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Der zürnendeChurchill,
(Drabtmeldun g.)

London, 13. November.
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Nac einer Meldung eines Am�kerdatmerBlattes e Det

E Ls n
de elie er unerwartet

tiase Matas nach beab�ichtigtyur nas E
F rout zu gehen. Jn dem Briefe an Evin Offizier
�einenRücktritt anzeigte, �chrieber 1. 0. Militär-
inn �eleMS YRS10Cas I made

Sie datan�

bedrtjam,vaßmein Nepiment {ih in Frank-

reich befindet“ E
Kitchener in Rom.

/ (Drahtmerdun ag.)

i „PetitPari�ien“meldet aus R o m, daß Kitchener am

Der „L.-A.“meldet aus N euy ork vom 12. November?

Sollte Kitchener nah JnDdien gehen, �owird er dort auf

vér Lauerliegen, um den Kiel feines Schiffes �{<leunig�t

na< dem Suezkana! zu lenken, �obaldman �einer

dort benötigt, |

Schwere Anklagen gegen dle Regierung,
Di vox ven Lu�i�chi�f�en.= KitchenersAS

t=

n üfühigteitder hohen Offiziere,
— Die a�iati�cheSorge.

A — Die Verworrenheitver Finanzen,
fi

(Drahtmeldunag) 6

:

London, 13. Noya Ï

Jm Unterhau�e�ehteman die Debatte üher.Zea n

fort. Premiermini�terAs qu ith et 29) Dite:
�amtlicheMini�terabwe�endwaven und ver

es
Joyn�cnHicks (Unioni�t)forderte,daß die A EE
deut�chenAeroplane au< in EnglandADO 0s
An die Spitze des Flugdien�tes�eiein unerfa

e A
ral ge�telltworden." Die O �kü �e mü��eurch ei |

: onen an
Luft \<iff bewacht werden und die Flug�tationen

Grenze �olltenreichlichmit er�tkla��igen°

Redner forderte cine gk cs
¿zügige Offen�ive, um die bent MemLul Ni
hallen zu zer�tören. Lyn< (National/ i
England gewinneden Kriegnicht wegen dex Unfähigtél

6s
Ober�tenHeevesleitung.Kitcheners größter FehE
war die Munitions frage. Die Fehler, die

gien ruinierten, werden bei Serbien wiederholt. E
land kann auf der We�tfrontnur �iegen,wenn es die Deu

[hen über den Rhéin treibt. Unter der gegen-
wärtigen Heerführung-treibenwir einem unent�chiedenen
Krieg und einem unbefriedigendenFrieden entgegen, Die

Unfähigkeitder Führer verur�acht,daß Griechenland
und Rumänien neutral blieben. (Beifall), Redner

fordertedie Verab�chiedungFrenchs undvon minde�tens
70 Prozent der höheren Offiziere.

Marinemini�terBalfour vericidigte die Regierung
itnd �agte, eine niht unbeträctliche Anzahl von LuftfaHr-
zeugen �eiim Bau. Wir waren zurü>kgeblieben,
Wir waren immerfort währenddes Krieges zurücCgeblieben.
(Jroni�cherBeifall). Wir tun alles, um die artileri�ti�che
und aviati�cheVerteidigung Londons zu verbe��ern.Eine
aviati�cheOffen�ivemit Flugzeugen ift unausführbar. Pres
miermini�terA8 quith prote�tiertegegen die Angriffe
Joyn�onHicks in der „Morning Po�t“,daß er bewußt die

Untvahrheit gejagt habe. — Pringle (Liberal) be�trittdie

der ganzen engli�chen
Gr

Flugzeugen ver�ehen�ein.
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RNütritk Kit<heners3 erfunden habe und erinnerte dá-

ran, daß auch der erfolgte Nücktritt Car�ons zuer�t
amtlich dementiert wurde. — Ober�tYate (Unioni�t)

�agie, eine gewaltige Woge der Aufregung
werde A�ien überfluten, wenn die Türkendie Eng-
länder zurü>trieben.

Bei der Beratung über die Finanzlage im Oberau�e
eflärte Lord Midvleton, das Publikum hab: großes
Vertrauen zu Lord Kitchener. Sein Genie ver-

hinderte den militä “i�chenZu�ammenbruch. Redner kriti-

�iertedie Verworrenheit der Finanzlage und �agte,er könne

nachwei�en,daß im Munitionsmini�terium ein Chaos
herr�che.

— Lord Staldw yn �agte,er habe �ehr-unfreund-
liche Dinge über die Munitions3aufträge in Amerika gehört,
Es fehle der Regierung an Energie und Ent�chlo��enheit.
Die Finanzlage �ei�ehrern�t,— Lord Selborne vertei-

digte die Regierung. :

Amerikanische Schiïfe nach Deutschland.
(Drahtmeldung.)

Der „L.-A." meldet aus Neuyork: Für den 21, Novem-
ber i�tdie Abfahrt von aht amerikani�<henDampfern mit

Schif�sfrachien,die keine Baunware enthalicn folle,
na<h Deut!�hland angekündigt. Die Frachten]

unanta�tbarexklärt werden,
2

vk - e

Es wwirb abzuwarten bleiben, ob England auch Jeßt,na
der amerikani�chenProte�tnote die offene Verletzung
der Handelsfreiheit neutraler Staaten fort
�evenund die�eSchiffe entgegen den internationalen Abh-
machungen be�chlagnahmenwird.

Eine Demonstration gegen die Wehrpflicht.
oL.-A,* meldet aus Rotterdam: Aus London wird ge-

drahtet: Die engli�cheFriedenskonferenz hielt in London eine

�türmi�chbegonnene Ver�ammlungab, in der ein Be\<luß

gegen die allgemeine Dien�tpflicht begei�tertau-

genommen wurde,

Die Geretteten der „France“.
iorntale d'Jialia“ meldet aus Civitavecchia, daß dort

66 LA de des (wie gemeldet) am Sonntag im

Mittelmeer ver�enktenDampfers „France“ angekommen
�ind, |

LA ts ;

Londoner Meldung be�tätigt jezt amtlich, daß
das SNSvort „Southland“ am 2, November im

Ägäi�chenMeere torpediert worden i�t.Neun Mann wurden

getötet, zwei verwundet, 22 werden vermißt.
Dex briti�cheDampfer „Rhineland“ ift ver�enktwor-

den.

Der Verfolgungskampîin Serbien.
Das „B. T.“ meldet aus dem k. und k. Kriegspre��equar-

tier vom 12. November: Jn Serbien �chreitendie Ver-

folgungslämpfeder Armee Koeveßgün�tigvorwärts. Die

Wege- Und Verbindungs�chwierigkeiten�teigern�i<htäglich.

Die Armee Gallwiy nähert �ichJa�trebac., Ge�tern

wurden 1900 �erbi�cheGefangene gemacht. Die Bulgaren

haben die Südliche Morava überall über�chritten,

Kampf bei Mona�tir.

meldet die „Nat.-Ztg.": Nac einer Meldung

Enaif biebulgari�cheKavallerie bereits in Priftina
M° rüdt. Die Serben �tellten�ich den bulgari�chen
eins n bei Mona�tir und eröffneten einen heftigen An-ES

die�elben,der kräftig unter {weren Verluften für
griff Es bge�chlagenwurde. Die Bulgaren dringen über
ZE E A vor. Un�ereund die verbündeten Streit-

Pr ¡LeP NR die �üdwe�tlihrü>twärts fliehenden Serben

fräfte verl) L°
has ungangbare, wer pa��ierbareGe-

Annahme Asquiths, daßder „Globe“ die Nachricht über den
bmi

nane

es IE u�ac und �üdlichder �erbi�chenMorava.

g

Jaite, Buchhandlung, Stuhm: F, Zhoru: Ju�tus Wallis; „Thorner Zeitung“; „Die Pre��e“

Die von Uzïzëe Fegen Süben vordringenden öfterreichi�c{«
ungari�chenTruppen habên bereits den halben Weg nach der
im alten Sand�chak�üdlichdes Uvac gelegenen Stadt Nowa
Varos erreicht. Alle ihre Stellungen im Morava-
tal haben die Serben bereits verloren, �iebefinden �ich
in den Händen der Verbündeten. Die Truppen der Armee
von Gallw ißt, ‘die �üdwe�ili<von Kru�evac vorrüd>en,
haben das Ra�ina-Tal bereits hinter �ih und �tehennord-

ö�tlichvon Brus mit dem Feinde in erbitterten Kämpfen.

Der �erbi�cheKriegsbericht
vom 10. November be�agt: Wir bezogen in guter Ordnung
neue Verteidigungs�tellen.An der Südlichen Morava fanden
am 10, November Artilleriekämpfe�tatt.

Erkrankung des Königs von Monkencgrs.,
Kronprinz Danilo von Montenegro hat Cap Martin,

wo er �ichbisher aufgehalten hatte, plôößlihverla��enund
i�tin Begleimng �einerGaitin, der Prinze��inJutta, na
Cetinje abgerei�t,Der gänzlich unerwarteten Heimrei�ede3

monienegrini�chenKronprinzen ging ein äußer�tlebhafter
Telegrammwe<h�elmit Cetinje vora:!3. Es verlautet, daß
der Ge�undheit3zu�tanddes Löuigs Nikita, der �chon�eit
Wochen zu wün�chenübrig läßt,�einerUmgebung ern�teBes
forgni��eeinzuflößen beginnt, �odaßdie per�önlicheAnwe�ens

Es
des Kronprinzen Für dringend erwün�chtgehalt--

wird, i

“

Die Lageîn Grlechenlana.
Der Un�tand,daß Griechenland �oebencine Anleihe voin

Vierverband bewilligt erhalten hat, hat in Athen mancherlei
Befürchtungenhervorgerufen, be�ondersdahingehend, daß �i<die griechi�cheRogierung dur< Annahme des Geldes poli-
ti�cheVerpflichtungen der Entente gegenüber auferlegt habe,
Dio Regierung i�tmehrfach aufgefordert worden, �i< zu
die�erFrage zu äußern. Das Blatt „Fmbros3“ veröffentkli.gt
infolgede��eneine amtliche Note, in welcher der Auffa��ung
entgegengetreten wird, als wäre Griechenland dur< die An-
leihe Verbindlichkeiten be�onderer Art eingegangen. Die
Note betont ausdrüdli<, daß die Anleihe keinerlei politi�che
oder militäri�he Zwed>e verfolge. Griechenland fei Frank»
reich für �ein freund�<haftli<esEntgegenkommen dankbar,
wei�tjedoch den Gedanken von �ich,daß die�eDankbarkeit die
gricchi�hePoliti? in ihren Grundlagen verändern könne,

Die Regierunas3pre��egreift Venizelos heftig an und
{vir�tihm mangelnden Patriotismus und �chnödeSelb�t�ucbt
vor, da die Regierung einzig und allein d1- ©�eineHaltung
aur Kammerauflö�unggezwungen worden i�t. Die Blätter
ier�..; Venizelos vor, daß er Griechenland abficht-
lihirregefühHhrt habe, indem er es über den Umfang der
von der Entente gemachten Ver�prechungentäu�chte.Über
die�eAngriffe �cheintVenizelos in großen Zorn geraten zu
�ein,denn ér droht mit einer Neuauflage �einer „Ents
hüllungen“, Er beginnt die�eJndiskretionen durch die “x4

öffentlichungeines Telegramms in der „Nea Hellas“,das ex
im Februar 1915 von Sir Edward Gre y erhielt. Grey
bittet in die�emTelegramm den griechi�chenMini�terpräfi-
denten, �ichauf die Seite der Entente zu �tellennd ver�pricht
Griechenland dafür die Erfüllung aller �einer internatio
nalen Wün�che.

Reine ftallentsche Balkanexyedition,
{Drahtmeldung.)

Die „Stampa“ dementiert die Nachrichtvon ciner,
italieni�chenBalkan-Expedition. Der Mini�terrathabe no<
keinerlei Ent�chließung getroffen.

Nach mehreren Berliner Morgenblätternrei�tedex “is

here ru��i�cheMini�terprä�identKok ow z ow na< Rom, um

JFtalien zur Beteiligung an den Balkanoperationen zu bes

iwegen.

AR
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frutto, Jeuruatoiektedrk, Suitsdiuaa Blata
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lich der Bahnlinie wurden die Operationen der deut�chenund

À
Lage und �eineTätigkeit in der Balkanpolitik. Seine Mit-

teilungen trugen einen

“" emntichieo. — Minier

8 �elb�tver�tändlichals doppelt unangenehm empfinden, wenn

die Luftangriffeauf London von dem

 Shali�<hen Aushungerundasplan aufgefaßtwer»

/ a Aldie�emZu�ammenhangevergißt �ogardie „Times“

. “fungenruhigund uu

“

ge�tern4 Offiziere und 230 Mann gefangen genommen. Bei

Offizier des cu��i�chenJufanterie-Regiments Nx. 407 fe�tge-

häbe. Man merkt deutlich die Ab�ichtdes engli�chenBlattes :
es �olldem Wveuijchen wieder einmal angedeutet werden, daß

er, da ja Deut�chlandtat�ächlichnicht verhungere, auch auf
Wiedervergeltungsmaßnahmen gegenüber England verzich-
ten könne. Die�er Gedankengang, der in offener oder Vers
�te>terForm immer gerade dann in der engli�chenPre��e

auftaucht, wenn wir dur< U-Boote oder Luftangriffe den

Engländerneinen emp�indlichenwirt�cha�tlichenSchaden bes
reiten, kann �elb�tver�tändlichdie Berechtigung un�ererWies
dervergeltungsmaßnahmennicht widerlegen. Denn zwi�chen

Hungern und Sätt�ein, zwi�chen Nahrungsmittelnot und

Nahrungsmittelüberfluß gibt es no< manches für deu deut-

n Kon�umenten niht gerade angenehme Zwi�chen-
tadiumi. i

Wenn der deut�cheKon�ument Schwierigkeiten aller Art

in die�erRichtung überwunden hat und no< weiter über-
windet, jo �ehtvies vennoc<h Op�er und Ent�agaungen voraus,

für die er die engli�he Blo>kadepolitik leÿten
Endes verantwortlich mahen muß. Daß es der

„Times“ unangenehm i�t,diès zu hören, i�taußerordentlich
begreifli<. Jhre Entrü�tung aber i� �ehrunangebrat.

Der Kampf um Görz.
|

Furchtbare Berlu�te der Ftalienev.

Wien, 12. November.

Amilich wird verlautbarts
|

Nuji�i�<her Kriegs8�<haupla#. i

« Fn den Kämpfen nordwe�tli<hCzartory�k wurzen

Sapanow haben wir mehrere Nachtangriffe ab-

gewie�en. Hinter un�erer Putilowka-Front wurde ein

itonimen,der �iin öô�terreihi�<-ungari�cherUniform dur<

un�ereLinien ge�chlichenhatte, um Kund�chafterdien�tezu ver-

�chen,Offizier8abteilungen haven fe�lge�tellt,daß die a.

Kormin �üdl.Garajnowk?a ftehenden feindlichen Truppen un-

�ereVerwundeten nievergemacht. haven; hier wurden auH

rie Hox<zpo�tezUn ö�terreichi�h-ungari�henUniformen |

Fann man. doch gerade in der�elbenNummer der „Times“
AEREE vom 3. November 1915 die Rede des Lord Robert Cecil le�en,

e Ftalient�<ér Kriegs8�c<haupla#.
e

L LS Ls DOE a
A

he e aia
Y A i : nerkennung dafür aus�pricht, daß es, ohne în ernie A0

ES uE verhälini8mäßtignro AMO wiederholteflifte mit den Neutralen zu kommen, die Blockade gegen

�ige�tern vormittag das heftige italieni�cheArtillerie

|

Deut�chland durchgeführt habe. „Kein Land,“ �o�agtLord
feuer auf der ganzen Kampf�f�ront des ge�trigen

|

Robert Cecil, „Hat bisher den Ver�uchgemacht, ein anderes

‘Tages,
- Hierauf grifj feindliche Jufanterie abermals den Land durch neutrale Häfen �olcher . Länder, welche. an die

Brü>enkopfvon G ör z/und die Hochflächevon Doberdo Un- E rtr e grenzen, zu bloc>ieren.“
1 fal

: :
EE

Nan �cheutal�o in England nicht davor zurück, offe

aufhörlih an. Wiedec brachen alle Stürme unter fur t-
GY gil < ate

baren Verlu�ten ver Angreifer zu�ammen;
auszu�prechen, daß man Deut�chlandohne Rück�ichtauf die

wieder haben un�ereTruppen alle ihre Stellungen fet in
Frage von Konterbande oder Nichtkonterbande von allen

Zufuhren, auch denjenigen, welche nicht militäri�chenZwecken

Händen. Vor�tößedes Gegners auf Zagora und im Vr�ic=

Gebiet teilten das Schid�aldes Hauptangriffes,

dienen, ab�chneidenwill. Ja, Lord Robert Cecil hat in

An der Dolomitenfront griffen die Ftaliener au<h

�einer“Rede die geradezu frivole Unverfxorenheit
gehabi, anzuregen, man �olle doch reine Luxuswaren nach
Deut�chlanddurchla��en,da ja England �elb�tempfinde, wie

in den lebten Tagen un�ereStellungen auf. der Spitze und

|

Unangenehm vom Standpunkt der Handelsbilanz die Ein-

au den Hängen des Col di Lana mehrmals vergebens un, —

Die amtlichen Pre��eberichteder itglieni�<henHeeresleitung

über die Ereigni��ein die�emRaum �indvolllommen fal�<

�tabekon�umieren,zu führen beab�ichtigt. Und ange�ichts

wißt nähert �ichden Höhenkämmen des Ja�trebac-Gebirges, Fg. Berlin, 12, November 1915.

fuhr folcher Waren �ei. Deutlicher kann es nicht ausge�pr0-

<en werden. daß England den Aushungerungsplan gegen
die ge�amtedeut�cheBevölkerung richtet und mit ganz be�on-
derem Nachdru>-gegen die unteren und mittleren

und können wohl nur auf ganz unrichtigen Melvungen be- Volks�chichten,die ja keine Luxuswaren in großem Maß-

ruhen,
z

z �olcherTat�achenwill es die „Times“ no<h wagen, uns das
__ Südöfili<herx Kriecgs�hauplas Recht der Wiedervergeltung gegenüber der enali�chenVolks-

Auf der ganzen Front find die Vexfolgungstämp�eim wirt�chaftabzu�treiten?

Gange. Jm Jbar-Tal haben veui�he Truppen Bogutovac x

eran

nenannmsà
i

und die beider�eitigenHöhen er�türmt. Die Armee v. Gall- Kriegstagung der Generalsynode.
Die neuerliche Beute beträgt hier 1400. Mann, 11 Ge�chüße, Jn der heuti

;
i

Bda |

D

|

R heutigen dritten und leßten Sißung wurde zU-
1s Munition8wagen und einen Brückentrain. näch�tin zweiter Le�ungdie Aenderung der General�ynodal-|

Die bulgari�<e Armee hat an ihrer ganzen Front

|

ordnung angenommen, dur welche der theologi�chenFa-

den Morava-Übergang erzwungen. fultätMün�ter ein Synodal�ißeingeräumt wird, Syn. |

Der Stellvertreter des Che�s des General�tabes,
| Ju�tizratE l p e-Halle begründet einen Antrag zur Für�orge

;
:

für Vfarrerwitwen. Es3 wird ein�timmig folgender

von Hoefer, Felvmar�challeutnant,
|

Antrag des Verfa��ungsaus �chu��esnach Empfe UE
i

EEA EA
:

E Coen A Goßne SE Agee f
/

General z. D. von der E o e > �chreibtim „Tag“? Troy ORE COO RADE EEE

der Verlu�te DueFtaliener während der Herb�toffen�ive,die perees TRE eine
Kla in der rechtlichenAua

�<ägung8wei�e150 000 Mann betragen, werden voraus EL Aar CEE vom6. 5. 1909 EEE
�ichtlichin nächfter Zeit weitere Angriffe ver Jialiener�tatt-

|

�chußben Mritvaghne Aeitete boitManzdangee ge-
finden. Aber mit einem Erfolge kann nich? L|

genwärtigen Tagung dem Ev. Oberkirchenrat zur E xr w ä-

re<net werden, N

: gung zu überwei�en,nachdem durch den Vertreter die�er
——— Behörde die Erflärung abgegeben worden i�t,daß das

RL E
ES

¿D A, Kirchenregiment mit dex Angelegenheit �eitlängerem hea

Die ZurückwerfungAer AuSoen

| Landwirt�chaft und Jndu�trie der Türkei ichüßt, ohne

| am 13. Novem

faßt i�t,auh bereit �einwürde, für vorübergehendetwa

an den Sfyr.
eintretende Verkürzungen von Witwen in den nah Pr9o-
vinzialre<ten ihnen zu�tehendenBezügen, �oweiterforder= |

f |

lich und möglich, aus anderen Mitteln eintreten zu la��en.|
Das „B. T.® meldet aus dem Kriegspre��equartiervom

12, November:
:

Die Zurückwerfungder Nu��onauf den Styr br dens

— Zur Vermeidung von Fremdwörtern, mit
welcher Angelegenheit fidauch das Kirchenregiment bes
xeiis befaßt hat, wird ein AREIEAangenommen, den Ev, :

kopf i�tnunmehr troy ihrer unablä��igenGegenangrif�eges

lungen, Dex �tarkver�umpfteStyr be�chreibtHier einen

Bogen um die Bahn�tation der Linie Kowel—Kiew, Am

Oberkirchenrat?zu bitten, darauf h nzuwirken,daß von den

firhlichen Behörden, Beamten und Körper�chaftenin der |

Nordende die�s Bogens liegt das Dörflein Kolodia, am

Südende das Dorf Komarow. Jn �y�temati�chemVors

Sprache der Ge�eßeund Verordnungen und im ge�chäf�t=|

lichen Verkehr kein Fremdwort Gera WIEN fr das,
|

gehen wurde Ort�chaftnah Ort�chaftves Südbogens genoms

men, bis jeyt bei Komarow der direkte Flankenan�chlußan

iwas aut deut�ch ausgedrücktwerden n. Sie richtet

den Styr endgültig gewonnen und ge�ichertift.

Die ru��i�heGrabenlinie

nen Ge�chäftsbereich.“ i

:

_ Alsdann erfolgten die Wahlen: Zum General�ynodal-
vor�tandwurde an�telledes wegen �einesHohen Alters zus
rütretenden D. Graf v. Zieten-Schwerin Landrat a. D.

-

|

Win>ler-Mer�eburg gewählt, weiter wurden gewählt:
verläuft nunmehr von Nowo�ieltki| E E LE SEE M I 2 g fuN

PTE
| a i icdwieze. Nörd-

|

für die Ev. Vereinigung D. Dr. Ka

h

1-Bertin,
} € Ds

nordö�tlichKomarow nach der Bahn�tation Miedwieze. Nörd-
©ive Union Direktor Dr.Ever 3. - Zim �tellvertretenden
Vor�izendenwird D. We yt e l-Neumark gewählt. ZU Beis

�ivernwurden gewählt: Profe��orDr. Ever s-Berlin, Prof.
Dr. Kah l-Berlin, v. Kne be l-Döberit-Ro�enhöh,K 94ö�terreichi�ch-ungari�chen“Divi�ionen dur< vorgelagerte

Sumpfgelände er�chwert,#o daß bei

TS
Rüd-

Le
läge nicht ausblieben. Jett i�tauh hier die Überrumpe-

.

und 1. ol zeer, i

e der äußeren ru��i�chenGrabenlinie und der An�chluß
|

veis MeBerei A Kundgebungends Gebet wur

des linken Flügels an den Siyr bei Kolodia err eit, Das
|

durch i�tdie Gefahr von �tberflügelungauf beiden Seiten
des Brü>enkopfesbe�eitigt und dex Feindfür weitere

Durchbruchs3ver�ucheauf Frontalangriffe angewie�en.
|

8 �einerAntwort auf das Er�uchender �ozialdemokrati�chen
Russlsche MAIER Reichstagsfrakltion um Herbeiführung billigerer Lebens-

Biet

@

meldet: Jn der Mini�terkonferenzüberdie mittelprei�e �agte der Reichskanzler v. Bethmann

Mlle!ma gab 'Sja�onoweinige Erflärungen Über ‘die
8 ne

URAC

ELA

MEREDAMA

_ Deutsches Rei.
€ Der Reichskanzlerüber die Lebensmittelfrage. Ju

i

|
völkerung volle Sicherheit haben, daß die Erwartungen Un-

vertraulichen Charakter. Die Kon | �ererFeinde, uns bir SE puaennEüberwinden zu kön-

ferenzmitglieder unterzogen die Tätigkeit der Diplomatie pen, trügeri�ch�ind,�owird �ie�ichdoch täglichgegenwärtig
einer �ehr �charfen Kritik. Die�eKonferenz war es halten mü��en,daß das Steigen der Lebensmittel-

auch, die über S�a�onowsVerbleiben auf �einemPo�tenyxei�e über das normale Maß gewißnicht hloß durch ver-

Chowjto Ww hat alen Gouverueuren y wer�licheGewinn�ucht‘veranlaßt ift,daß vielmehr auch be=-

befohlen, alle Leute, welche no< nicht gedient haben, oder �onderenatürliche Ur�achen,wie Knappheit ver Futtermittel,

‘das�elbdeEr�uchenan den General�ynovalvor�tandfür�eis

Hollweg u. a.: Darf un�ererreichen Vorräte dank die Ve-
|

welchebe�ondereBegün�tigungengenießen,und den Fah r-
2 beachten �ind,und daß alle an die�emWeltkrieg beteilig»

6ang 1917 einzuberufen ten Völker mehr oder weniger unter Verteuerung des Le-
O e

|
bensunterhalts zu leiden haben. Wie ih per�önlichdie

Sorgen, Entbehrungen und Opfer des uns aufgedrungenen
Krieges tief mitempfinde und als Reichskanzler der Pflicht

| bewußt bin, alles zu ihrer Milderung zu tun, �o darf ich

auh erwarten, daß die Frage, um die allein es �i) hier

handelt, nämli<h wie der Verbrauch der reichlichenVor=
räte von Lebensmitteln zu erträglichen

Prei�en zu �ichern �ei,dem inneren Parteigetrièbe
entrüdt bleibe. Reden in Volksver�ammlungen können dabei
�<werli<viel nüven. Sicher aber i�t,daß heftige Ge�tenund

Ausbrüche des Mißmuts den von den feîndlichen ‘Regieruns-

gen über die wahre Kriegslage getäu�chtenVölkern
als will

kommene Zeichen der Er�chlaffungder deut�chenWidér�tand3-
kraft und Siegesaewißheit darge�tell werden würden.

* Zu den Reden im engli�chen Oberhau�e �<reibt die

„Norv. Allg. Ztg.“ amtli: Aus den Reden erhellt, daß

der Premiermini�terAsquith den Zwe der Beruhigung, den
er mit �eineraroßen Unterbausrede verfolgte, nur unvoll-

rommien erreicht hat. Die Reden können als Symptome

__ Lu�iangrif�eauf London.
Der“„Times*kommt augen�cheinlichein in der deut�chen

Pre�jeerjchienener Uu��ag„Die Bedeutung der Luftangriffe

auf London“ �ehrungelegen. Nachdem es den Engländern
nicht gelungen i�t,Deut�chlandauszuhungern, mü��en�iees

deut�chenVolle als

erette Wiedervergeltung gegenüber dem

13

�eit einiger Zeit in der engli�chenPre��e�ichwieder gels

ALindHenbeBe�treben,bie deut�cheErnährungsfragein

dunklen Farben zu malen. Sie betont ausdrülich,baßdies

neue�ten.Verordnungen über die Ernährung, �oein�chränken=-

der Natur �ie �eien,„re<t gut aufgenommen“ worden �eien,
und daß die ge�amte deut�chePre��edie neuen Be�chrän-

waltung bei der Regierung in Oppeln die

x vom techni�chenStandpunktexöriertwankenden VBertrauens zur Weisheit des gegene

i

Eh

\
BES

wärtigen Kabinetts betrachtet ‘werden. i

gern an, vaß hier zum er�ten Male in einer englijchen Parl

mentêdebatte wieder ein ruhiger, maßvol

i�t.
hau�es,na< einem Ausweg
�uchen, vernünftige
wie betannt, äg

bereit wäre, hervorgehen werden, er�cheintuns im höch�ten
Grade zweifelhaft. So lange die Leiter

¿ur Le?ndigung
Ô

Friedensvor�chläge,

Ton erkluugen FF
Ob aber aus den Anregungen zweier Rebner des Ober- Ff

des Kriegs zn F
le, J

Deut�chland jederzeit zu erwägen |

Wir erkennen auß FF

der engli�chenF

Politik glauben, Deut�chland be�iegenund vernichten zu *

können, �olange die engli�<heNation troy aller Enttäu�chun« F

gen mit ißnen an die�em'Wahn fefhält, �olange eS
Re

eider |den, wie die der Lords Loreburn und Courtney,
Stimmen in der Wü�te.

* Leben8mittiel�ragen und Fort�chrittlicheVolksparlei,
Voliss À

1 wux lution
Ab�icht, F

Deut�chland auszuhungern, wird �cheitern.an den hinreicyens« |

Auf. dem Berliner Paxteitage der
i

Fort�chrittlichen
partei wurde folgende Rejolution gefaßt: „Die

den im ZFnlande vorhandenen Vorräien uid an dem fezien
F

Villen des Volkes, �ich‘mit �einenBedürfni��endie�enVor- |
ex Parteitag ertläri fich mit den Maßregeln einver�tanden,#

Der Parteitag erklärt �i<hmit den Maßregeln eiuver�taiden,
die eine gerechte Verteilung der vorhandenen notwendigen
Bedarfsgegen�iande auf aue Bevölterungstrei�e zum Ziele FF

haben. Soweit auf einzelnen Gebieten notwendiger Be=
dürfni��edie Produktion im Fulande und die Zufuhr vow
Preußen eine Ein�chräntungerfahren hat, darf bei dem

mangelnden Ausglei<h von Angebot und Nachfrage die

Preisbildung nicht der willtürlichen Ge�taltung des Markies
überla��enund damit zum Mittel der Ausbeutung der Ver-
braucher gemacht wervèn. Die Prei�e für derartige Waren
mü��endur allgemein gültige Verordnuna |
nach oben begreuzt werden, u �owohl [3%

Abgabe vom Produzenten an den
E O Sandel

an den Verbraucher. Dabei find die ge�teigertenProduktions.
o�ten. in gerechter Wei�ezu würdigen und in den Verhälta

: ni��ennicht begründete Zwi�chengewinnezu vermeiden, wäh
rend anderer�eits bei der Regelung der Spannun

i

( De g

Fwi�chern

Erzeugunas- und Kleinhandelspreis der vielfach 4 E
Lage" des

11

zu ‘iragen i�t; Unbeiïchadet der Kritik an einzelnem, erachtet

‘derParteitag die auf ver�chiedenenGebieten, �oauf dem der
Ver�orgungmit Kartoffeln, Flei�ch,Butter E Milch ergan-

|

genen Be�<lü�‘e des Bundesrats als geeig-
nete Schritte im Rahmen obiger i Retina en Mo As
{vartet, daß die Reichsleitung auf dem be�chrittenen Wege
fortfahren und überall da eingreifen wird, wo es die
allgemeinen JFnutere��ender Volksernährung fordern.“

Aus dem Auslande.
Türkei,

__ Ein neuer Zolltarif. Dem Großwe�irati�t der Entwurf
eincs Zolltarifs, der die gegenwärtigen 10prozentigen Wert=

zölle er�chenjoli, unterbreiiet worden. Der Tarif beruht auf
einer gemäßigten Handelspolitik, welche die Erzeugni��edex

À aS

den

Kon�umentenübermäßig zu bela�ten.

Aus der Provinz.
( BA Graudenz, 13. November.

— Von der Weich�el,Der Wa��er�tand
L EN O LagenLe fr�tanbetrug heute,

Null. Ferner bei Plo> —, Fordon
Graudeuz 0,77 (12. November 0,74), Aurzebhra> 1,09,

A 4Pieckel 0,88, Dir�chau1,35, Einlage 1,90, Schiewenhöë�t
2,12, Marienburg 0,16 über,
Anuwa<hs — Meteèr über Null,

= Maß�tabfür den Milchverbrau<ßh.Gemäß $ 4 der Bes
fanntimachung zur Regelung der Milchprei�eund des Milcha
verbrauches vom 4. November 1915 Reichs-Ge�etbl. S. 723)
wird über den Maß�tab, nah welchem Kinder, [�tillends
Mütter und Kranke zu berück�ichtigennn, folgendes ve�timmt:
Kinder bis zum vollendeten 2. Lebensjahr, �oweit�ienicht

gelt werden, und �tillende Frauen �inmit'einem
iter Milch, ältere Kinder mit cinem halben Liter,

Kranke mit der na< ärztlicher Be�cheinigungerforder=
lichen, in der Regel jedoch ein Liter nicht über�teigenden
Menge für den Tag zu berück�ichtigen.— Sofern die zur Ver-=

fügung �tehendeMilchmenge vorübergehend eine volle Ver-

�orgungnach die�erBe�timmungnicht ge�tattet, kann die
Muchmenge für Kinder von mehr als zwei Jahren — und

Wol�sdorf0,40. unter uud

65, Culm0,60.
f

Handel, wie vom Handel j

andels, insbe�ouderedes Kleinhandels Rechnung
4

nach dem höheren Lebensalter abge�tuft— ent�prechend
Î

evabg"�eztwerden. Als Kinder im Sinne die�er Be�ti

mung gelten die im Fahre vas
und �päterGeher nd

— Ei�ernesBundeszeic .. des We�tpreußi�chenSteno-

graphenbundes Stolze-S<hrey., Der Vorfbante: des“We�t:
preußi�chenStenographenbundes Stolze-Shrey hat von

einem Danziger Kün�tlerdas Zeichen der“Kurz�chriftler,den

Federkiel, in außerordentliherGröße in Holz �{nihen

la��en.Auf den Flügelnder Feder �teht,ebenfalls in Holz
ge�chnitzt,in �tenographi�chenSchriftzügen zu le�en: We�t«
preußi�cherStenographenbund Stolze-Schrey 1915. Am
kommenden Sonntag �ollunter Beteiligung der zum Bunde

gehörendenVereine We�ipreußensin Danzig die Benage-
lung die�es Ei�ernen Bundeszeichens �tattfinden. Jeder
dem Bunve ange�chlo��eneVerein foll durch ein Süber�child,
das den Namen des Spender3 trägt, auf dem Ei�ernen
Bundeszeichenvertreten �ein. Die dur< die Nagelung eina
kommendenGelder �ollendazu - verwendet werden, den im

elde befindlihen Mitgliedern des Bundes �tenographi�che
ücher und Unterricht8material zu über�enden.
_— Der er�te\ozialdemokrati�<heGemeindevorfteher

We�tpreußen,DorBoraras meldet: Jn LAh -
einem Korbmacherdorfevon etwa 700 Einwohnern im Wa
krei�eEtuhm-Marienwerder,wurde im Augu�tdie�es Jah-
res ein langjährigerParteigeno��e,der bereits mehrere Jahre
als �ozialdemokrati�cherGemeindevertreter amtiert hat, zum

Eung der Regierung ein,
— Das Ei�erne Kreuz zweiter Kla��e haben er-

halten: San -Unteroffizier Paul Regenbre<t vom 2.

Leibhu�aren-Regt.,�ein
vom Fnf.-Regt. Nr. 128; San.-Unteroffizier Wilhelm Sch ü y

Bruder Edmund Regenbrecht
|

Grnd.-Regt. Nr. 5; Unteroffizier Friy Dahm, Zoppot; FT

“___— Per�onalien bei der MEREUregierungsrat Horn i�tan Stelle der Leitung
abteilung in Angelegenheitender Domänen- undi

: Leitung
gleichen Abteilung bei der Regierung in arienwerderx
Übertragen worden. :

f O
54

— Vefigwec<fel.
Gne�en belegene Gut 'SGienianowo ging n

Bank „Spolka Ziemska“ in Wre�chen über.

N Danzig,
nung. Die leßte Verordnung betreffend

Dem Obers
der Finanz»

|

For�tvers|

-der 3

Das 500 Morgengroße im Krei�e|
den Velig dex |

13. November. (Tel.) AufgehobeneVerord«
die Leichen�chau F

au3 Anlaß der Choleragefahr und das Verbot des |

Badens und Shwimmens im Weich �el�iromund in |
de��enAusflü��envom 6s. September dv. Js k�tvon der Bes |

behörde aufgehoben.
— Unter der Selb�tvezichtigungder |

Brand�tiftung�tellte�ichheute der Ti�chlergejellefahrlä��igen
5 ap 4

Le

Dae UR À
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eingeä�chert.— Schwurgericht,

SEC

1er

REL

Krie
tag eine Vergütung an die Heeresverwaltüngzu zahlen, wie

prä�ident v. Bato> i, Vor�izendedes Provinzialverbandes

“

"Zeichen da�ur,daß un�ere Heeresleitung und die Armee

hauptquartiereauh für das gei�tigeWohl ihrer Truppenteile
bb
“tigenEreigni��enauf deu ver�chiedenenKriegs�chaupläten be-

tanntzumachen linien MIEdie Krie

_fe
_T<

PR
RAS

A

e
DE
RARE

i

j

Treber der Polizei. Er hatte unläng�tal3 Obda
auf dem Hausboden eines Hau�es auf dem Bi�cho�bergeLe
nächtigt,�einLager nicht gefunden, ein
zündet und dann die�esfortgeworfen,
bli> �tanddas Gebäude in Flammen

Streichhölzchenange-
Im näch�tenAugen-

um E R Teil
i

/ _G&Ur die lette esjährige
Schwurgerichtsperiodein Danzig, welche am 29. obeibee
O al ind vorläufig nur zwe i Verhandlungen an-

GE Ee ids fand die Ge�chworenenauslofunafiat.
Y berg

Tug13. November. Ein Gedenk�teinfü
diellenen. Anläßlich�eines50 jährigen Jubiläums a1
AngEger des Krei3tages des Kreijes Ro�enberghat dex

y be�igerGrafBr i ng MaBe l�Gw iy auf dem
y Z hofswegezum Aufgangnach der

D Kirche zu Ros

has‘Tg einen Gedent�teinauf�tellenla��en,der dem Andens-en der aus dem Kirch�pielauf dem Feldefallenen gewidmet i�t,
X Go��entinb. Neu�tadt Wpr., 13. November. Stubl-

fabriï Go��entinA.-G. Jn der Auf�ichtsratsfizungone
nach Vorlegung des Ab�chlu��esper 30. Juni 1915 be�chlo��en,der am 15, Dezember 1915 �tattfindendenGeneralver�amms-
lung die Verteilung einer Dividende von 4 Prozent vorz1us
�<lagen. Ls

"> Fa�trow,13. November. Ber�ehzti�tPfarrer Roh d e

Groß Liesklow bei Kottbus,von hier zum 15. Dezember na

CRESIEE

AMA

TROIE

_VersDiedenes.
___— Hauptver�ammlungdes Vaterländi�chenFrauenver-
eins, Ju Gegentvart der Kai�erintrat Freitag mittag im
großen Sizungs�aaledes Preußi�chenAbgeordnetenhau�es
der Vaterländi�cheFrauenverein zu einer Kriegstagung �ei-
ner Mitglieder und Delegierten zu�ammen, Nach einem

eng des Domchors erôf�rieteder Leiter der Ver�amms=
lung, Staatsmini�texv. Möl lex, die Sizung. Frau Ober=

Ws,

%

O�tpreußen, �childertedie Kriegstätigleit der o�tpreu-
ßi�h"nVereine. Der Provinzialverband umfaßt38 KreiZ=

verbändeund 242 Zweigvereine mit 27600 Mitgliedern. Die
Eigen�chaftO�tpreußensals Aufmar�ch-und Kampfgebiet
bedingte eine umfa��endeFür�orge für Verband- und Ers
fri�chungs�tationen.Die Aufwendungen beirug“nbisher für
‘den Verband und �eineVereine über 3 Millionen. Be�on-
deren Dank �prichtdie Rednerin der Kai�erinfür die landes=
mütterliche Für�orge für die �{wer heimge�uchteProvinz

der Ehre Ges

E Das „Grofie Los

iddeutLer fs208im B

teilen na

80AKrieg®2}

Sammlung�elt�i

NLL es n
L

i�chenNachrichten zuf

Danildrnationale

gano (Schweiz): Die î

den
ton

y
von

in Berlin eingetrof�en.
: iter gilt ihr Dank der Ö�tpreußenvon all*n Seiten

is Hilfe.e Der Ge�chäftsführer,Ober�tabsarzta. D.

Dr. Friedheim, er�tatteteden Kechen�chaftsberi
Die

‘Zahl der Zweigvereine i�t�eitKriegsbeginnvon
O auf

9168 ge�tiegen.Die Mitglied"rzahl beträgt ae a Der
Hauptvor�tandhat über eine Million Mark in e E
und rund 4 Million in Wä�cheund Materialiena RT
hilfe für die Verbände und Zweigvereinee Ue
Mittel erforderien die Frühunter�tüzungund

ZLE wutiks
für�orge. Kriegskranken-und IO E a bigherien
AVL N AUS DETENgier Frauenvereinsfind

i ap 0 Millio: Mark zu �chäßen.
—

1g ge�chäftlicherAngelegenheiten, Vor�tand2-
en u�w.�chloßdie zweite Kriegstagung des Vatexläns-

i�chenFrauenvereins.
— Kriegszeitungder elfien Armee.

nen

Ein erfreuliches

<t �indund möglich�tviele ihrer Soldaten mit den wich-

8 : Szgeitungen, |

von denen ja dié „Liller Kriegszeitung“ die bekannte�tei�t.
Sêit dem 26. Oltober erfreut �ichnun auch die mit �ogroßem
(Erfolge in Serbien kämpfende 11. Armee „Galltvihz“ einer
eigenen Kriegszeitung, deren Nummern 1 bis 7 uns heute

zugegangen �ind.Auf Befehl des Armeeobcrkommandoshat

der frühereRedakteur am „Ge�elligen, Herr Ewald

Oheim, welcher bis vor lurzem an den Kämpfen in Ruß-

land teilnahm und dort an der rechten Hand verwundet
wurde, die Her�tellungund Leitung die�erZeitung über-
nommen. Dex Sah und Druck erfolgenin der ungari�chen
Buch- und Zeitungsdru>ereiAthenäum in Budape�t,mit
welcher auf patrioti�cherGrundlageent�prechendeVerträge

abge�chlo��en�ind.Wir wün�chendie�erneuen KriegSgeitung
das, was �ie�elb�tim Vorwort zur er�tenNummer au
�pricht:„Möge ihr eine gute Aufnahme bei den Tippe
�chieden�ein.Und mögen auch die ferneren �ummen,1

neuem Ruhm und reichen Ehren der 11. Armee Un

; be�izerverbandes.— Tagung des internationalen HatetdenernationasJu Leipzig fand die Generalver�ammlung Hint pen

len OeTDe�lBerVeteinSAnt, vie mit einer Be RANAhè
�prache des: Vor�ißendenOtto«Hoyer eröfín E
Von den niederländi�chenund JeN

BEINE
DungBegrüßungstelegrammeeingegangen. Die Fahresv

PAS
des Vereins �{li-ßt mit 158862 Max? ab, Es gelangußer-�timmigein Be�chlußzur Annahme, in dem auf die AA
gowöhnlih �chwerenSchäden und Verlu�te hingew

aa
wird, die der Krieg der

So�ellndu�triegebracht have.
biet

Ver�ammlungeuklärte be�ondersmit Bezug auf das Genades Deut�chenReiches es als Pflicht aller ge�ekgebenes

_nerin

kioren, dafür zu �orgen,daß das neue Kri-gs�chädengdeaStetgewerbeden unverlürztenEr�ag der AriegsfAE
bringen möge, die unmittelbar oder mittelbar infolge 2

|

HördlicherAnordnungen ent�tanden�eien. Bei Fe�t�eßung|
der Schäden �eidie ausgiebigeMitwirkung von Fachleuten|
vorzu�ehen.Wenngleich die�eRegelung er�t hei oder ua

Friedens�c<lußjo E (4Veae den Achädigtenjedenfalls <0!

Th)

2 ußzahlungen Ul

lich�tÜberdie per�önlicheNothinweggholfeswerden,
— Die Nobelprei�e, Die �{<wedi�cheAkademie der Wi�-|

fen�chaftenbe�chloß,ven Nobelpreis der Phy�ikfür 1915 zwi-
en den Profe��orenW. H. Bragg und �einemSohne

 L. Brag g-Cambridge zu teilen. Die Preisträgerhaben

tels Röntgen�trahlen erworben. o

ie für 1915hat die Akademie Richard Will �iät te n-Ber-
lin-Dahlemfür �eine

Unter�uchung
der Farb�toffeim Pflan-

iche,in er�terLinie der Apia ns ugeteilt,
|

__—Die Verpflegung der Krieg®gefangenen und dex
Wachtmann�chaftwird dem Arbeitgebernah folgendenSägen
auf Kopfund Tag vergütet: für die V

mein, ein�chl,der höherenDien�tgrade,je 1,50Mk, für die
Krieg8gefangenendenah deren Kopfzahl, deren Verpfle-

ng aus einem Wirt�chaftsbetriebeerfolgt, bei 1 bis 50
ann je 1,30 Mk, bei 51 bis 200 Mann je1,20 MC’ hei

mehr als 200 Mann je 1,10 Mk. Liefert die Heeresverwal-
tungdas Brot, �overkürzen�ichdie vor�tehendenVergütungs=
�ägeum 4 Pf.für je 100 Gramm. - Hin�ichtlichdes Arbeits.
lohnes für die Kriegsge�angeneni�tes bei den bisherigen
Be�timmungenverblieben. Es i�tal�o für die Arbeit der

egBgefangenengrund�äßli%für den Kopf und Arbeits.

�ieder Höhe des Tagesverdien�tes eines freien
A heitersim leichenBetrieb und unter gleichen Ver-

Vltnillenentjprid O

|
| bu

‘Verdien�teum die Erfor�chungGauDAtall�trukturenmit- |
| gie

um

— Ein italieni�<es
Nach einer Meldung

LE Die Lage ift uuve
Ver�chiedeneru��i

Tage der
Am O «fla�fenlotteriei�i,

Rote A; vember �tattfinden

iMpenVertreterdes deut�chen,

Roten Kreuzes teilnehmen.
»

— Ein Freund des PEE AE unpatrioti�cherGee

¿DOS
0 E eite Die ita ieni�he Regierung ließ

Pap�tesMon�ignore Sco ts-

wegen unpatrioti�cherGe�innungin ein Fonzens-
trationslager bringen.

;

— Aus dex Gefangen�chaftzurü@&gekehrteGei�eln. Die

on den Ru��en�einerzeitals Gei�eln ver�hleppten'Notabeln
Czernowitz, Bürgerm“i�terWeißelberger, Abs

ordneter Spenul und Staalsamwvalt Lazarus �ind

bekannten Fntimus des

- Nichts Neues,

‘ na< Köln und Kottbus gefallen,

—
Der deut�cheKriegsbericht.

Großes Hanptquartiex, 13, November 1915,

We�ftlichherKriegs�chauplatz.

Oe�tliher Kriegs�{<hauplaßz.
rättdert.

j

<e Vor�töße wurden abgewie�en,

Balkan-Kriegs�chauplaßz.

Hauptziehung der preußi�chenund
wie berichtet, bereits das

etrage von 500 000 Mark gezogen worden,

auf die Nummer 62 301, und zwar in zwei Logs

< Köln und Kottbus.
|

ammlung der Ei�enbahn. Das Ergebnis der
< auf 2435 362 Mk, Die Sammlung wird

ternationale Note Kreuzkonferenz in Schweden,
olge tann es als �ichergelten, daß

wird

T, “meldet aus Lus |
LE

l

"hielt auc< heute ihre freundliche EIRE bei, wenn auc<

%

inStodlholm noch
An den Verhandlungen

cu��i�chenund ö�terreichi�chen

Peiro”cum�\ciffdurch Feuex zer-
des Reuter�chenBüros i�tdas

E che Peiroleum�chiff„Liviotta“, von Port Arthuc
in Texas nach Buenos Aires unterwegs, durch Feuer zer-

�törtworden.
— Seine Frau aus Ei�er�uchter�chof�en.Nach einer

Meldung des „L.-A.“ aus Berlin gab ein Soldat auf
einem Straßenbahnwagen der Linie 40 gegen die Schaffnerin
Nehls 3 Schü��e ab. Der Soldat erklärte, die Schaff-

habe, E �eineFrau. Weil ex �ieim
abe er �ieer�cho��en,

ESEL

MACEAÌ

Letzte Nachrichten,

- 1,
v

Der Prozeß gegen die Ge�undbeterinnen,
* Berlin, 13. November.

Wochen ein umfangreicher Proze

gen
die beiden Ge�undbeterinnenAhrens und Huefgen rich-

An �tanden,den Tod der Schau�pie, die unter der

vevanlaßt zu haben.Fn

der Staatzanwaltton
ängnis, AREE

der
die Ang

Die Gerettetenvon der „Ancona“.
* Bern, 13. November. Nach einer im Auswanderungs3-

kommi��ariatangelegten Li�te�ollenbei dem Untergang des
Dampfers „Ancona“ 282 Per�onen gerettet worden �ein.

Dex Brief Churchills an A8$qutith.,
* London, 13, November. (Meldung des Reuter�chen

Büros,
Rü>ktri

Verdachtdex Unireue

n Berlin hat in den leyten
�tattge�unden,der �ichge-

=

Terinnen Nu�chaBute und v. Arnauld dur religiö�eKuren
Sì

e 1 beantraate
JZahr Gee

Churchill hat- in einem Brief an Asquith �einen
angeboten, Er erklärte darin u. a., daß er, als er

die Admiralität verließ, bereit war, an den Arbeiten des

Kricgsrates teilzunehmen und den neuen Mini�tern mit

�einenKenntni��enbeizu�tehen,Er �timmteau< voll�tändig
mit der Bildung eines kleinen Kriegsrates überein und bil-

ligte Asquiths vor �e<sWochen geäußerteAb�icht,ihn in

die�enaufzunehmen. Er beklage �ichniht darüber, daß die�er
Plan geändert wurde, aber er könne niht als Mitglied der

exekutiven Gewalt eine Stellung mit allgemeiner Verant-

wortung für die Kriegspolitik einnehmen, ohne darin mit-

uarbeiten und! fühle�i<haußer�tande,in gut bezahlter Un-

tätigkeitzu tac und er er�uchedeshalb, dem Könige
�einenRü >tritt anzubieten, — Asquith erklärte in �einer
Antwort auf das Schreiben Churchills, er bedauere: den

Ent�<luß Churchills �ehrund �precheihm �einehohe An-

erkennung für die von ihm gelei�tetenDien�teaus,

Ver�enkt,
* Nom,13, November. (Meldung der „AgenziaStes

ni.“ r Dampfer „Firenze“ i�tauf einer Fahrtnah
N 'zaitpon een Unter�eeboot"mit ö�terreichi�<-unga-
ri�cherFlagge ver�enktworden. 96 Mann der Be�ayung

4 Rei�ende�indgeretiet worden, 15 Mann ‘der Be-

aditiiois 6 Pa��agierewerden vermißt.

Eine Kriegskontribution für Belgien,
__# Brü��el,

gouverneurs wird

teres als B

tion in Höhe v

monatli< auferle
\<uldner

10, Dezem

tinesjeden
4

ton, 13. November.

üros.)
Stolte
amerikani

*“ter�chen
m1i1 den

auf ein

Graudenz/13. Nov

Weizen, R009

vl’iben notiert. —

nea
E E

| Krumm�troh4,75Mf. per

4 )

geit,
A

werden nah mini�terielocherb�en

on 40

die 9

100Kilogr

Fran

13. November. Laut Befehldes General-
der belgi�chenBevölkerungbis auf wei-

eitrag zu den Ko�ten des Heeres unz der Ver-

in den be�citenGebieten eine Kriegskontri-
Millionen

t, Für die ge�hu"detenBeiträge haften

reis der Che-
|

als Ge�am!
der er�t Natehat.lutte 8 biser Ches|

ie

Zahlung der er�ten Nate päteftenns De VO 1015, bie folgeibeu SS SAM 10

Monats zu erfolgen.

Amerikani�chesProtektorat überHaiti,

ks

CJ

Die Verfolgung im Gebirge �chreitet fort. Die Paßhöhen des Faf�trebac(Berggrnppe �üd-
‘¿eelzc< von Kru�evac) �ind vou un�eren Truppen genommen.
ö�tlih

v0! per 1100 Serben fielca ge�auge
s

n in un�ere Hand, ein Ge�hüß wurde erbeutet.

Dber�te Heeresleitung,. (W. T. B.,)
— —

Getreide-Zufuhr per Bahn,
Danzig, 13. November. Fnländi�<h108 Tonnen: Ger�te 10

Bohnen dò,Erb�en 10, hajer 29, Mais 14, Weizen 40. -

ENE LS

_Königsberg, 13. November. Zufuhr: FOnou 10 Tonnen:

EIE LeSDGgEN2, Hafer 2, Wicken 1, Mais 1, Kleie 1, Ver-
iedeue

Berlin, 13. Novbr. Prov.- u. FondsbB5r�e. (Wolfs Bur.)
_

Getreideberi<ht. Der Verkehr am Produktenmarkt war ,

wiederum fehr �till. Mais und Kartoffeln waren gefragt,
aber niht angeboten. Fu Futterer�azmittelnfanden nur ge-
ringe Um�äge zu unveränderten Prei�en �tatt. Kartoffeln
waren knapp. Es tvurden aber die�elbenPrei�ebezahlt wie
ge�tern. Das Wetter i�ttrübe.

Berliner Bör�e. Die vón dem geplanten Abbau der Bör»
�enengagementsbe�onders betro�f�enenPrei�e �cheinen fich
damit ausge�öhnt zu haben, denn die Grund�timmungbc-

das Ge�chäft,wie an Sonnabenden üblich, recht fill blieh.
Die genannten Kur�ewaren zumei�tunverändert und zumTeil leicht gebe��ert.Devi�enfe�t.
Chicago 12. 11: Weizen, per Dezbr. 10416, Fe�t,
Neuyork 12, 11: Weizen, per Dezbr. 111’. Fe�t.

Amtlicher Marktberichtvom Magervichhoj
in Friedrichsfelde.

Riudermarkt am 12. Novbr. 1915.
Auftrieb: 2396 Stück Nindvieh, 281 Stü>k Kälber il<küße

1293, Hugec�en12, Bullen 207, Jungvieh 884. Sais e Sude2242 Stück.
Verlauf des Markte3: Mil{kühe mittelmäßig, Jungviehlang�am, |

_È3 wurden gezahlt für Milhküße und
Kühe: I. Qualität490 570 Mk, 11 ualität HMut dy[IL Qualität 370—420 Mk, IV, Qualitä 290—37 ê

ge�icteSibeüber dotis,2 N
20—370 Mk, aus-

ragende Fär�en: I. Qualität —,— A
itä

As ere ERSSOARLueNEE
Mk, IL Qualität

Hentner Lebendgewicht); a) Ö

3

vieh, Scheinfelder 1, Qualität TEO Mt LLDutta AMt, bb) Pinzgauer [. Qualität 70—75 M, IL 60570 ML.
nthaler, Bayreuther, I. Quak

c) Süddeut�chesSchelkvieh, Simm
° auksJAS Rungviey zur Mai (à Zentner Lebendgewicht): ByStiece und Färien 1. Qualität 45

-

50 Dt
4

Mt, ausgeudtePo�tenüberNoti.
Mk, IL Qualität 1g

es Bußtags wegen findet der
€

Men QI
r Schweinemarkt am 16,Ny

(Amtl. Bericht dex Direktiondurch Wolffs Bureau tel. übermittelt)

:

(Meldung des Reus |!

« Wa�hinger Kongreß von Haiti hat einen Vertrag

“gilogr, — Ébfar
1000100-12.00Mk, R

ttera er�te, HaEd; vaaGroß e

toffeln 7,00 M

trod 5,00 M

Staaten angenommen, der tat�ähli<
�chesProtektorat über Haiti hinausläuft,

ESLE

ETERE

Fandelsteil.
ember. (Amtl, Bericht der Graudenuzer

Marktkommi��ion.)
Yrauger�te, F

t nur annordnung jeb
Futtererb�en

er

8s

Tee
bl,

.« E M >

1

Wi 9
Marktverlauf; Das Rinderge�<ä

Derlber dandelo cha
ft war lebhaft, —

achtware glatt, magere Ware vernachlä��igt.— Dex<weinemarkt verlief ��ürmi�hwegen /

triebes. — Von den Rindern anden0964Egrnden Te
öffentlichen 9arkt. 3

Mitteilung des öffentlichenWetterdien�tes.
Dien�t�telleVromberg, rs

Vorausfi{tlihe Witterung in erungsMarienwerder und Beebee E:
14. November 1915: Fortdauernd milde, trübe, zeitwei�eRegeu.

Wetter-Aus�ichten.
‘Nah Berichten der Deut�chenSeewarte in Hamburg.

_
Sonntag, den 14, Nov u

Nieder�chlag.
—

Montag, DenRn MatsGert a
wei�eaufflärend. —

Dienstag, den'16,: Veränderli,

x TS

Städti�cher Vieh- und S<hla<hthof zu Berlin,

erlin, 13. November 1918Auftrieb: Rinder 6811 Stü>k (darunter 1518 Bull 1335Ocb�en,3958 Kühe). — Kälber 88 ‘—
Schafe

6087Stück, — S<hweine 2528 Stück,
IRS BATE

�even:
:

Rinder:
revien [act

A.
Och�en:R UE

/

a) voUulfl,,au8gem. Hhö�t.
; 71—

b) Pea Ba
»

i “Alt
« _“

“m
G/S j RIE

fi

}.!

“it

voreid., außgem., im Altervon 4—7 a: 4M
0) junge flei�<.,niht ausgem. u. ältere Sa 64—68/1 16-25d) mäßig genährte junge, gut genährte ältere . |52—60 98-113A) NTrIUG DONATE o 4 a CALATE en m+n

y

je Ir
|

a} vollftel�<.,an2gewach�ene höch�t.Slachtw T2—
“

b) voll�lei�chige,jüugere . YA2 E Y y A 4868104-22
C

znäßigEES ugere u. gut genährte ältere 148—55/91-104
. C:

a) vollflei�,au8gen. Fär�en hö<�t.S<lachtwerts |38-— -

Þ) voll leidigeAEG ete, Kühe iR LNE
Schlachtwertesbis gu

7 Jahren . . ¿+ + [80—65/105-140) ältere ausgemä�teKlihe und wenig gut ent-
wickelte jüngere Kühe und -Fär�en « + + ,118—58|87-105d) mäßig genährte Kühe und Fär�en. . .* 42—16|79—879) gering genährte Kühe und Fär�en. 40 |=85

Gering O ALINA (Fre��er). , [38—4876—96
‘

er:
a) Doppellender fein�ter Ma�t „| — |
bh) fein�teMabe H CEL WA . 190 92/150-530) mittlere Ma�t- und be�teSaugkälber ; | 180—86/133.43
à) geringere Ma�t-und gute Saugkälber , ; . 120—75|117-25
e) geringe STRE Sg

«do. 140—65/82-118
afe:

A MangaLD afe:
AN

8) Maitiammer u, jüngere Ma�thammel , . . [75—7 -

b) ältere Ma�thammel,gerin 24 Ma�tlämmer
Ens

©) ungut0 tg ne Schafe
GCE

ZE 55—70/110-40
e a & dC

QQ
' Y

D Weibel eE
mmel u, Schafe(Merz�chafe) 145

-

63/94-1323

a) Ma�tlämmer 4 Ea ELETTI __

b) Geringere Lämmer und Schafe . «| — _—

Schweine:
2) Fett�<weine über 3 Zentner LebendgewichtE

Saris ab

b) vollflei�ch.Schweine 240—300 Vfd. Lebendgew.

|

— a

c) voll

cif.Schweine 200-240 as Lebendgew.

|

110 wi

à) vollflei�ch.Schweine 160-200 Pfd.Lebendgew.

|

100 ““

®)&vollfl, Schweine unter e Pfd. Lebendgew. 185-100 —

D. Bit on IEEE
h Pe

e�taltete �h lebhaft. — Bei den Schafen M

Stück auf dem

cte à 4
Die heutige Nummerumfaßt16 Seiten,

LEO



Angesichis der immer kritischer werdenden
Finanzlage Russ!ands

haiten wir fortgesetzt den Tausch

RussisCherAnleihen
sícherer Verzinsungfür empfehlenswert.

Wir sind dernbereit,TorschlägeKostenfreizu machen.

| Evert & Nifielmann,Sanbgesehäft
| Petriplatz 4 Berlin C. 19 aer

URSCRZE
1875. 19—i und 3—6 Uhr,

Prima 2fa
1

aS:(4 4

und 2 fah ÆŒ augan:Rireegarn2
Hat in Éleineren und größeren Po�ten . preiswert abzugeben,

OÖstpr, Landwir tschatts-Geasellschaftt, ;

J

Rastenb © [8467

In den Kämpfen bei A 2

tober 1914 fel Boia SS

Geschäftsführer

ito Malter
als Unteroffizier in einem Garde-Reciment.

Er�tkla��igesEngroshau3 gewährt bei Etablierungvon Weiß-
waren, Poj�amentier- und Pußge�chä�tenweitgehende Unter-
�tüßungunter fkulanten Bedingungen. Öff. 1. JI, Þ, 3255 an

SW

|

RetiE BLOSW. (BASS

ca, 30 Zir, hatpreiswert baudet [14179 ||Erst jetzt wurde mir dies zur traurigen Go

er GraudenzI AL 9 cowissheibk. Ich verliers in ihm einen fleissigen,gewissenhaiten Beamten, MOIQUETmix unvergess-Uch bleiben wird,

E ———— — -- neee

f

R. Arens,
Maurer- und ZiZimmoermeister,

Neounenburg Wpr,
z. Zif, im Velds bei Bialystok, in Lei�tung,Einfachheitund

Dauerhaftigkeit unerrei<{<t.

2jäßrige Garantie.

Kein Teuerungsauf�chlag.

Sofort lieferbar.

ao E Þp.Std. ras
—M.

oe ” e

00 e “180,
Tüchtige Vertreter

überall ge�u<t.

Pro�vekte u. Bedingungen
dur{:

Vi ÈMrendsen,
G. m, b, D.

R CTgrUBSrumgok.LEES> 163 e maAaenmkern WC
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v kräftigenJungen
8 zeigen hocherfreut 18 Bekanntmachung!
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Ÿ
Wh

der neuen Säu�er in Graudenz, Marienwerder: |

�traße 2—4, Ecke Fi�chmarkt: 18528

Ziegel,Balken,Sparren,Träger,
Ständer,Rähm-il. Viahlholz,Dath,
Ber�<lagund

77eus ler,

Nageln. Bettenver?. Stand 18—35Amtsgericht3rat Troglach M. EMUweiße Bettw., Garn. 5.20
und Frau Trogisch. Tepviche15--32 M, e<teSkunks-

Graud �tolas!Skunksmuff.!Echte Fuchs-
TONDEUS garniir *en! nagelneu u. �iaunend

|

Bis
den 13. 11, 1915

_s billig!! Diver�es unver�eßt. [4221

|
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“Statt b D LK 7
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40 einhellliheFen�ter(fürKeubau

BiaswündeUnororoamereeSreppen,
Brennholzund Fiver�es

Kräftigen Jungen ||
Ac en hocherfreut an [8476 |

Tanz undo &ran Grete
geb, Bartel.

Vortiv, Loni�enhof 10, 11. 15.
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nimmt Kranke auf. {7829
Dr. Steinert, Zanitätsrat.

I< bin wieder in der ||
Lage, Krankenbe�uche

|

Ÿ
auf dem Lande

mit Autos
zu machen, [8084

Dr. SzczepansKi,
|

Bes Wpr.
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E. Neumann, AriedeberaNm,
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u Kauf und Miete.
== KEisenbahn. ==

Gerits 1 Werkzeugs
MessinstrumenteBeleuchtungs
Ersatzteilo elurichtungenGf
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Um rotes Gold.
Roman von Erich Frie�en.

6. Fort�ehung.] {Nachdru>X verboten.

„Um �oeher mußt Du ihm reinen Wein einfchenteu,*
fiel Lady Elijabeth erregt ein. „Noch heute — �ofort
— — ex i�tin �cinemArbeitszimmer — geh’ zu igm —

�ageihm alles — —“

Zioar �chütteltsFreue verwundert den Kopf über die

�elt�ame‘Eile der Freundin. Aber da ihr Geÿeimnis ihr

�elb�twie Zeutnerla�tauf dem Herzen lag, �owilligte fie
‘Cin.

Lord Noberts �aßin �einemArbeitszimmer am Schreib-
‘ti�ch,eine du�tendeHavanna zwi�chenden Lipyea und einem

Berg Briefe vor �ic, mit deren Beantwortung er gerade
beginnen wollte, als ein zaghaftes Klopfen an der Tür

hörbar wurde. Auf �einetwas bar�ches„Herein!“öffnete

�ih die Tür lei�e. Leichte Schritte kamen gzögerud
uüher

— —

Er wandte den Kopf.
_ „Ah, liebe Jrene! Sie haben den Mut, den Löwen

"

fn �einerHöhle aufzu�uczea2“

Eine feine Röte �tiegiu die Wangen des Mädchens.
„Spotten Sie niht, Lord Roberts! Jh habe wirklich

Ang�tvor Jhnen —“
:E

Hoffentlich werden Sie ni<t mehr„In dex Tat? De

[ange Ang�tvor mir haven. Er�ter Schritt dazu: aepnen

Edward! Das
Sie mi<h niht Lord Noberts, �ondecnSai

bringt uns einander {oa näger. Wollen Sie?

„Ja, Lord Edward!®
/

E
Edward, ohne Lord!“

erte.
a

:

: es Sie niht au< meineShwe�terbei ihrem
Vornamen?“läHhelteer ein iwwentg�pörti�ch,�ie [<arf an-

bli>end. „Außerdem�indwir ja au IgGay wie Vers

wandte. Al�obitte: Edward, ohne Lord:

2e ard!“ ;N Nun geben Sie mir Jhre Hand als

lä��iga

eine Farm bejaß,

uf einen Stuhl in �etnerNäße.y

Sie mich in meinem Arbeitszimmerauf, liebe

Frene? Doh �icheretwas {ehr Wihtiges?
„Ja Cou�in Edward. F< muß Ihnen etwas

i

5 n,“
‘

.-
il

. €

ae etwas mitteilen? Das klingtja ganz feierli<!

Unddazu machen Sie ein �ol<’ern�tesGe�icht?
F< �pree ja zu meinem Vormund:

fs

"Fa. Fh bin nicht uur der Hüter Jhres Vermögens,

�ondernauth Fyres Glü>sJo

hre Zlige heiterten �ichmerklichauf.

Der Hüter meines Glücks!“ wiederholte�ielebhaft.

„Die�esWort erleichtert mir meine Mitteilung.

ec lachie.
Ó

E die�eMitteilung dean gar fo �<hwer?"
"Ja “— ih weiß niht re<t — wollenSie mir — „�ie

�to>teund bli>te befangen vor �i<hin.

„Nun was denn? ermunterte er necend.
Î

do 4 . -..SE WollenSie mir eine großeVitteN
Die er�te

vielleicht einzige, die ih au Sie �telle?“
un

ewiß, weun es in meiuer Macht�teht—“

Noch immer getraute Frente �ich niht. Befangen

�pieltênihre Finger mit der dünnengoldenen Kette, an

der �ieein Medaillon mit dea Bildern ihrer Eltern trug.

Und plöglichplaßte �ieheraus:

„Fh habe mich vor kurzem — verlobt!“

Cord Noberts* Ge�ichtwar �ehrbleich geworden.

Ver — lobt?“ wiedecholte er ganz lang�am,

SITO TROTE

futchtea

„So reden

um

einer unlieb�amen Veberra�<hungHerr zu werden.

„Verlobt?Welch? ein iatere��anterAb�chnitt im Leben

cines �chönenreihen Mädchens!“

„Bitte �pottenSie nicht!“ rief Jrene, unwillig die

Brauen zu�ammenzichend.
-

e Mir i�tes �ehrern�t!“
Jet hatte Lord Rovects �einefalt pörti�cheUeber-

legeuheit wiedergefunden. Mit väterlicver Häctlichkeit

legte er die Hand auf Jrenes Arm.

„Und wer i�tdiejec Glü>liche, wenn mau fragen dacf?“

„Ein junger Deut�cher,Heinz Althoff.“
Lord Roberts �tandheftig auf und �{<obmit einem

Ruck den Stuhl bei�eite,

„Jh habe wohl nicht ret gehört? Heinz Althoff?
Der Sohn Alfred Althoffs, der dort unten bei Newport

bis ex vor zwei Fahren plöglih — —*“

Ec �to>teund �trich.�ichüber die Stirn, als wollte er

unlievjame Erinnerungen wegwi�<en.
„Der�elbeHeinz Althoff,“erwiderte Jrene cuhig.
„Und Sie glauben, ich werde einer �olchenVerbindung

meine Einwilligung geben?“ höhute Lord Roberts.

„Nimmermehr! Sie, eine Halb-Eagländerin
— und

die�erDeut�che!“

Ld .

„So i�t'sret.
dfdaitlsDeichen Freun : i

Be Abermals“bgerte�ie, Warnte �ieihr guterEngel,
die�emManue da vorMe(Papiwiederholteer ein

Geben Sie mir Fhre |

i#eud
igli e erwägrend groß und fe�tanblidend.

dringlich,�ieie menZwange folgend, reite �ieihm
)

Rechte. i

Tee Handi�tja ganz kalt, Jrene!“ Lang�am�trich

ér ein paar mal über die �ei�ebebendenFinger. „Welch!

Fchöngeformte Hand! Welch! ro�igeNägel!“
it einem Nu> befreite jie ihre Finger aus den �cio

nigen, Jhre Stirn wac dunkelrot.

Nun, nun — nicht gleich �oheftig, reizendes Cou-

�inchen!“lachte erbelu�tigt. „Der Zorn kleidet Sie übrigens
“

vortreli<.* Er nahm wieder Plag und deutete, nah-

Gicht und Rheumatismus.
Ent�tehung,Ur�acheund Heilung,

(Nachdru>verboten.)

Vielen un�ererLe�eriït der neben�tehendabge-

bildete Pjarrer Ludwig Heumann aus Elbers-
roth in Bayecn, der Erfinder einiger �tau-

nenswert wirkender Heilmittel, fein Unbe-
fannter mehr, denn oft wahrhaftverblüffende
Erfolge haben �einenNamen weit über �eine

Pfarrgemeindehinaus betannt und beliebt ge-

Gd macht und ihm und �einenKurmitteln a
ößerwerdenden Kreis von begei�tertenund dankbare

F

Josephoon Lauf, :

ber)!

(Zu �einem60. Geburtstag, 16. November).
Von Peter Hame<e?.

H von Lauff, der nunmehr Sechzigjährigt,E
in Vll als Sohn eines Notars, der �pülerNch abge-

über�ievelte,am 16. Novembex 1855 geboren, eregiment
legter Gymna�ialzeitivat_ Lauff beim Fußartillert

Tt

an

Nr. 7 in Köln ein, um Offizier zu werden. EL
D tehrie

eine Reihe von Fahren in Thorn in Garni�onund
er au�

er�t1899 nah Köln zurück,Juzwi�chenwar der Kail
a

ihn au�mert�amgeworden und er regte den Dichier8 ore

�einerJdee das Drama „Dex Burggraf“zu �cheiben.
1

ten |

hielt ex dann, unter Verab�chiedungals Vajor, den PÞ
E

der Dramaturgiebeim Kal. Theater in Wiesbaden, |

Lauff bis 1903 inne hatte. E Zeitu LN
RT 909, Geburt3tag Friedrichs de

i

ROin zum¿n Dichter mehrfa< für Werke fe�tliGe
Charakters in An�pruchgenommen. Das Regierungsju

Luni boa Kai�ers brace. Ihm. LS AUSrue dex ie
Gun�tden erblichen Adel. Bel Ausbruch des Kriegese
Lauff�ichdem Vaterlande zur Verf Ls, Er ver�iehtheu
bas Ami des Plablommeldalenpigonenha�ieLyrik zeigen

iy Laufs Drauien, �owie
Lnlichen Seite. Er i�tin er�ter

i iner eigentümlî Zeit r

ÜnieCrit Lis‘Bliveraber i�ter eme durchaus ur�prüng-

liche Ex�cheinungvon bleibender Wirkungskrafi. Er ver-

einigt eine glühende: �innliche

„Heinz Althoff i�tein guter Menf�<,und i< liebe ihn!“

Al�o— weshalb

fiel Jrene erregt ein. „Ob Engländer oder Deut}cher

Nr. 268

{4, November 1915.

oder �on�twas,i�t mir glei<hgültig, Meine

heiratete au keinen Engländer, iatideraeinen BE
„Aver die Deut�chen�indeine ha��enswerteNation.

Sie überheben �i<hauf unverantwortliche Wei�e;�iedenken
nur darüber nah, wie �ie andere Völker übervorteilen

fönnen; �iebauen eine Ka�erneüber die andere, um ret
viele Soldaten zu züchten, mit-deuen �ie�päterdie ganze

ARB Le E
wollen —“

„Halten Sie ein!“ unterbrah Frene den ho

Wortichwall, indem �ieauf�tand. „Jh LApt EER
niht über den Wert oder Unwert der deut�chenNation

�treiten.J< ver�teheau< ni<hts von Politik. Nur �o-

viel; HeinzAlthoff i�t kein Meu�ch,der �i<hirgendwie

i E RS eE
übervorteilen oder gar

zerfallen! rc i�t eiu ichter, br î

ate u vorwerfen fanalE R EE

eiden�chaftilih,fa�t �i<Üüber�türzend,-

�pr

Worte von den Lippen des tief vevgtenMdE Wis
SA A E verblüfften wanne, mit
ihren Zorn flammenden Augen

E
EA Köpfchen.

E AnS eDEO ROY

„Sreifecn Sie �i<huicht zu �ehr,lieb a

er einzulenfen, indem er ebe BlasEZA R
Jreue dur< eine Handbewegung zum Sigen aufforderte
waë die�e jedo< �hroffablehnte. „Sie verteidigen den
glücflichenjungen Mann �olebhaft, daß ih wirklich an-

nchmenmuß, Sie hegen zärtlicheGefühle für ihn.“
„Meine Gefühlefür Heinz Althof} Jhuen gegenüber

zu definieren, halte i< niht für nötig,“ erwiderte �ie,noh
zitterud vor Aufregung. „F< liebe ihn und werde ihn

PEE SE eses
für meine Pflicht, Jhnen als

einem mund f�ogleih von inein -

teilung zu machen. Das 1�talles,“
andante

Sie wandte �i<hzum Gehen;
�iezurück.

li3 ehen; do< Lord Roberts hielt

Mißver�tehenSieN EA LS Jrene!
mich niht: F< habe natürlich nur Jhr Be�tes im Auge.
Wenn Sie den jungen Mann wirklichjo �ehnlieben läßt
�ichja no< überdie Sache �prechen.Jh freue mich,daß
Sie mir Jhr Vertrauen ge�chenkthaben, und ih danke
Jhuen dafür. Es tut �tetswohl, einem jungen Paar zu
begegnen, das gewillt i�t,Shulter an Schulter gemein�am

den Lebenskampfdur<zu�ehten. Es i�t— glauben Sie

ns EA D ris
G cbfharter Kampf, den nur

nnig�te Liebe, voll�tes Selb�tverge��enim�tand

glülichenEnde zu führen.“
2 a es

Lord Roberts! Stimme klang �o wohlwollend
Augen zeigten �ovielSympathie und Mitge�ühlue
harmlo�eNaturkind kounte die�enplöglihen Um�chwung
in dèm We�enihres Vormundes niht begreifen, Sie zog
deshalb vor, zu �hweigenund abzuwarten.

(Fort�eßungfolgt.)

Vexehrern und Anhängern ge�chaffen. Mehr als 3000

Kranfe haben in wenigen Monaten der Vertriebs�telle �chrift=

lih ihre Ge�undung oder wenig�tens bedeutende Be��erung

durch �eineberühmten Mittel in hoch�tanerkennendven Worten

mitgeteilt, wohl ein unum�tößlicherBeweis dafür, daß �eine

Erfindungen einfach unerreicht da�tehen.

Ganz außergewöhnlichgün�tigbewährt hat �i< �eine

Kur gegen Gicht und Rheumatisnus, Es würde wohl zu

weit führen, hier des Näheren auf die�eaußerordentlichtweiti-
verbreiteten, oft unerträglich �chmerzhaftenKrankheiten eln-

zugehen. Soviel uns aher bekannt i�t,i�tein äußer�twertvolles

Büchlein, betitelt: „Pfarrer Heumanns neue Heilmethoden“

er�chienen,in welchem die Ent�tehung,Ur�acheund Heilung
von Gicht und Rheumatismus avsführli<h dargelegt

th

>-0n lav

re

arte

Linie einereiden�filichen und ungebrochenenPer�önlich-
feit eigen und gerade die�esEinheitliche, urwüch�igUnmittel-

bare des Temperaments i�tdas erfreulich Bleibende an �einer
|

Er�cheinung; dasjenige, was �einDichtertum �pei�tund mit

Kraftdurchdringt;ihm den Zug der Größe gibt. /

Lauff begann mit Bersepen in der Art der Scheffel,
Baumbach und Julius Wolff. Aber �chondie er�tenBücher:

Der niederrheini�cheKün�tlertraum„Jan von Caller“, der

Sang aus dem Bauernkciege
*

„Der Helfen�teiner“und da

�turmbewegteNordmeerlied „Kaus Störtebecker“zeigen ihn
tls eine mehr als epigoni�che,einer Zeitmodeergebene Er-
�cheinung.Lauff lebt in dem �türmi�chenGei�tder alten Zei-

ten. Sein Temperament �uchtRäume, die �einer_Prarie,
Ausdehnungsmöglichkeitengeben. Er braucht S upläße,

auf deneu �ich�eineheiß bewegten Gefühleaustoben können.

Und �einemaleri�cheKraft belebt die Hi�toriemit einem
braujenden, farbigen Leben, das aus �innlicherErfülltheit

quillt und den Ko�tümfiguvenJFnhaltE Jn ven Vers-

dichtungen „Herodias“und „Die Geißlerin“übertrifft
aher

Laufj ¡eine Vorbilder weit. Fn der Lar�téllungder beiden

eiudimonen, ver judäi�chenKönigin und der Frau bes

mittelalterlichen Worms, erreicht er einen Höhepunktleiden-

�chaftsvollerMen�chenge�taltung,die durch die berau�chende

Buntheit der Handlung ms durch die Stimmung des Gan-

ä ehoben wird. 7

zenergänzenchenEpos kam Lauff zum Roman. Auch hicr

[ot ihn zunäch�t,die Vergangenheit,und zwar vornehmlich
Ï

citaltér der Reformation mit �einen

,

erbitterten

°
ven und gewalt�amemporgeri��enenSchicfjalen. Man

Kämpe in il des Men�chen an den Kon-

irt hier eine Anteilnahme des n�chen G
De dem Dichter in �einen�päteren Werken 10IER e einem e

dent 4�ichen, fortreißenden Temperament. La unbeden

lichGalonde �einerNatur, die von verlniffener P�ycho-

logienichts w2iß, �chäumtmanchmal über die Ufer, verdirbt

ihm hier und da das Konzept, und er {heut �ichnicht, in ver

Ergrif�enheitvon �einemStoff mit der Glut �einesMen-

�chentumsStellung zu nehmen. Aver in die�erUnmittelbar-

Teit, in dic�emDraufgängertum liegt auch etwas männlich

Bezwingen i

big, �tarkim Ausdru>
liebt Stof�evoli ge�teigerter

und voll bildhafter Bewegung. Er

E bendvesto�titent:
N reiner Vorliebe für den epi�chen ¿Zresroe ent-

E lain Bor allem lo>den ihn Motive, die mit Welt-
Ÿ

in Verknüpfung fiehen und einea zeit-

an�chauungsfämpienn Hintergrund haben. Aber ex ver- |

lich bedeut�amen,w
fügtauch über einen
�einen modernen Hei

“iden Humor, den er, namenilich in

e LI E tr ile
des Ra :

ring fommen läßt, und die Kral

maleri�eeensur EI nheit �einerNatur�childerungen

illbedeutend, Seinem Weten, ift dio groß ge�chwungene

des und �eineSchilderungs3gabei�tblutvoll, far

:
ie bei

flikten, die
2 "Fr nimmt die Partei des Men�chengegen

demiitPA und ihren Gewi��enszwang.Die Breite der

je VM nbglicht einen größeren Reichtum der BE
| Form €

¿malung. Die Schilderungsfreudigkeitund
Dr

| und der er: tum Lauffs feiert hier �eineFe�te.
Die R

i Phanta�ie(hmin Farbe und Bewegung heißesD bte
' �chichte‘Scheinzugleich.Von die�enDichtungen ik Nürn-
“bunterSein Zit �pielenzwei auf dem Boden lb“,Der
, reicheu Zel

e“ und „Der Mönch von Sankt Sebal Serif
| berg8: „Be

X tentanz „Die HauptmannsfrawE Saia
| ergreifende"2

DreißigjährigenKrieges, während„2

| in die WeTh aus den Tagen der niederländi�chen
ELA Laleben läßt, In die�enRomanenHin-

| Sedebi�dlicherdeMen�hen�chicl�aleLorA grN rañkae.
|

TDli

MeL  rregender, 3 |

tergrunde mchtisri�shi�tori�chenRomanen PELLvon
dem Boven�einerrheini�chenHeimat, �odie Be

t
i

D

i�t.

Die�es Büchlein wird jedermann völlig- ko�tenlos and,

neeM rreagsC
e

ge �chreibt:as Sanaa
ertriebs�ftelle der Pfarrer Heumann�<hen Mi /

H. 821,MTRn Ts
67.

E os ti crs

__Da in dem üchlein auch noh ver�chiedene and rant-

heiten wie: Lungen-, Ne O e a RIO
Hämorrhoidal-, Bla�en- und Nierenleiden, �o-
wie A�thma, Blutarmut, Bleich�ucht, Arterien-

verkalkung- (Schlaganfälle), Erkältungskrank-

heiten, offene Füße, Flechten, Krätze u�w,aus-

führlichbe�chrieben�ind,dürfte die�es ko�tenlo�eBuch nicht
nur jedem Kranken, �ondernüberhaupt jeder Familie von

großem Nuyten �ein.

dem Kölner Maler Stephan Lochner und der Patriziertochter
| Lysbeth von Lyskirchen: „Fm Ro�enhag“und die Ge�chichte

|

3 oft kra��enMotive,

der gei�tigenBefreiung des Stadt�chreiber�ohnesaus Kleve:

„Lux-Aeterna“.Von ihnen geht der Weg hinüber zu Lauffs

niederrheini�chenHeimatdichtungen, mit denen er den Boden

der neuen Zeit betritt.

Derer�te die�erRomane i�t „Kärrekiet“. Auch hier liebt

er die �tarkenAeußerungen der Leiden�chaftund die dü�tern,
Aber er mildert das Gewalt�ame durch

"

das Rankenwerk �eines prächtigen Humors, der �ichin der

: Erfindung von allerhand belu�tigenden Originalfiguren ge-

|

formlatholizismus für Lauff, den

fällt, und �eine�tarkeKun�tder Natur�childerung kommt er�t

jezt zur Geltung. Das rheini�cheLeben entfaltet in greif
barer, �innlicherAn�chaulichkeit�eineEigenart und Eigen=-
tümlichkeit. Der Reali�t Lauff wirkt durch die Jutimität �eis

ner Dar�tellung, die �einerFabulierfreudigkeit neue Mög

lichkeiten wei�t,fa�t�tärkerund jedenfalls wärmer als der

Hi�torienmaler. Wie �chonin den ge�chichtlichenRomanen,

intere��ierenihn au<< ‘hier die Gewi��enstonflikte.Seine

ellungnahme zeigt der Ruman „Kevelaer“,der, als Kun�t-

werk dur die Tendenz verdorben, auf der andern Seite

durc die Tendenz, durch das Bekenntnis zum deut�chenRe-

Lebens �ind vox allem
Kö�tlichin ihrer Fülle originellen L(

die „Tanzmam�ell“,Er
„Kärrekie>“,„Pittje Pittjewitt“ und

î l

chütternde Bücher ‘voll �chwererTragik�inddie Ge�chichteder

undertäterin „Marie Verwahnen“; das �ehr�tarkeBuch

von der Liebestragödie der „Frau Aleit“ und das unheims
liche Familiengemälde „Die Brink�chulte“,das auf einem

ein�amen Bauernhofe in We�tfalen�pielt.

Die ungetreue Beurteilung Jo�ephvon Laufs ift lange
Zeit dadurch behindert worden, ß-es einex oppo�itionellen

Kritik gefiel, ihn durch das Schlagwort vom Hofdichter fe�t-

unange!
Es wurde vem von be�ondererFür�tengun�tBe-

�chienénenvon der extremen Literatur vertrgt, daß er auf

höheren Wun�cheinige Ge�chichtsdramenverfaßte, die nicht

einem freien Kün�tlerempfindenent�prangen,�ondern�ozu-

�ageneiner vorge�chriebenenRichtung Rechnung trugen. Man

vertannte in der Ein�eitigkeit des konträren Standpunktes,
daß die�eWerke durchaus einen privaten Fe�t�pielcharalter

/

hotten. Verkannte auch, daß Lauff, �einerAn�chauungals

Offizier gemäß,mit �elb�tver�tändlichemGefühl den Juten-

tionen �einesFür�tenwillfahrte. Genug, er wurde zum Hof-

poeten ge�tempeltund damit literari�chfeitgelegt,
und man

ver�chwiegmei�t,daß Lauf�über �einefe�ttäglichenGelegen-

heitsarbeiten hinaus Werke von bedeutender Eigenart und

außerordentlicherPhanta�ickraftge�chaffen,die bewei�en,daß

er �ichder Gun�tder Mu�enerfreut,

Men�chen,bedeut�am i�t.
-

grr ap reaguiz ait Na Rideen



Ein Rückbliceauf die
italienischen Qi�ensiven.

__ Am23. Mai wurde die Kriegserklärung Ftaliens in.

Wien überreicht und bald darauf ent�pannen �i<han der

Tiroler Grenze Grenz�chußlkämpfe,während die italieni�che

Kavalleriean der Grenze in der Nähe des Ortes Stra��oldo

er�chien.An�tatt �ofortmit allen Kräften gegen die ü�ter-

reichi�chenStellungen vorzugehen, wie es nah dem lange vor-

bereiteten Verrat wohl möglich gewe�en�ein�ollte,wartete

man verhältniêmäßigbange bis zu den er�ten�tärkerenAn-

griffen. Die

-

patheti�he Verkündigung Cadornas: „Am

4. Juni. wird das Plateau von Doberdo erobert werden, die

Ge�chichte.wird die�enTag den der „Schlacht am J�onzo*
nennen,“ ließ den er�ten Fluch der Lächerlichkeit auf das

wohl heftige Angriffe erfolgien, aber keineswegs eine große

Offen�iveein�eßte.Bereits damals konnte man dem Feinde
�tattLand�türmernkampferprobte Truppen entgegen�tellen,da
er es mit dem Angriff nicht �oeilig hatie.

Die er�te wirkli< große Offen�ive begann er�tam 5.

Juli, al�o genau einen Monat �päter,als Cadorna ange-
Tündigt hatte. Hier würde die ge�amie dritte italieni�che
Armee einge�etzt,die 4 Armeekorps und 2 Divi�ionen zählte.

Das Gelände, das erobert werden �olte, zog �ichvon Görz
bis zum Meere hin. Die mächtige Artillerieunter�tühßung,
die dem Angriff vorherging, haite eben�owenig Erfolg wie

die�er�elb�t.Mann berechnete die Verlu�teauf insge�amt80 000 |;

drei Wochen eine neue große Offen�ive zu be- |

ginnen, die am 27. Juli vollkommen abge�chlagen wax. }

Diesmal griffen vie Ftaliener den etwa 30 Kilometer breiten |

Land�irei�enzwi�chendem Monie Sabotino und dem Meere |
an. Fa�idie doppelte Anzahl der Truppen wurde aufges |
wendet. Nicht weniger als 7 Korps mit 18 Divi�ionen wurs- |

den, ohne Rü&�ichtauf die Verlu�te, zum Sturme vorge=
|

trieben, ohne daß irgend ein Erfolg erzielt worden wäre, |
Die Ge�amtverlu�teder Jtaliener bezi��erten�ichauf über |

100 000 Mann. i

Das an�cheinendgrö�FeFiasko haben die Jitaliener
jeht mit ihrer dritten Offen�ive exlitien, die die

weilaus gewaltig�teHon allen bisherigen war und ab�olut
zu einem Erfolge führen �olite. Nicht weniger als ‘zwet !

Wochen lang hat die Z�onzo�chlachtgetobt, die am 31. Ok
|

tober erlo�ch.Nach einer gewaltigen" 50�tündigenArtillerie-

\chüße gearbeitet haben �ollen,�ind zirka 500 000

dauernd einge�e{tworden, al�o“die Hauptira�i des ganzen

italieni�chenHeeres. Zwi�chenvem Krugipfel und dem Meere

haben 9 feindliche Armecelorps mit zu�ammen24 Jn�áanterie-
“

divi�ionenund 2 Alpinigruppen angegriffen. Über 300 000
Gewehre, 1300 Feld- und Gebirgsge�chüße,�owie180 �chwere;
Ge�chützetraten hier in Tätigkeit. An der Kärntnerfrontk |

waren �chwächerefeindliche Kräfte verteilt, während an der |
Tiroler Front minde�tens 11 Jnfauteriedivi�ionen mit

470 000 Gewehren, 700 leiten und 100 �chwerenGe�hüßen
den An�turm ver�uchten. Der Ge�amtverlu�tder Ftaliener

, hat bei die�erOffen�ive den Höhepunkt erreicht.

e
R
RARO

|

“ Mánn. Er�chöpfthielten die Jtaliener inne, um dann nach | geheure deut�che

| richtungen in der

| lage leine zu groß

i Saloniki

vorbereitung, an der niht weniger als im ganzen 2300 Gez | fahren es

Mann

Man hat  #°

Feldherrngenie die�esMannes fallen, zumal an die�emTage | werden. Unnüg, �ichdies zu verhehten,

-

Jialien den Weg, auf dem es einzugreifen habe. Der Krieg
tritt in eine ueue Phaje, heißt es in der Note.

Kitcheners Reije wird überhaupt viel be�prochen.Es

�cheint,daß ver Vierverband endlich zu begrei�enanfängt,|

daß es �i<um Sein oder Nicht�eindes engli�chenWeltreiches
handelt, �agtdie „Jdvea Nazionale“. Jn allen Blättern, in |

ihrem ganzen veränderteu Ton i�tder betäubende Eindruck
deutlich bemerlbar, den das �o überaus ra�che deut�c-

öfterreichi�h-bulgari�cheVordringen in Serbien macht.
„Die Blockade i�t gebrochen,“ heißt es in einem
Bericht des „Corriere della Sera“, „die �<hwarz-weiß-
rote Fahne flattert in den grauen Lüften des Balkans,

Kanonen, Gewehre und Unter�eeboote werden nah Den
Schwarzen Meer gebracht, währendumgetehri andere Trans-
porte Deut�chlandund Oe�terreichdas Forn der bulgari�chen
Ebene und das Kupfer dex Bergwerke A�iens zuführen

unnüß, die Bedeu-
zu verkleinern, für den Augenbli>
ddiePartiegewonnen“. Natür-
wie im Schre> über �olcheErkenntnis,

ehlen und die
Während die

�prechen

tung der Ereigni��e
hatDeut�chlan
lich werden daun, |

Ver�uchegemacht, die Folgen irobdem zu verh

Bedeutukg des Ereigni��esabzu�chwächen.2

einen auf die bei�piellojeSchnelligkeit hinwei�en,

die anderen Artikel von dem �oüberaus langjamen Vor-

mar�< Madcken�ensund der Bulgaren in Serbien. (Lang-

�amoffenbar geme��enan vem blißartigen Vormar�chder
Staliener auf ö�terreichi�chemBoden!) Außerdem verden
tägli in den Depe�chenaus un�icherenQuellen, was das

Publikum natürlich nicht beachtei noh beurteilen kann, Un-

und bulgari�cheVerlu�te,Auf�tändein Bul-
der deut�chenArmee mit Tau�enden von Hin-

Armee Hindenburgs ES Sas
um den Eindru> der Be�ezungvon Ni�habzu}<wact""

wipe der �erbi�h-franzö�i�c<he„Sieg Vel
- azSvor aufge-

bau�chi. Die „Tribuna“ z. B. brachte vorge�ierndie rie�en-
große Über�chrift: „Endgültige Niederlage der Bulgaren -

Heute wird �chonwieder gewarnt, man möge die�er Nieder-
(

e Bedeutung beime��en.Aus den De-
pe�chendes verläßlichen Magrini weiß man, daß die

�erbi�he Südarmee nur wenige Regimenter
zählt, aus den Depe�chenBa��is,wie gering die einge�ebten
Kräfte,die

|

Verlu�te und der ‘wirklicheErfolg bei den au-

‘geblichen�erbi�ch-frauzö�i�chenSiegen waren.
Und immer twoieber wei�t die ge�amteitälieni�he Pre��e

darauf hin, wie wenig das Exyeditionskorps von

ausri<ten kann und welchen\<weren GE-
ausge�eut ifi, wenn das jerbi�cheHeereinmal

erlevigf jein und das griechi�che�ie zu dén einrüenden
Feinden ge�ellenwerde. Darum fordert man in JFtalien
immer heftiger die grie<i �<eAbrü�tung, die a

insbe�onverebei einer italieni�hen Unternehmung n
Albanien unerwün�chtund unbequem wäre. Die _�pär-
lichen, während der lezten Kri�enoh auf Griechenlandge-

�eztenHof��nungen�indendgültig erlo�chen. Die „xFdea

Nazionale“�tellt�hon im Anfang fe�t:„Venizelos ift
�icherlichin: Griechenland volkstümlich, aber der König ti

noch viel volkstümlicher als E i

garien �owiein

i

j

SD OOe die kir<lichen und �ittlichenZu�tändedes Kirchen-
SE:

7 Shwet-Neuenburger Niederung, 13. November.Nach
Polen berufen. Der För�ter Sul y in Warlubien i�t.in
die Zivilverwaltung na< Ru��i�h-Polenübernommen wo

den. — Kreis�ynode Shwe, Die Beratungen der dies-

jährigen Kreis�ynodedes Kirchenkrei�esSchwetz, die au

Mittwoch in Schweß abgehalten wurde, betrafen in der

__© Schwetz, 13. November. S<hwer verunglü>t i�tder int
�tädti�chenSchlachthofe be�chäftigteArbeiter Valentin E ja n=

To wsfki vou hier. Er benußie zum Ausbe��erneiner im
3 Meter Höhe befindlihen Dampfleitung eine an die Wand

gelehnteLeiter. Auf dem glatten Zementfußboden muß die

Leiter ins Rut�chengeraten und E. beim Fallen mit dem

Hinterkop�eauf den harten Fußboden aufge�chlagen�ein.Er.
ivurde kurz darauf auf dem Rücken liegend bewußtlos aufge=

Os Der hinzugerufene Arzt �tellteGehirner�<hüttèrunag

le Marienwerder, 13. November. Zu Tode gequet�cht,
Auf dem Bahnhof Kleinkrugvergnügten �ichKinder m as :

Lege eines �ogenanntenKleinwagens.

e H 4 Jahre alte Söhnchen des Ei�enbahnbedien�teten

beifüieS �tarteQuet�chungen,die den �ofortigenTod her-
*

Marienwerder, 13. November. Die Stadtv; , 12.
L erorbneten

ba ETEder ÜberlandzentraleWe�tpreußenmitRück�ichtauf
le erhebliche Steigerung der Arbeitslöhne und der Roh-

LL O auf ihren Antrag für Ausführung ihrer Arbei=

ersfüt
die Dauerder derzeitigen Verhältni��e,eine Ero

hung bou 20 bezw.30 vom Hundert über ven vertraglig
zu zahlendenPreis hinaus. Be�chlo��enwurde, dein We�l-
preußi�chenArbeitsnachweis-Verbande mit einen «FaYreZ=
beitrage von 50 Mk. und ferner dem Giroverbande für Of�t=
und We�tpreußenbeizutreten. Die Umzugsko�ten ver�chic=
denerLehrkrä�tewurden bewilligt. Für das Rote Kreuz in

ade ivurde der Betrag von 300 Mk. bereitge�tellt
:

„_ Dir�chau,13. November. Bei dex S&S tverors
wahl in der dritten Abteilung wurden dieaustie
Stadtverordneten,Zimmermei�terWilke, Po�ta��i�tentWolz
feil Und Flei�chermei�terKa�u�chke,wiedergewählt, neuge-
wählt wurden BVetriebs�ekretärHerzeg und Oberbahna��i�tent
Stoll. ObgleichGegenkandidaten aufge�telltwaren betrugdie

CLliguns nur eva 15 Prozent.
;

, iz. Tuchel, 13. November. Die nächtli<en Einbrü

hier�elb�tnehmen fein Ende. Ju A Naa mü��enDi
Diebe bei ‘dem Saitler Samplawski ge�tört worden �ein,
denn �ieerbeutetennur eine Handta�che.Bei dem Ma�chinen=

händlerNowak in der Schwegzer�traßewurde die große
Schau�en�ter�cheibeeingeörüdt, ein Fahrrad und viel Ma-
terial ge�tiohlen.Andere Gegen�tändewurden auf der Straße
ver�treut.Fett �indvielen Kaufleuten die Schagufen�ter-
�cheibencinge�hlagen worden. a

__
Königsberg, 13. November. Keine weiteren Vorent�chüe

digungen zur Bezahlung von Zin�enund Steuern auf Kriegs
�<häâden.Nach neuerdings ergangenen Be�timmungen des

Oberprä�identen ver Provinz O�tpreußenkönnen Vörent=
�chädigungenzur Bezählung von Zin�en, Abgaben und

Steuern auf Kriegs�chädvenvon den Kriegshil�2aus�chü��en

Hierbei exa

die Verlu�te auf niht weniger als 150000 ÿ H WN
Mann ge�häßt. Gerade die�em leßten Angriff kam eine | Keiíegganz be�ondereBedeutung zu, da �ieeine Einwirkung auf die |

(e _ : i

N

|

im allgemeinen niht mehr gezahlt werden. Nur in einzelGedentt afei di nen Fällen kann eine Vorent�chändigungzur Zahlung von
|

}-Zinfen und Abgaben au<s- n,

“

 Kawala aus kräftig vorzugehen,

( i ; Y
SER A

LZ EID DE un ben au< weiter gewährt werden. Ob die
allgemeine Kriegslage haben �ollte. Die Ftaliener wollten FF 14. November 1914) fi

| Voraus�ezungen dafür im etz D OEA

una< ihrer Erklärung ihren Alliierten \dadurx< „am be�ten
( j E

| | wird D or
helfen“, daß �iezunäch�tö�terreichi�h-ungari�cheTruppen an

threr Front fe�thielten, 1

la�ten. Was �ieerreicht haben, zeigen am be�tendie Erfolge
in Serbien und ihre eigenen Verlu�te,nah denen ihnen wohl
er�tret der Appetit vergehen wird, die eigens Front zu

�{<wächenund im Orient auf Abenteuer zu ziehen,
i Die vierte Offen�ive,die jezt einge�eßthat, wird

hoffentlich eben�oecfolglos wie ihre Vorgänger verlaujen,

Ttalienische Stimmungen.
Die italieni�hen Blätter �ind,wie Carl Federn der

„Vo��.Ztg.“ aus Lugano meldet, in die�enTagen nicht �ehr |}

inhaltsreih. Die eigenen Triumphe auf dem Kriegs�{<au-
“

plab werden gefeiert, aber nicht mehr in der weit�chweifigen
und groß�precheri�chenWei�eder: er�tenMonate. Es werden

auch keine anderen Hoffnungen mehr daran geknüpft, als daß

damit Ztaliens Pflicht gegen den Vierverband
erfüllt und der Dru>k auf Serbien erleichtert werde.

Dafür werden die Bundesgeno��envor allem in den Balkan-
berichten heftig gemahnt, ihrer�eits von Saloniki oder

vor allem die 400 000

Mann zu landen, die die Rumänen zum Beitriit bewegen
Fönnten. Die nationali�ti�chenBlätter fordern immer erneut
JFtallbens Mitwirkung im Orient, und irgend
etwas �cheintauh ge�chehenzu �ollen. Die „Gazetta del

Popolo“ bringt eine halbamtliche Note aus Rom, worin auf

Kitcheners Orientfahrt hingewie�enund ge�agtwird, die
‘bulgari�cheDrohung an der adriati�chen Kü�te iveije

E emana e A

MEINE PASSION

6A
4

LS

TRUSTEREI
N

um �odie übrigen Fronten zu enl= :

'

�chreibtder Handel

at

i
4

|

Bevar�san Kohlen fehr erheblich.

À an den Argonnen werden einige größereErfolge1
Y errungen. iL

|

i

(15, November 1914.)

- Mad>enfeus Sieg bei Wioclawek. jen
À

E
werden über Kutno zurück geworfen Eie ver- /

Ÿ [loren 23000 Maun au Gefangenen, 70 Ma-
/

Y �chinengewehreuud zahlreiche Ge�chütze. Im Gefecht |
! bei Lipuno wurden au�erdem #000 Gefangene \
i gemacht und 10 Ma�chinengewehreerbeutet.

Die Nu��enŸ

Aus der Provinz.
| Grauden z, 13. November.

—

Gül

h
“azniglic<e Ei�enbahn-Zentralamt:

E BART Si m (aGrai nz EON:
/

Die voll�tändige und rechtzeitige Ue erw*i�ung der ange=

�ordértenGüterwagen \tößt in \epterZeit in allen Teilen
es deut�chenStaatsbahnwagenverbandesauf erhebliche

Schwierigkeiten. Es, i�tdies auf die gauz außerordentlichen
An�prüchezurüc(tzu�ühren,die augenbii>lic an den Güter-

twagenpart ps E Cn Ano g
‘ge�hen ‘von den umfangreichen An

C

a ten die bei der jebigen Ausdehnung des Kriegs=
�chauplazes�ih naturgemäß ‘be�ondersbemerfbar„machen,|
�indauch die Anforderungen in Der Heimat —

wie regel-

mäßig in vAOS
—

E E a:

i n i
/

i

Des �tarken Ver�andsan Nahru DRE allemwirdiere<tzeitige und voll�tändigeBefriedigung des Wagen9edvf

Therdadurcher�chio*rt,daß der Wagenumlaufnicht unerheb-
lich verlangjami i�t.Aus den allgemein batannten Gründen
werden die Güterwagen von den Ver�endern

-

und

Empfängern vielfach we�entlich lang�amer bela

den und entladen, als dies in riedenszeiten der Fall
war. Hierdur< wird die ausgiebige * usnuzung des Wagen-

carfks und damit die Be�riedigung ver an ihn ge�telltenAu=

e�telltwerven. Abs- |

1j

Anforverungen der Heeres- |

Bromberg, 13. November. Ein „Maten�eaplaß"ie

Bromberg, Zn der geheimenSibung der StabibetoroneteM
ivurdebe�chlo��en,den bisherigen „Eigenheimplaßz“auf dem“

�tädti�chenGeländenahe der Hindenburg-Obexrreal�chulezu
Ehren des General�eldmar�challsvon Macken�en„Macken�en
play“zu nennen. Die�eBezeichnung �oll der "Play zur“
Erinnerung an die Schlacht bei Wloclawek, vurch die ex
damals mit �einerArmee in Hohen�alzaden Oflen und damit

auch un�ereStadt vox, der Ru��enherr�chaftbewahrte, Ers

halten. Macken�enwar Ende der 8er Jahre über drei

Jahre lang Major im Generalfiab der in &romberg garni-
�onierenden4. Divi�ion. ES

A Wi��ek,13. November. Auf veut Fahrmarkt war der
Viehauftrieb groß; hochtragende Küheerzielten Prei�e zwi=
�<en300 und 409 Mark. Junges, eL Vieh wurde als
Schlachtvieh gern gekauft. ie Prei�ehielten gegen früher
jedo<h zurü>; mitileres Vieh und Sterken waren fa�tnit
unterzubringen. Der große Rindviehauftrieb erklärt �i<
wohl aus dem herr�chendenFuttermangel. Der Pferdemarkt
wies zum größtenTeil nur. geringe Ware auf, die troßdem
teuer bezahlt wurde. Auf dem Krammarkt ließ der Ge-

�<äftsverkehrzu wün�chenübrig.

�prücheganz we�entlicher�chwert,Wenn bei�pielwei�edie

DUCQUtlio Sendung) �i< um ein Vierte
‘

das die�elbeWirkung, als �eider ganze
ein Fünftel vermindert. Die Eifenba
�elb�tver�tändlihmit allen ihnen zur
Mitteln bemüht, auf eine Be�chleunigungdes

Wagenbe�tandum

|

liorationsbauwart Otto Berg

laufs hinzuwirken; �ie können aber
: j

Brogeru�gen in der Wagenge�tellung,die auf den Kriegs-
zu�tandUnD Te

‘aus ihm �ic ergebenden Folgen zurüclzu-

führen�ind,nicht voll�tändigbe�eitigen.Ange�ichts der zahl-

reichen bei uns eingehenden Anfragen und Be�chwerdenüber

die Wa Re EELS e im Verbande glauben
wir auf die'vor�tehen

wei�en zu �ollen.Zugleich richten wir an alle Verkehr-
treibenden die HEE Bitte, �oweit es die ve E

iele

Arvbeitskräfte und Ge�panne' irgend ge�tatten,dur< chnelle
Entladung und Beladung der Güterwagen �owieLOE
lich�teAusnuzung des Ladegewichts der @

en

au< weiterhin zur Minderungder Schwier
Wagenver�orgungbeizutragen

E GRA
TG n bei der

E�envaht,Burg ardt in Frey�tadti�tzum
nannt worden. |

|

_— Per�onalienbeim Meliorationsbauamt,

liorationsbau�ekretärbei dem
in Brie�en ernannt worden.

bi�chöfeund Bi�chöfehaben eine Kirchenkollektefür die dur

Àordnet.
den Krieg verwü�tetenpolni�chen Gegenden angez

nittliche Benußungszeit der VanLineh A fj
: 1 0

nverwaltungen �ind |

Verfügung �tehenden
Wagenums-|

die Schivierigteiten und
|

dargel*“gienUm�tändebe�ondershin-

tellten en;

gkeiten inder |

Der Oberbahna��i�tent

Bahnhofsvor�teherers

Der Me-
|

in Marienwerder i�tzum Me-

Königl. Meliorationsbauami |
— Eine Kirchenkollekte für Polen. Die deut�chenErz-
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E DWaN,sver�teigerung.0 eo |

Pangvoll�tre>ungfoll’
am 21. Dezember 191

Ï

an E Gerichts�telle,Ziramer 5 19 tdi

aunbuche von Rie�enburg
getragenerEigentümer am 18. September 1915,
S

SS

1 kauft �ofort

dem

Grudaartenblatt6, ¡Parzelle188,,02,80R
ES rmutierrolle Art. ¿ HUBUN tt

384

Gude�teuerrolleNu. 28,
LS eL 08s

Das Grund�tückliegt în der Garten�traßeHofraum und Gebäude. Es i�tdort früher
ei

trieben worden.

[18332
und be�teht gus

buchblaits und andere, das Grund�tück het
|

können in der Gerihts\<reiberei einge�ehenmeneNachwei�ungen
Rie�enburg Wpr., den 22. September 1915.:

Königliches Ants8gericzt,

Zwangsver�teigerung.Im Wege der Zwangsvöll�trekun in

(

belegenen E aia
G 0 follen die in Ei <felde

:

19 FGNUaATr „vormittags H!/»
an der Gerichts�telle ver�teigert werden dieimGeandbuchevonEichfelde Blatt 16 und Blatt 54 (eingetragener Eigentümer am

Eintragung des Ver�teigerungss
14, Seytember 1915, dem

E der
aß in Eî )

ei

n
Grund�titte:

iMfelde) FA aaene
vermerts: BVe�iber Emil

1, Blatt 16. Aer und Wie�e,9,49,10 ha groß, 25,22
Grund�teuerreinertrag,Grund�tenerinutterrolle Art. 69

|

2. Blatt 54. Gebäude, Loîraum, Acer und Wie�e, Gemarkung
Eichfelde, 15,90,40 ha groß, Neinertrag 43,24 Taler, Grunditener-
mutterrolle Art, 11, Nubungswert 120 Marl, Gebäude�teuer-
rolle Nr. 29 a/s,

A

VandsbvuLg, den 27: Oktober 1915.
Ni “_

Königliches Amtsgericht.
__ Hwangsver�teigerung.
Im Wege der Zwangsvollitreekung joll

ant 16. Wcbruar1916, vormittags 10 Uhr,
an der Geri{tsftelle, Zinmer Nr. 7, ver�teigertwerden das im
(Srundbuche von Bu�chin, Band 1, Blatt 16 (eingetragene Eigen-
tümerin am 11. September 1915, dem Tage der Eintragung des Ver-

�teigerungsvermerls:die Ga�twirt8witweDorothea Leß geb. Mo�es
in Bu�chin) eingetragene Grund�tück Gemarkung Bu�chin,Karten-

196" 19, 195 198
627 hblatt 1, Parzellen 57 +7 77° 777 46,27 ha groß, Reinertrag

,94 Taler, Grund�teuermutterrolle Art. 11, Nubungswert 390 M.,Spalle�iuerevite Nr. 5, Ga�ihaus, Scheune, Stall, Ga�t�tall,
Hofraum und Acer. [8531

Neuenburg Wpr., den 8. November 1915,

Königliches Amtsgeriht.

G43
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”WDellblechbarack
_Wellbleche und andere Ei�enteile)öffeutiich mei�tbietend gegenCei bare Bezablung verkauft werden. Lagerplaß an der Chau��ee

beim Gefangenenlager in Niedergruype,
Ver�ammlungda�elb�tum 9.% vormittags.

_Die Verkauf3dbedingungen werden an Ort nnd Stellebekannt

vs >

adguung. 40 Í H ? s

:

gti
gm

i i

ACER

 BVekanntmad
Wegen des Bußtagesfindet der nä<hfte Wochenm

Donnerstag, den 18. November
�tatt.

shau�en Wpr., ben 12. Rovember 1916.Goles) NeGemeindevor�tand.

s

Oberför�tereiGold

hanil1000Zir.Spei�e-u.Fullerkarto
und bittet um Einreichung von Offerten.
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Vroviantamt Grandeuz,

werd (

Scheunen Band l1, Blatt.E
ntragung des Ver�teigerungsvermerks:der Schlo��ermei�iasGesra in Rie�enburg)eingetragene Grund�tü>,Gemarkung NCR

a 6roß, Reinertrag —,

Mark, Ge-
2339

eine Schlo��ereibe-

Auszug ans der Steuerrolle, beglaubigte Ab�chriftdes Crund-

ap in Rominten |

AmMoniag,

Sdwel
dur

e Landwirte des

ein

A

avé

apee

SUE

1

Zu

Pferde, Ri

in de

Prlu�tigeladet ergeben�t ein

ten, wetterhart, {wPuten,weil empfie It

x
&

pA 2

LD ON

(Nile,

hein i

daß ihnen Werde ausge

nanegegenR
ue ohne jede

andwirt�{<aftskammer
für die Provinz We�tpreußen.

Todes3halber rneines Maunes gebe i< die
Pakt in Wave,Kr. Tuchel, 3 km vom Bahn-

of Tuchel entfernt, auf.PTS
elle �ämt! lebend. n. totes Jnvenutar, als

ndvieh, Wagen,
landwirt�<haftliczeMa�chinen ete.

‘rveitag, den 19, November 1915, vormittags 10
R und Stelle anberaumten Se LLAVerkauf.

Auchtgeilügel(Frühbrut
e pon, Gän�e, Rie�eu-PVekingeEnten, gr. Bronze-rot in

�tw.Schlag, Perthühner, �tatik

PS (E

Gehen
bei einem Minde�tgewichtvon 8 tr, zu höch�tenTagesvrei�en,

Ver�teigeruna
« frgnzö�i�d-belgi�hjerBeutep�erde,::

den15,November,vorm, 11 Uhr
werd

Marienwerder(Dofers

Sot)

amAenslag,den 16, Jovember,vorut, 11 Uhr
W

Viehmark
“je50 frauzö�i�h-belgi�heBeulep�erde

mei�tbietendverkauft. K

deralleLandwirte des Krei�es
PurS A Seb@etiigunaihrer OrtsbehördeeieE E iüiton erde

oven wurden. Der
Tau

en in

Marienwerder,

arantie.

nd Zu!en)

Gi 3
y UA

|
aufbere<htigt �indfür Marien-

für Shwehß
ern Kaufbere<htigungs-

915)
l., laugjäßr.

14152

Frau A. Nass, Weburg We�tpr.,
Mu�tergeflügelhof d. Laudwirt�chaft3k.

Für eine Bilitärlieferung kaufe jeden Po�ten 18525

3. Nt. Marienwerder, |
Vahnhof�traße2.

209îmBauholz
450 îmEien

120 fw Liuden
30 �mPappêlu

verkaufe in E�penheim und
Waùgerau bei Graudenz. [8530

A. E model,
Graudenz, Blumen�traße 13.

[lekverkäufe EH
SA ME M SAZ AT aLe�eln

[8511

Î chts baume
einige WWeihnq O ort Klein Napperu unweitp

i Aus-
1 [ Kreis O�terode Opr.verkäufli<hNähere

TuniterteiltRevierfdriereiNen Görlis bei TheuernisOr.

_Die Zentral-Einkaufs e�ell�haft,G. m. b. He,
Abt. Hül�en�rüchte,Berlin

bai uns als Kommi��ionärfür den Einkauf von

Hül�enfrüchten
1, Bohnen und Lin�en) in den Krei�en Thorn-Stadt und

LudCulm, Brie�en, Strasbvurg, Graudenz-Stadt und

and, be�tellt. y

“fs Unterkommi��ionärein denKrei�en Grandenz-Stadt
nud Land find beite!

die Firmen Kudslph Burandt, Graudenz
Spar- und Darlehnska��envereinLe��en.
“Be�ivervon gedro�henenHül�enfrüchtenbitten wir �ofort

dugéboissu machen.
‘ [8545

Mendersbhausen & Levy»
ii Culm�ee,
Uur Frostbeulen,Wundlauton,

Wund-

unden, Flechten, reiten, offene Pars pa nant-
E RE RRE la) bigane,schmerzstillende „Vater
Philipp“-Salbeà/1,20 u. 2,26,als Feldpostbriéf unentbehrlich.

_ÜraúdenzSchwanenap. Markt, Tat jers.: Tutogen-Iabor,, &
aeree:

cs

2 GoditragendeKühe
= nd Gierke

belegteu, unbelegleSierkeu�owieWe
undBullengur Ma�t, in jedem Gewich

abn�tation�ehrpreiswert

Telsphon: Amt 8. Samuel, SBSn
. Köniasbg. 1297, bei FönigêbergDAfließz

E
|

deodi�en
ft Liéfertfrankojeder

; [187

$0 4.0
00 0. rima Corf�tre 00 00

in Waggonladungen von 10009 Kilogramm offeriert [4685

Julius Liifett Nachilg., Elbing,
'

$9d 09

td

5
Y IPM

M

|

2 ¿hr. goldgelb,Îe

y verkauft für 25 Mf.

SE Fette Schweine! KK

�ahnerei< mil<hende Kühe
trä�tige Pferde! nur mit

Eumäo�tin-Nähr�alz,Kart. 50 À

Rermania-Drogorie, Grandenz

Ein Paar �ehx gute 3!/2jahr

belgi�cheHeugfle
mit Papieren �tehenzum Verk,
iL toni ein gegen Wortebluthengf. [83

Paul Schulz,
Neu�tettiner Kuntimühle.

2 ältere

Arbeilóp�erde
utn Verkauf. [8436n om,Stutthof b. Altdamm.

—

2ältere

Arbeilöpierde
Verkauf. [2428

eS ettin,Tu nex�tr. 49 a.

80— 100 prima

�eiteSchweine
> 940 Pfd.,gibt abim SchnittTferei eter3hof

bei Budi�h Wpr.

ervorragende

Bulikölber
i ußi�{<er

milchreierdR eunliDee
[516

7928]

8

Herdbuchheerde
ange. rgutMetgethen

Ritt iasberai. Pr.

Schöner, ra��ereinex
{5328

Borer

r

dw

x wach�am,ertr.
ireu, zu vertau en �enWpr
Max Joel�ohn,

Echte U1/2 jährige
di

[14159
9

ff. u. 100Zeelli
erbeten

O
po�ti, Nauduis, Wpr:

Lonis Rosenbersg,Berlin,

E
| 10—19

TT Y

IGEA LE

aufen g
Ls RT AEREA A

Él Sc CELA

fen

�c<hlachtreif.
werdende Tiere.

Lerberühmten, �{nellwiü<�igen
elra��e, en rei, gan

ten prima Tiere, langge�tre>t,
breitbu>lig, Bigobren,5 Mt.

Dank�chr.von

esucht

el-

tr �chwer

Rittergutsbe�iuern �tehenjeder-
mann zu Dien�ten.

12—15

pon 80—100
pro Pfd. ab hier.

” [1A ” 26—30
œ

pr. Nachn. Lebende Ankunft.

fund,

[7561

ge Wow,alteà St>. 14—16M
1/—20

;

LV 8
1,20 Mk

Viehver�andge�chäft
Fritz Koppen berg,

Warburg, Weitf.

y.d. verf, ¿. Aush.
und unentgeltlich.

Bolz, Boríteher, Ost

Dobermann-Rüde
21/2 J., �ehrgelehrig, findeclieb,

als Krieg3-
18384

orode Opr.

�hwarzrot, verkauft
Hunziker,

RON

500 €

von 40 Es aufwärts

Abnahme vom 16,

Grand
A

Kr. Culin Wpr.

—————————————————————————————

s Grundatlicks-und |

Y GoachäftsverkäufeH

Dobermann-Ride
4 Mon. alt, mit yrima Stamm-
baum, er�ttl, Tier, gut Fraogen,{8

S<höueid,

fanfe zum
Höch�tprei�efrei Graudenz.

d. Mts. ab.

RodolfSehimmolfonnis,
CZ

Gut
412 Morg. groß, todeshalber zu

verkaufen.
lebendes Znventar,
An Chauî�eegelegen,

, bis BahnhofJun�tau, 10 Min
AA TitauPerwilten O�tpr. Off,

Gnut3be�ißer
Pan teu b. Per

8 totes unde
gute Gebäude.

in �ogen.

ierau,
wilten Opr |, &&

—
fgabiung zu verkaufen u. �ofort

14067}

[

Ï

'

verbund

Nuffahrt, Reftaurati
unter gün�tigen Bedingungen zu

dJ.E 971Ha
ES

N
N

E %

Be��e
0roß, \Glan!, blond, von makellof
angenehm. Aeußere und liebevolle
�chaft be. Herrn zwe>s �pät.

LER

E

ern�tgemeinte Off, m.

RE IEE

LOY
mit vollem Kon�ens, dicht a. d.

G20

kaufen. Offerten unter Nr. 8445
Py

Rs Die Y pl
D TIZA

N
_

Ein �eit25 Kahrenin mitt-
lerer Provinzitadt mit aroßer
Garni�on be�teheudes,g t ein-

geführtes
i [8240

Wein-,Spiriluo�en-
nnd Zigarren-Ge�chäft

en gros und en detail
i�tkrantheitshalberunter Fehr
gün�tigen Vevingungen vom |

April 1616 oder früher zu |

verïaufcu.
Zur Uebernahme gelangen '

haupt�ächlich:komplettes Laden-
und xs eller-Einrichtungen. Lager-
fä��erund Uten�ilien. Waren-
vorräte brauchen nur in be�chränfk-
tem Umfange übernommen zu
werden. Offerten unt. Nr. 8240
an den Ge�elligenerbeten. j

Beab�ichtigewegeu Euiberuf,
meinen |

G97" Gasthof = |
mit Materiaïw., ‘einzig im Ort,

|dicht an Bahn, zu verkaufen od. |

¿u vervachten. Off. u. Nr. 8414
au den Ge�elligenerbeten, |

Ls

|
LVI UAROUUU |

Kr Kolmar |î. P. gelegen, mit!
32 Morgen Land und Wie�e,gut. !

Wohnh., kleiner Ringofen �ehr
preisweri mit 5—6000 Mk. An-

zu übernehmen. [8417
Louis Kronheim, Bromberg,

Friedrich�tr; 36,

Gaftwiri�chaîten
mit viel, wenig und ohne Land,
billig zu verkaufen �owie �tädt,

GegebättSerundstüeke
Hotels 6

Miraa Danzig, Langgarten 62,
Kommi��ious8-Ge�chäft.

__QOüter
u, �on�t,Landwirt�chaft,
jeder Größe, 'Ge�häfts- n,

rt preiswert zu verkaufen.
ran, Danzig, Langgarten 62,

Kommif�ions-Ge�chäft.
Verkaufsaufträge jeder Art

nehme entgegen. [8507

Re�taurant 1d Kolonialwaren,
vom 15, Nov. d. Js. ab oder
�päterunt. gün�tigenBeding. zu
vervacten. Das Ge�chäft wird
ca. 40 Fahre betrieben.

efon Nr. 138,
|

pta ie i 47%

meines Mühlen- n. Kolo- |

nialwaren - Gründiüds,
#

mit 2 Oefen und groß.
Laden,an Hauptverkehr-
�traßegelegen, i�tfür �o-

fort od. �páteran tücht..
ordentlich. Bätkermei�ter
billig zu vermieten.

Stadtmühle
| Neu�tadt We�tpr.

14195] Bugen Wirth,

HoheBergüligungzahle, wer nir zur Uebernahme
einer na<weisli< guten

Militärkantine
verhilft. Off. unt. Nr. 14154 an
den Gefelligen e beten.

"Sue ver bald oder �paterein
nachweisli< gut eingefüdees

Manufakturs- u,

Konfekt.eGe�häft

aG@nstein Vogler.

re junge

Staatsbeamte a d. Rheinland, Süddeut�chland, bevorzugt).
genaner Adre��e

retourniert, unter Nr. 14168an den 6

—_

Habe vorzügl., gute, ge. u. Tf.

udu�trie- Grund�tücde aller dg

N

|

kauft zu höch�tenPrei�en ab
j

|

Station {4

VAHachems!gin,$, m

bereExistenz! —=
In größerer Kreis\�tadt O�tpreußens i�t ein �eit Jahren mit

Mf
Erfolg betriebenes, bedeutende

Jlvuial-,Dien:1, Aurovaren-Gegebilt
en mit

on ete. u. Wohnung
verpachten. Gefl. Anfragen unt,
A.-G, Königsborg i.

E IEE

a
en Ruf, vermögend, 24 Jahre alt,
n Charakter, wün�cht die Bekannt-

eirat. (Feldgraue, mittlere
3

Nur
w. mögl. m. Bild, welche3

e�elligen erbeten.
R

arlaElablisement
Ka�erne gelegen, v. mehreren

Straßen-Front. begrenzt, i�tunter gün�tigenBedingungen zu ver-
an den Ge�elligen erbeten.

Hoiraten @

Gärtner, 32 Jahre, kath.,\,
Damendbekaunt�chaft-zwe>s

Heirat.
Junge Witwe nicht ausge�<lo}�en
Etwas Vermögen erwünjiht,
Gefl. Off. u. Nr. 14146 au deu
Ge�elligenerbeten.

Bnchhalter
49 FJ.alt, kath., mit einem Kind,
in �ichererLebensftellung, �ucht
auf die�emWege eiue

Lebensgefährtin.
Damen ent�prechendenAlters
mit Vermögen oder Be�ißtum
wollen Offerten mit Bild, das
zurückge�andt

.

wird u. Ang. d.
näh, Verh. u. NL. 14141 an den
Gejelligenein�end.Ver�chwiegen-
heit zuge�.Vermittler verb.

Kaufmaun, 28 Fahre alt, kath,
Inh. einer gutgehendèn Mühle,
Getreide- und Materialwaren-
ge�chäft,fut Befkannt�ch:fteiner
vermögendenDame, Witwe nicht

auêsge�lofien,¿we>s baldigec
y

Heirat.
Offert. nnt. Nr. 14153 an den
Ge�elligenerbeten

In�petior, Landiwirts�ohn,28
J., €v., �tattl. Er�cheinung,ver-
mögend, wün�{<tbe��ereDamens-
betaunt�chaftzwe>s baldiger

9

Heirai,
Off. u. Nr. 14160 a. d. Ge�.erb,
Gutsbe�izerfohn,3. 3t Obev-

deamter auf gr. Majorat, id,
40er I., deut�h-fath.,gr. for�e
Er�ch, geb., nebenantl, veretd,
�tellv.Amts- u Gutsvor�t,, guts
mütig, ehrl. �olid.Charakt., er�tkl,
Nef. u Zeugn auch bezl. Leben3w,
�uht behufs Einheirat. Dame
kennen z. lern, b. d. gr. Vermög.
nicht Haupt�.u. auch auf kl Le�i
glüdli<h i�t. Geil. Of -u Ne.
14166 an den Gé�elligen erbeten.

T3

[, [AZu kaufen gesucht Gf
CRALESC A AM 3 ERT AA

Molkereibutter
u Berliner Grundprei�en gegen�ofortigeFa��akauft 18446

Molkerei Schweizerhof,
BVromberg.

KUartoffelmn
Fullerrüben
Wruken

Wei�zLohl
Mohrrüben:

jed
4176

.d.
$,

Graudenz, Fernruf 89L
SE

O

One en:

Spei�e n, Futter-

Kartoffeln
71 Tauft F. Floiscber, Brea

Höfchen�tr.50,
Lon LIER

Kaufe �of.¡jedenPo�ten biszu
Telephon 5686.

Cir.Spei�crudeg
Cir. Sauertohl

für HeeresES rel wee in Waggonlad.
e ab Station u. erbitte

y

|

drahtliche Off. 8ekwirtz, Danzigs
N

|

Langfuhr, Birkenallee, 18617
—

Fern�precher2709. —

—

pI
Dieb�tahl.

In der Nacht 3./4. d. Mts. i�t
mir aus dem Stalle eine dunkel-
braune Stute, ca. 1,78 m ho<
e�tohlen, Die Spur führte in

Richtun ze. Alter: 5 Zahre,;
Went 2000Mark. Wiederbringer
eryált 200 Mark Belohnung.

zu pachten oder zu è y

bitte n, Nr. 14157a d, GL
Gakrkse, He sPL Siratduta pe tais



Schriit bringt,
TE Buchhandlungen.

�esen am liebsten Rürschners Bücherschatz *

Legt deshalb jeder Weihnachtssendung einige Bändchen bei.
Verzeichniese durch

weiler émane 2A ;

Preis 20 Pte.
Hermann Hilger Verlag, Berlin W, 9,

WWamp
oder 9Molorpiug

zum Pflügen von ca. 400 Ejofortge?¡ucf. [833

LAz@

Donut. Collin, Kr. Vyrit i. Vom,,:
“Barendorf. Oberin�pektor.

RWAP 27427 di
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aller Art
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Trockeuanlagen)

 Vasgorvergorgungen)2 È
ÿ lonerlögehaulagen(SSÿ

Pumpwerke ZZ
Badeanlagen

E

Tietert
Dresúner

_ Contraoizungsfabrik
souis Kühne

Dresden Sa,
In Ost- u, Wesipreussen
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sSe Prämienersparnis
an

Stroh- und Schindeldächern

nFeuersicherheits
erzielt man mit unserer

ohr-,

(ges. geschützt)
&rat, Pot oder griin

Besnche und Kostenanschläge kostenfrai,

Graudenzer Dachpappenfabrik,
Grandenzs [9659

liefert schnelletens und billig
€. W alewaki, Breslanu 5.

ze FS eilzahlunc-eaz
Geringe ON
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Uhren Goldwaren
Geschöft1/4 Jahrhunñdert.

Spezial=-Uhren «Haus.

R. Hartmann, e
franko‘

Bezlin S0.700, Brückenstr. Sb.

2

3

&

“Wohnnngs--FEInrichiungen

Ständige Aussteilungvon 500 Hustar-Zlamarn,

‘Wertpapiere werden als Zahlung oder gls SiehoretellungAUS en.

godiegan
— modern

Zimmer u. Miche M, 464,00—1950,09

Zimmer u, Küche M. 931,59—5500,00

Zimmer u. KAtiche M, 1483,50-—-9 500,00

Verkauf nur im Fobrikgebliude
6 Jahre

VerlangenSie kosten frei ungern

Caranftie. illastriorten Katalog „G“

Zau” Boi Kaufvon Elarichtangen fber 2000Mk. wird Ein-

Fechner&Preidel
und Rückfahrt vergütet! “ZEB

Berlin C (a. BaokesehenBarti.)
Neue 0udahguadrotrassa 2,

Frachtfrei durch ganz Dentschland, #

derKa�fee-Cisatz

Nährséälzha�ltig
Coffeinfrei

- Paketozu 65 n, 28P�g
bei TuremKay�manng

| dasCesUNdeSpar:
|

ame Keffeegeirank

 Eartoffelmieten-
Thermomeier

in Träftiger Metallfa��ung, zu
verlä�fig gearbeitet, liejert für

Mt. 20 (geg. Nachnahme franko.)

Rich. AA orant,

Bertin-Witmdf.Uhland�tr 116,

Metallfaden-

Glühlampen
WMilitär-

Taschenlampen
tieferi an Wiederverkäufer und
Militärbehbörden-

Walter Zimmermann,
Berlin W. 80,

Froisingerstr. 4.

-__

17541
Wir ner S0 PR
auch Brief. erhalt. Sie das Buch

zum Totlachen, 1600 Bie, d. mau

jeder Ge�ell�chafterzublenfann.
Dazu gratis Kriegsliederbuc< u.

bochinter. Beigab. Veri. K Faucko,

ZA. das d. Eriegsz. angepaest u. annebmb. è Preise isf

Be- und Gi
GSraudenz

à, Andeutten u. d, Verelrg. uns. Belden dient?
Ich biete es Ihnen m. meinen gesetzl. gesch,

FHerren- 1 Damens-
Antängoern u. Broeschen

L F, d, Eisernen Kreuzes mit Emaille-Bild.
4 Ausführnugen m. künstler, GeschmackK,

Verlangen Sie bald Beschreibung u. Preise.

Fohnnn Bühner, Pforzheim 4.

yare�ien-Max erzberg
Fern�pr 733. Linden�tr.7

die billig�te Bezug3quelle für Wiederverkäufer, Kantinen u�w.

1-Pfg.-Cigaretten 7 M., 2-Pfg--Cigaretten11 M,
pro Mille an, �owie alle anderen Markten, wie: Salen Alcikum.
Con�tantin, Eck�tein,Waldorf - A�toria, Zuban, Garbaty u�w.

zu Fabrikpreijen. [6403

Cigarren

olim

è

von 35 MarkQUfwFytE

Vaum�{<hmuáa!

MENUMSN er gen, E

*

GéiGelkartinei
Neue�te Preïisli�te für

Wiederverkäufer
�oebener�<ienen:

rierrmann Kadach,
Königsberg i. FPr., Roggen�tr.3a,

Großhandlungin Se Pavior-und Sytelwaren,
Ge�chenkartikel! 18462Sá

R

und Mullüelio! giu reinerGpiegel-Kern!
o weit Borrat

Bur Unecutveorlidfür CnimadeZD

Sohlen!
Pfd.

ige!
für Herren,

Daumen u. Kinder |

Vfd,. jest 1,55 ML

für Damen

und Kinder

jet 2,65 Mk, ¡Ab
R - n méintve�t,5 Vd. vy, fedex Sorte gegen Nachnahme.

Verligu 112 P, Simploy�tr,42
Be�tell. bitte d. Namen der Zeitung auzugeben:
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eraneuro�e. Schmerzen vor dem
agen und im üden, e-

�<werdennac jedem E��en,Ang�i-
gefühl,Atemnot, Herätlopfenund
eOuhe am Herzen,Ein�chlafen undGaskoks

Telefon
0

ände und Füße, mangelndeCarusStuhlver�topfung,Uebel-
4 e Hansol,meine

ts bon,QUeCaen Mu�eErbrechen, alle ohen Kopf-
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will, fordere grat. Sroichirem.
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Drittes Blatt.

Hutden Spurender

h „Jauunen, die

allgemeinen als Feldarbeiter

Ge�indel,noh

i Aus�tarr,aber
A
À
X

_ brauchtenNation jede körperliche

wie eingepau> und áuswendìi
“müde, aber wir werden dure

Graudenz,Sonntag

I. (Schluß)

men.

EJalen, dängten vom früßen Morgen an große
derverbündeteHeere auf allen Str ern

erie,
dig dazwi�chendi nden Autos der höheren Stäbe,alles begierig,in diegrofeSiadtoinzuziehene, von der
tvertvollen Be

'

y Ergre /

WelcheEnttäu�chung!Schon von weitem verkündetenWolkenvon Staub und Qualm dás Schiek�alder berühmten
Fe�tung. Die Bugbrücken waren alle zer�tört,die ei�ernen“

ge�prengt,die hölzernen verbrannt. Nur lang�amkonntencinzelne Trupps auf Not�tegenzur Zitadelle hinüber.Alles andere häufte und verknäulte �ichauf beiden Seitender Straße in den Wie�enntederungen,das flache Land un-
ab�ehbarausfüllend mit einem einzigen buntbewegtens$triegslager: Pferdegruppen, Feldküchen,ausruhende Fuß=-
�oldaten,unzählig die weißen Buckel der nebeneinauder atjagereihten Planwagen. :

\

__

Wer aber hineingelangte nah Bre�t-Litowsk,�ahzum
er�tenMale eine große Stadt �otollwütig ausgerottet wie
�on�tnur Dörfer, Hunderte von Häu�ern, Aberhunderte
von men�chlichenHeim�täiten,bis in die Fundamente zer-
pulvert odex zu einem �innlo�enGemäuer ver�tümmelt,

„das nichts birgt als Gerümpel und A�cheund höch�tensein
“in der Luft hängendes Treppengeländer. Dies alles nicht

tiwa die Wirkungder allmählichweiternagenden Wut einex
langen Belagerung, nein: eine ru��i�cheStadt von heutauf
Morgen ruiniert auf Befehl und dur die Hand der väter-

lichen Landesregierung. Etwa ein Viertel war völlig over

doh bruch�tü>twei�ebewohnbar geblieben. Nur in der Zita-
delle fanden �ihnoh größereVorräte an Mehl und Kon-
�erven,Waffen und “Munition, Kriegs- uno Ei�enbahn-
material, die der wohlvorbereiteten Sprengung entgangen
waren, dur< Zufall gerettet, weil der Feind �hle<hterdings
keine Zeit gefunden hatte, auh hier �einZer�törungswerk
zu vollenden und alle Minen �pringenzu la��en.

EEA e

“Die Sommerntonate �hwandenvor uns dahin wie die

Fm ra�chen Vormar�chder Armeen die kaum eér-

SE Felderi ento war keine
Wiri�Eattgtae Nvollbracht wurde, LS ein be�onderesWirt aftsfapitel der

+
s

/

Ty
en. hj

1- OE aa t auf dem Halme.nicht verbrennen oder
zer�törenkonnten, hatten die weichenden Feinde wenig�tens
die Erntegeräte und landwirt�chaftlichenMa�chinen�ei es

mitge�chleppt,�eies zertrümmert oder in die Teiche ge-
bie as Auch an Arbeitern fehlie es durchaus, denn die
einheimi�cheBevölkerung mußtemit von dannen. Was
tmn? Unter der Leitung agrari�hbewanderterOffiziere
und Beamten traten

-

eigene Wirt�cha�tsaus�chü��ezu-

�ichan Sen�en,Sicheln,

1 war, -

und binnem kurzem �ahman Bataillone
i

angenen
Ru��enals ‘friedlicheSchnitter auf die Felder ziehenDie

Lolomobilen ver�hlangen die Ähren �pien e

n ruer
wieder aus; Dampf- und Windmühlen ER if D
gero�tetenGliedmaßen wieder zu regen und IEys

malmendes Werk zu He rehSai lanesD di
bädtereien Tag und Nacht unter VB

ELU na
Vorrats�peichermit vielen Zentnern Kom

BA PA mA
langer Zeit au< wieder mit feinem

-

WeißbrDN LONS
brauchten

50 Prozent Weizen,
Die Proviantkolonnen

zu machen, �iever�orgten�i<

Früchten, die der deut�che

Tießli< 100 Prozent.nicheWet:die weiten Rei�en
Ie nauer Dopols N n

rbettäkvalt

“

bém EenOrgani�ator mit ru��i�cher
E o allen

Himmelsrichtunaen auseinander, zu den Ausgabe�tellenD

Etappe und zu den ver�chiedenenFronten. |

:

* D :

Die ru��i�chenGefangenenbewährtenZeejs
HA

|

hin=-
r en die�erBraunkittel ge�ehenund genauer,

ge�ehenhat,wird grsSORTe uterws
vor törichten

en hüten. (0 |

Ge�indel,
noc

�indesos nce visHI bloßes Er�cheinen etwa genügte, | |E iG des Pan�lawismus zu überzeuge
Neben kleinen häßlichenMongolen und minderwer Re

Mi�chtypenbegegnen uns reiuru��i�cheGe�taltenvon
gsZüglichenEigen�chaften:große,ge�unde,blonde Män!

YWie �tämmigeLandsknechte, gei�tigvielleicht etwas �ang�ar!feineswegs blöde; bei aller Unge�chliffenh
doh ni<t wü�tund pluntp, �ondernvon eînem tubigen, bäueri�chenAnfiand, Merkwürdig unbekümmert,woh! un

-

hetxo�t�ehen�ieaus. Der tadello�enZu�tandihrer Nerven
Und ihrer Verdauungswerklzeugei�tes denn

fid BOma RR erleitet, einer im Kern �o
Znchen Beobachter v

und �päter . �ogar jede
/ gei�tigeHerkulesarbeit zuzutrauen. Ein�tweilen haben wir
Die A

H

unter�häbendeSoldaten kennen
nd,

genüg�am.Welche Talente

u�e “ni<t zuirg a N dhauzrn®,

es �ich,ob ihnen der wa
(

DsSiet berbisherige, offenbar gedeihliche
13dié Gefangenen�i auf Befragen an Urteilen unv

‘entloden Me fi Alikiund manchmal
gelernt: Wir �indwohl kriegs

HDE, QA ‘halten bis zum unausbleih-lichen Siege. Haben wir Verlu�tegehabt, Rußla vs Hil�s-
quellen �ind uner�höpfli<h,Was bedeutet die Wegnahme
von Polen und Kurland; das ru��i�cheReich bleibt denno<

(Fh [F

awärtlg
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b AG

das größteundTrTrae.5
Ein paar Tage �päter war Bre �-Litows! genom-

Hinter den Truppen, die nachts die Fe�tungswerke
und �ih den Eingang in die Stadt erzwungen

E anosaßen herbei, Jnfanterie,
llerie, Pionier-Kolonnen, Tráins, ungedul-

e �hnaube
5

mächtig�ieder Erde. Die Deut�chenkönnenHSUNnach Rußland, aber �iefinden den

Weg nicht wieder hinaus.
x

h

Ï

einem deut�chenTruppenlager zeigt �ich,auffallend

niebíia,ein ru��i�cherFreiballon. Noch che man ihn
i reifenunò abwehren lann, �iehtman ihn �inken,{nell

A �teilnieder�inken, als hätte er �ein Ziel glüclich
rd Man brauchi nur aufzu�tehen,um die beiden

feindlichenOffiziere rbais
verdonnert daneben �tehenden

Fmpfang zu nehmen.
22

JALtigenZas Nowo CGeorgiewsk, dem

i�cheng‘nommenen. 12 Stunden vor ‘der Uebergabe �ind�ie

N ejlogen, Urchive und Poft in der Gonvel, um der Heimat

ls lebtenNachrichten der in ihr Schick�alergebenen Fe�tung?

iberbringen. Was betwoog �iezu landen? Die OffiziereI
rauben Zorn und wer wird ihren Ärger niht nachfühlen:

e der nächtlichen Abfahrt hat �i<ein ru��icher Soldat
imlih ins Takelwerk geklemmt, um die Fahrt in die

LG
aan) mitzumachen, Süunden um Stunden hat er �i da

f�ieflammert und �ein Gewicht -
hat die ergrimmten:

flonführergezwungen, immer mehr Balla�thinauszu-
Derfen,?�ogar die Meßin�trumenteund die Spei�evorräte.

Bisver Auftrieb niht mehr genügteund man vor Über-

¡eaung der deut�chenLinie hinunter mußte. Auch �ie,

ta ihre Flugzeugkameraden, behalten alle militäri�chen
Geheimni��efür �ich,plaudern. nur aus, was jedermann
i��endarf, und ergehen �ichin Verwün�chungen des blin=-

E Pa��agiers,des Untergebenen, der �ie und �i<hwider

Willen den Deut�chenin die Hände ge�pielthat und dem

�iejet nichis mehr anhaben können. ;

Dér �chnellgeprüfteJnhalt ‘des Po�t�a>serwei�t�ich
militäri�<hund politi�chals ziemli< belanglos, men�{<li<

nicht ganz. Auf Briefbogen, deren er�teSeiten. mit Dar-

tellungen von ru��i�chenHeldentaten und mit einem amt-

li< vorgedruckten Mu�terbrief an die Daheimgebliebenen
bede>t �ind,teilen die Belagerten überein�timmendden

Fhrigen mit, daß thr Schick�albe�iegelt

-

�ei: Nowo
Georgiewsklann �ichniht halten, in wenigen Stunden wird
es demFeinde ausgeliefert werden; fie alle fallen in die
Getvalt der unbarmherzigen Deut�chen,die�erFiere, die
bekanntli<h ihre wehrlo�enOpfer zu Tode quälen. Gott �ei
den armen Seelen gnädig! Manchen paßt auh zu diejer
êurzen Nachricht eine An�ichtskartemit der prunkhaften
Verherrlichung dés Vierverbandes. Wieder andere wählen
das Bildnis einer verliebten Akrobatin. Einer �<reibtun-

ter die farbige Wiedergabe des Boelllin�chen„Sommer=

tages“: Im Lande der Barbaren wird man uns ver-

�chmachtenla��en!
ú

Herb�t, Durch die Fa�anexiender Güter, über die
Stoppelfelder 1nd. durch den Hunt�chedigenWald �treifendie

Jäger, die Luft kracht von ihren Schü��en.Mit dem er-

legten Wild, Hühner, Fa�anen,Ha�en,Böckenund Hir�chen,
kehren �ie�tolzzu ihrer Truppe zurüd, gerötetvon der
Kälte und der Bewegung und dem Glückdes ZJagens.

Immer goldener leuchtet das Laub, jedes Blatt in der

ohl eindringen

in-

Lasres ein, mit ‘einer Miene

Bru�t das �ilberne Kreuz, tritt der Feld

ter a�iati�ches|

d wieviel�elb�tändigenUnternehmungsgei�tdie Zukun�t
nen entwickeln wird, läßt �ichheute wirklich no< nict }I vag"Vielleicht BER�ieer�tvollends aufwachen;

che Zu�tand eben�ogut

Berlin C. 15, Mexanderstrasse 2
:

y nochdilliggoPrejsan,Gakgu�te
ERE: IT i

Gat MA
C AREE

vereinigten alles, was
aid).

_ auf�töbern und 1wieder- j durch�cheinendund aus
�i heraus glühend,nd pe�ieltenita Himterlandehunderiund | wiedie glimmendePractalter Glosmalereien.°Aborn,n |

und |
E�che, Birke, Ka�tanie, Eiche und Buche,untermi�chtmit

Förderba ‘bor�igenKiefern und zartbehängten Lärchen,alles re>t �ich

ceneWärme des alternden
gei�terhafter Schönheit und

verklärter Bollendung.
/

Der er�teOktober�onntag bringt das Erntedankfe�t.Jn
�einer�oldati�henAmtstracht, grau und violett, auf der

i�tlihe vor die

ern�thaftlau�chendeTruppe und predigt Über das tägliche
Brot:

Dank für reiche, glü>tlih geborgene Ernte, Dank flir
die neu ewvla�enewirt�chaftlihe Kraft des deut�chen
Volkes. Aber der Men�chlebt niht von Brot allein. So

nötig wie Geld und Gut und die Frucht des Feldes brauchen
wir Spei�eder Seele: Glauben, Mut, Fröhlichkeit;brauchen
wir Nahrung des Herzens: Anteil der Heimat, Liebe und

Zu�pruchder fernen Familie, Treue des Freundes, des
Kameraden. Denn das Vaterlañd fordert das äußer�te
von dir:

:

Wenn dein Arm erlahnrt, wenn dein Herz erbebt,
‘Tilgt mich Gott von die�erErde aus,
Schutt und A�chewird dein Elternhaus
Und der deut�cheName hat gelebt.

eines anderen Schnitters gedenken wir, der

‘¡@winigt�eineSichel tagaus tagein. Was er zu Fall bringt,
und was er abmäht, �indun�ereVäter, un�ere Söhne, un-

�ereBrüder, un�ereFreunde, i�tun�er Lieb�tes und Be�tes.

Auch für die�eErnte ein Dankfe�t?Ja, au< für die�e.
Dank ihnen, die ihr Flei�hund Blut und alle Verheißungen
der anbrechenden Mannesjahre willig dahingaben fürs
Vaterland. Dank nicht mit Wehklagen, �ondern mit dem

inbrün�tigen Willen, das Werk zu vollenden, das �iefrüh
ußten.

/ ÿ /vr eichund�chwachlö�endie Herrlichften Blätter �ichbei

einem lei�enWind�toßvon den Zweigen und fallen zu

Bodenk und -vermodern. Aber der beraubie Stamm lebt
und wäch�tweiter. Der Winter vergeht und ein Frühling

zieht ein: da belaubt er �ichneu, grünt und prangt in alter

raft und Herrlichkeit,der Baum Deut�chland,größer denn

je zuvor und �eineGröße undenkbar ohne das �cheinbare

Ab�terbenund den Blätter�all des vorigen Ires tios
j y

Verschiedenes.
…—

Die

todesmutige Sarah Bernhardt, Sarah Beru-

rdt e Reklame�uchiund Deut�chenhaßkaum hinter

Laiiunzio zurück�teht,macht wieder einmal in der fran-
lt

en re��evon �i reden.

.

Der folgende Aus�prucderLN Damewird im „Petit Journal“ voll Stolz berichtet:
Sh fl am 2. Dezember zu einem Ga�t�pielnah Amerika

aies und ich werde es tun, tropdem die Deut�chenwesfürdie�enFall mit dem Tode bedroht haben!“ Um die�eJetoi�cheErflärung zu erläutern, erzählt Sarah Bernhardt,

Himmel ‘und �augt die

wundetenzahl,

Nr. 268.
14, November 1915,

daß ihre deut�chfeindlichenÄußerungen, die in einigen
Neuyorker Zeitungen er�chienen,die eut�chamerikaner�amtund �ondexsin derartigen Zorn ver�eßthätten, daß �ieeinen
heiligen Schwur getan hätten, �ieumzubringen, �owie�ie
amerilani�chen Boden betrete. —

Die�es neue über die
Deut�chamerikanerausge�treute Schauermärchenift eben�o
durch�ichtigwie alle �eine Vorgänger. Sarah Bernhardt
mag ruhig nach Amerika rei�en. Fn den Krei�ender Deut�ch-
amerifaner wird �iezwar kaum Reichtümerein�ammeln,aber
ihr Leben wird von niemand gefährdet werden. Die
Deut�chamerikanerfürchten �ichniht vor alten Weibern. . ..

— Un�ereSanitäter im Felde. Eine lebendigeSchilde-
rung der Tätigkeit un�erer Sanitätsleute während des
$ampfes vermittelt eine von Karl Gengler entworfene
Dar�tellung in der Zeit�chrift„über Land und Meer“. Es
handelt �ih um einen Angriff un�erer Truppen, in de��en
Verlauf der Feind aus �einen fe�tenStellungen geworfen
wurde. Auf beiden Seiten wurde mit Artillerieunter�tüßzung
ekfämpft, und �omag die bei die�emAnlaß be�chriebene

Tätigkeit un�erer Sanitätsmann�chaft als mu�tergültiges
Bei�piel gelten: „ZFnzwi�chen�inddie Sanitätsmann�chaften
bereits in voller Tätigkeit. Mit dem. Angriff �teigtdie Ver-

Notverbände aller Art werden angelegt —

�achgemäßun. �chnell.Dann heißt es die Verwundeten zurück-
zubringen.  Mar�chfähige gehen {hon �elb�t.Aber auch
Schwerverwundete nehmen ihre lezten Kräfte oft no< zu
bewunderungswürdigenLei�tungen zu�ammen.“ Das Ein-
bringen der Kämpfer, die �o�{<hwerverwundet wurden, daß
�ie�ichnitht �elb�tfortbewegen können, i�tnaturgemäß mit
ver�chiedenartigenSchwierigkeiten verknüpft. Aber Organi-

a Tüchtigkeit und- Opfermut wi��enau hier allen An-
orderungen zu ent�prechen: „Der Rücktransport der nicht
mar�chfähigenVerwundeten i�tim Stellungskrieg ver�chieden-
artig und jehr �<wierig.Mit dem be�tenFeldtransportmittel
— der “Krankentrage— kann im Schüßen- und Laufgraben
niht gearbeitet werden. Die Krankenträger benußen daher
zum Verwundetentrans8port in den Gräben mei�tens eine
gewöhnliche Zeltbahn. Der Verwundete wird auf
die Zeltbahn gelegt, die�edann an den beiden Enden zu-
jammengeknüpf�t und eine Stange dlrhge�choben. Zwei
KFrankenträgernehmen die Enden auf ihre Schultern und
gehen �odie Gräben entlang. Nicht mar�{fähige leichtere
Verwundete werden au< auf Tra ag�tühlen getragen oder
einfa< auf den Rücken genommen. Wenn man nun berüd>-
�ichtigt,daß die Gräben niht nur mei�tens�{<malund �tän-dig gewunden �ind,fo daß die Krankenträger Mühe haben,dur zukommen,�ondernait< no< gewöhnlich mehrere Kilo-
meter lang �ind,�okann man �iein kleines Bil von der
Schwere des Verwundetentransports hiev machen.“ Von
großer Bedeutung �inddie �ogen. Sanitätsunter-
�tände — die er�teStation der eingebrachten Verwun-
deten: „Jn den Bereit�cha�tsftellungender Laufgräben i�t
gewöhnlichau< für jedes Regiment ein Sanitätsunterftand
eingebaut, worin der Truppenarzt �eine Tätigkeit aus3üht.
Hierher werden die Verwundeten zuer�tgebracht, damit der
Arzt im Bedarfsfall den Notverband er�eß|:oder ergänzt.
Aufgabe der Offizieren des Trains unter�tellten -Kranken-
träger ver Sanitätskompagnie i�t es vorwiegend, die Ver-
wundeten vom Gefecht8felbzum verband! i

verbringen. “dem N PEELCU

N

BPI be E

�ichdas eigentliche Sanitätsperfonal der Sanitätsk
(Ärzte, Sanitätsunteroffiziere und Krankenwärter)FOE
neL 2sDe,n Cte E, es *Krankenträgern abzu-U ver�orgen. ‘Feder Verwundete tiBefinden geprüft, Verbände ergänzt

"Dec feint
oder erneuert dringendeOperationen �ofort vorgenommen. Vom uptverbi

aus vollzieht fidauch der weitere
e e Qutblas

, Abtransport der Verwun-deten in das Feldlazarett. Neben den Mrafterateshatuns die Technik in den Sanitätskraftwagen einvorzügliches und ra�chesTransportmittel gegeben. Auch dievon un�eren rührigen Eifenbahmnern erbauten Feldbahwerden zum Abtransport ins Feldlazarett benügzt.“
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Jasmatzi Akti
Ta:

:Gary Sarma Altira H

liefern direkt an

Sirliaals Spèzialität:

10 Jahre Garantis Schlafzimmern:

Ele Ständig. Lager Von cs.

Frankolicferung durcb gans

Möbel wer

_Penslonen,

BürderlicheWohnungs-Elnrichtunten
i M. 183, mRea220,428, 532, 640, 814, 992, 1088 bis 3500

"
*

gpeisezimmer:MI.2986,333, 426 os 625580 die 3000
Griadig. Lager al

AUE U EnórnioAniswahlbiszm Augorlosonsten.n Elazelmöbei olo Pretsorhö

beitebig lange In unseren umfangreichen LagerhäCeac diEs H

furaer 110la-und Stiart
age À

m konkurrenziosbiiligenPreteen.
Beste Verarbeitung

Wohnzimmer: M. 242, 3569, 429, 543, 736, 850bis 2500
| Neuzeitl. Küchen: M. 51, 98,78,93,125,és,249, 450

Ilustr. Katalog mit Referengbnliste gratis,
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garantiert �<äumend, |

M

PV.Ztr. 40 ML. jranïo,
a bei größ. Quantitäten

 #

18538 î

$. Jacob,Graudenz |

Marienwerder�tr. 21. 8

billiger.

$

Fi�chmehl
hat abzugeben Ric, Schmidt,
Dangzig-Langfuüuhr, Uliuen-
weg 9. Telephon 1907, [8559

Dver�chle�.Kohlen
Briketts ;

Hat abzugeben H. Vîua�ch,
Po�en, Vaulikirch�tr. [14182

Kun�thonig
‘in 10-Pfd.-Eim Mt, 3,890,Frif�h-
ob�tmarm. inl/-Nfd.-Eimeru Mk.
4,90 hat abzugeben (8519

Paul Erän»mer, Danzig,
Hovfengaï�e 33.

Runsf{2yeiSefeii
Ztr. 202 Mark, emp�iehltgegen
vorherige Ka��e 18915

Vtto Junge,
Marienburg We�tpr.

Telephon 319.

o PCH age
Kun�t-Marmelade

i�tder ideal�ie Er�as für das

fehlende Fett und Flei�ch.
Garantiert rein von Sirup,

Vb�tabfällen,Rüben und Kar-
to�jeln. Nuc reiner Naturfra<ht-
ge�<mad>,frei von Aether und
kün�tl.E��enzen.Einige Waggon
per 100 kg 66.— in 25, 10 und
© &-Eimern fofo lieferbar.

Delika-Probe gratis.

Simplexagentur
Braunsberg Dftpr.

Brauer�te. 4. 114194
Tücht. Vertreter w. ge�ucht.

_

Futter�hrot
hat abzugeben Paul Kränzzmor,
Danzig, Hopfengai�e33, [8515

!! Nur diess Weche!!

tahrgang 1914|
und früher! verzeuden (eles.
Kon1p1,von: Neues BL, Fürs Haus
à 2.—M., Lustige Blätter, Garten-

laube, GuteStunde, Welt und

Haus, Berliner lustr. Zeitung,
Land und Meer, Buch für Alle,
Flies. Blätter, Meggendorter
à 2,50M. Universum, Daheim
à 3.— M, Simpliciszimus, Jugend
4. Bei Bestellung von 5

Jahrgängen 1

—

Jahrgang gratis,
CACTE A iE,

WMRerlinm, Stallschreiberatr. 25/7.

_Yrange-Lunie
zu Feuerzeugen, Vatteriett,

|

Ta�chenlampen etc. trop Ma-
terial.-Steigerung billig abzug.

_-

Eugon Gragizer, Berlin,
Alte Facob�tr.78, Fabrikgebäude.

Ja FinRenbheerder
99

Büben�fa�t
in ca. 5-Ktr.- u. ca. 3-Ztr.-Fälern,

gem. Melis, Puverzu>er,
Würfel- u. BrodzuMer,
_Hausrwoaldt-CTichorie,
Kaf�ee�<rot,Heringe,

Graupye, Nudeln
n. alle anderen Koloulalwaren

zur �ofortigenLieferung
/ Perieren

Davis & Knopi,G.wm.b.E,,
Schweß (Weichiel). Tel. 37.

| _%Ca. 3000 gute, gebrauchte Sä>e

11,2Ztr, �a�jend,hat abzugeben
6532] Paul Krinzmor,

Danzig, Hopfenga��e33.

1690 Ztr.

AmmoniakRs=- .

SuUVYerphosphat
649, habe i< �ehrpreiswerti ab-

ugeben. Näheres erfaßren ernit-
icheReflektanten dur
Yax Stein, Chwes a. WB.

Thorner PVfecfferkuczin
E As) und andere, �owie
Niue o�ferert {ofort greifbar.
Off. u. Nx. 14189 an den Ge]. écb.

rt EIER

E

e

EEEMR

iter rere,

E
fair, neuer

Ju�.-Grira-Maulel
zu verkaufen. [8443

entmei�terSWehrinmnerY
Oftroutetfïo,

:

18563

h

RG n AY nl

5

|

be�ter Flei�tzer�ag in

E

SPES
Herr en-

out E
Qd,ro 79

AriOgg-UhrSut
Ta:vernickelte 309(108t .)
ferr.-Ank,-UhrÖMà 2.70

3 Jahre Garantie,

mLa. Ankerw.Ia.vernick.gt.
Lederurmbd,(10 Sb.àù5.50)

8 Jahze Garantie, E

Lederarmbd, 1 M.

Jede Ubr

6

_ Krioger-hren— felis
an m. leucht. Zifterblatt u, Zeigern

Ss Herreuubr vernick. 4,50 M
ÿ

Herr.-4rmbanduhr
Sa, naohta 1 euchtend

au, 8 Jahre bar, H 7.40 M

Criegs-ArmbandubrSN SF

UtrKeiten
pr

dl Schwarz, za. pa. verg. Work, 6 Rub.

20 PL FF Hine Zierde für jade Dame 7.69 Mark

|

3 Jahro
Mit feinem Leder-Armband 8.69 Mark î Garantie.

2
iet gepr. u. regul. Nichtgefall. Uratausch od. Geld zur.

Vers. geg. vorh, Bins. d. Betr, u. 85 Pf. Porto. Nachn, Ì, Feld nieht Zul.

P Kt üb. Ubren,L Wa j

EnandeleidNAn6 oan Ma(ordelM liêloBerlinW 30D

WL

er ‘A

LERE e

Ss

Gebilò, Dam
45 I. �ehragejund, kein Vermög.,
aus be�t.Sam., wün�<t

Heirat
it gebild, ält. Laudwict. Off.
Uu, dJ. B. 13874 an bd. Erxved, des

Berliner Tageblattos, Berlin SW,

u kaufen gesucht 6

EEE SIN

E

LEA LADA4 TE:
Li: EL SEE

SO EED IN LN

1e ¿us as Baticle
die mir zunäthst 30 Stck.

ï

einllgi,Innentiren
1x2 m Dreifüllungstüren aus

*Luitpoldsbr,46,

Ki�ten
von netto 199 ke a Mark
86.—, bei Mehrabnahnme
ent�prechend billiger.

9. Landau Îr.,
Danzig. Fertruf1714.

Wilt!

goh�tofenveztaufeU0furgo
Weiße Sehmier�eife

pr. Zentner 40 Mk,
Gelbe S@mier�eife

Kleine Preiëänderuug vorbe-

Ae äDBer)and gegen Nachnahme oder
vorh. Ka��e,

Y i;

Barezmannmn, Miel,
—_Vohenftaufeuring8

= [a =

¡
|

offeriert mit Mk. 248,00 y. Ztr.
Offerten unter Nr. 8422 an den

Ge�elligenerbeten.

Gute 8 PS. liegende

Dampfma�chine
600 Mk, gutes 80 cm

__ Vollgatter
500 Mk, 80 Zentner

alter Keffel
zu verlaufen, Offerten unter
Nr. 8487 an den Ge�elligen erb,

Magen-, Kopf- und

Bru�tbe�<hwerden!
Allen denen, welchedaran leiden,
gibt Auskunft über �eineHeilung
gegen Ein�endung eines Frei-
fuverts [8565

Ciio Æünch, Berlin NO. 55,
Colmarer�traße 8.

Suldwagenaller Art �owie

Ardeilöwagen
offeriert AA

Wagenfabrik Gröünder.
Graudenz, Trinke�te. 14.

ur �ofortigen Lieferung offeriertÓ
billig�t 18537

Philipp Reich
Graudenz.

Sofort greifbar!
Habe zum billig�tenTagesprei�e

19 Ballen rohenKaffee
-Verl-Java-Art Ll

10ganzeHollenla Tif.Bollfetilä�e
bekanntes Fabrikat

1 Zir. Kümmel

3 Zir.Hanb udfadenu. Kordel
2 Zir.Komp.-Vagen-Kerzen*/506
abzugeben. Angebote erbittet

F. Serafinowsii Naeht,
“_

Snh. Steian Mackowiak,
Mogiino. Telefon 74.

Offeriere
ar. Seife a M. 76 p. Ztr.

E�chwegerfeife a M. 6s p. Ztr,
reines #2<weinei<autals

�pei�efett 590 y. Ztun�tipei�efett a 2
. Kir.

Sigarcttenohne Mvno�tüce
a 6,25 y. Mille

Zigaretten mit Mund�tück
«

avéitaieUt GoGaddinai

21 nnt i

M EL Y E DAarren a M. 609,— y. Mille

Bas Santos-Nerl-Kaffee
a M. 160, a A 4e Graupéë a 9—

y, tr.e
PkeffeL�{warz
dü 150.— Y: 4 LT.

Offerten unter Nr. 86555 an

den Ge�elligen erbeten, :

“Offeriere3 Oxhoft

Cognac-Bericnilk
a Mk. 2.— pro Ltr., 3 Oxhoft

FP
f

Zam.-Rum-Ver�chnill
a Mk. 2.25 p. Ltr.

Offerten unter Nr. 8557 an

dey Ge�elligenerbeteu.
:

vr. Zentner 46 Wr, |

(pei�e�elt

erileine
__ (Kalli�anditeine)

haben jed. Pojten �of.abzugeben

Yl, CylayerSo!theiuwerfe
un) Zemeniwarenfabrif,

G, m. b. H. .

Fahllederabiall|
große Stücke, 160 Mk. per Ztr.
gegen Nachnahine. 18929

A. Domks Graudenz.

Geldvorkebr

er 4900 Mf, “A
a. Land zu vergeb. Off. unter
Nr. 14137 an den Ee�ellig. erb.

10000 und

ZEIGEN

25000 MeL.
Hypothe®

auf Land ec�t�relligbezw. nah
kieiner Laud�chaft mit elwas

Nachlaß zu verkaufen,
£#�,unter Nr. 14188 an den

Ge�elligen erbeten.

Kaufe

Damnoinpotheken.
Angebote unt. 8. 2137 an die
AUeniteiner Zeitung erbeten,

PA E DEAE

Verkäufe

Bertau�che100 Mrg. m. Ga�t-
hof, gut. Boden, do. Geb, u. Znv.,
weil Sohn gefallen, auf tleiner.,
au< Ga�th,Haus, Wa�ermüßhle,
au< �ich.Hyp. neb. bar. Meld.
m. Beichr. u Beding, an 14165

Ry walski, Dime Wyr.

Berkaui!Zau�<h!
Verkaufe meine er�ttl Ziege-

leiwerte, in Stadt gelegen,
große Schulen vorhanden, mit
uueri<öp�liqem Tou- und
Leymlager, ftalffrei, alies
dvihtran gelegen, billige Ax-
beitsîräfte, oder tau�che guf
größeres Gut in We�tpr,Po�en

oder Pommern, größere Ab�chlü��e
na< O�tpr.�ofort zu liefern, ca.
2000000 Vorrat, Guthaben ca.

2000900 Mk. Nur gute Gegen-
obvjefte werden
gute Lage. Off. u. Nr. 8501

an den Ge�elligen erbeten,

Ka��eelpeziaige�ä�l
Jn Neuenburg We�tvr, i�t

Laden- und ma�<inelleE:arichta.
(Gasbhetrieb)eines Faffce�vezial-
gei<ö�ts iu ganzeu vder ge-

treunt, �owie eine National-Re-
gi�trierkaf�e(1,99—19)todeshalb,
preiswert zu verkaufen. illes
fa�tneu. Auch der Laden i�tzu
vermieten. Anfr. an 18499
Po�t�ekretärLlatio, Hohenfalza.

mit Ob�t- und Gemü�egarten,
an Chau��eeund Bahn, “Dittes
�telleWie�enburg, hüb�cheLage,
billig zu vertaufen. [8540

&. Krüger, Rentier,
:

t-Thorn.

Kolonialivarenae� <äfi mit
Gajtwirticha�tin gr. Zndu�trie-
ort bej. Umit, halber �ofortbill.
zu verkaufen evtl. zu ve: paten.
Offerten unter Nr. 14192 an den
Ge�elligen erbeten,

Alt eingef.

Kon�itüren-Ge�chäf!
i�t in einem O�t�eebadWe�tpr.
zu verkaufen. Off. u. Nr. 8508
an den Gef. erbeten.

. Sue
:

für �nel ent�chloï�enenKäufer
EE Be Gut RS TERI

niht unter 1000 Morgeiu, mögl,
mit Brennerei und etwas Wald,
Größere Anzahiung vorhanden.
Gefl. Offerten nux von Be�ibern
erbeten. ISO

M, Kalkstein,
Viarieuburg We�ipr.,

18568
|

verüd�i<htigt,|

6,4 Kiefernholz für Baracken-
bauten liefert, ¡8426

Preis u. Lieferungstermin erb.
VWokGcik., Seueuburg.

JVernrut Nr. 1.

Sortierte und un�ortterte

Kartoffeln
Heu und Stroh kauft 3560
inn id 2a ian, Bi „nter.

Kartoffeln FF
N taufe zu d. höch�t.Tagespr. Y
{2 Jndu�irie und alle andere

M Dorten. Fe�teAngebote an 8

| Keizrich Windähansen

EA Ls

aet

i aus EYett, Eu

3. Zt. Baßnhofshotel Konib. #

2A e Ta R A M EEE II LIRE

RE

Meisgkohl,Hen,
jeden Boften in Wa
1, Stückgut kaufl

à

E, E. Dani olzig, Meniteit,
Markt 24—25. LFeteyhon 564.

Rückel
onladungenE

¡8466

IASC
gebraut, aber. gut erhalten, zu
Taufen ge�u<t. Leußerit. Preis
und Fadbrikmarke an (14120

Knugen W iwd,
__ Neu�tadtWe�tpreußen.

Guíes, gejundes

Roggeniiroh
raufen in Waggonladungen und
erbitten Offerte [8523

SChuliz & Winnamsar,
Bahni\pediteuxre, Bromberg.

Gie�erneGîgeipîne
kaufen in Waggonladungen und
erbitten Offerte 18522

Schuliz & Winnemer,
Bahnu�pediieure, Vronmberg.

Suche mehr. Hundert Lentner

Futlerkarbolioln
zu kaufen. Preis nah Ueber-

[8551eiuTunft
Poolhlice,

|

Nelverg bei Kauernik.

Zuckerrüben
Fullerrive
ud Volle

fauft ab allen Stationen [8524

Eonno Tilsîter
Bremberg.

Eine gebrauchie, gute haltene
größere"

Veltwagendeche
u kaufen ge�ucht. Oñerten u.

Pr. GIsan den Gefj. erbeten.

8502] Kaufe 160 Raummeter

Kie�ernkloben
franko Schwes (Weichfel) odec
Bedlenken. WAeußer�tePrei3-
angabe an

G

Kgl. Domäne Sulnau
__

bei Schwes a. d. Weich�el.

R O E TE AIAR

Arbeitsmarkt y

LER dA
N

, be�t.Empfehlu

PNPICHIFANCNE,
Ge�amtes Ziegelei-Per�onal

gut eingearbeitet u. bewährt mit

ngen, be�tehendauS:

raufmáänu, Leiter, Ziegaler-
mei�ter, 1 Ma�chini�ten, 2

Brenuern, 1 Seer vnd 309

Arbeitern �uchtEngagement für
fommende Sai�on. Gefl. Off. Uu.

J. 6. 970 anFaasenstein&TVogler,
&.-G., Königseberg i. Pr.

Srennerei-Berwalier
vertraut mit neuen u. alten

Apparaten, militärfrei, �ucht
während Kriegszeit Stellung als
Bertreter. Gefl. Anfragen bei
Möinanel Nacht, Srombverg,

Friedrich�tr. 1. 18447

Er�ahrenécLandwirt, �olid,
�u<htvom 15, 11. od. �p.Stell.
auï miitlerem Gut als

Birt�chailsheamier,
____¡Sefl. Off. u. Ne. 14147 an den

Geielligen erbeten.
Dverin�pekior �uchtauf aröß.

Gut oder Nebengut zu bald

Stellung. Gute Zeugni�je�tehen
zur Seite. Ev., militärfrei, der
deut�ch.u. polu. Sprache in WorL
u. Schrift mächtig. Gefl. Off, u.

M

|

Nr. 14158 an den Ge�ellig. erd.

Landwirt, an�angs 30er,
wegen Augen�ehlersarbeiiSver-
wenbvungsfähig, �u<htmöglich�t

¿a

|

�elb�tändigeStellung auf großer
M

|

Be�ißung oder Gut. Gute Zeug-
s

|

ni��evorhanden. Eintritt nach
Wun�ch. Off. u. Nr. 14167 an

==

|

den Gejelligen erbeten,

An�peltor
¡ut Stellung von �ofortunter

EC [14162Hir. 2

Po�tKönigstal.
TSuche von jof. Steüung als

Wirt�cbafter
auf nitil, Gute, Gehalt 35 40
Mk. monatl. Gukte Zengn. vorh,

RNeintvold Reniel, RN6sSpis,
Po�tSediinen, Kr. Marienwerder.

Aelt. Herr, Landw., �u<htganz
æ“

St (>L y

�elblländigeStellung.
Off. u. Nr. 14086 a. d. Gef. erh.

_OÖberkäßer

4.

gel. Schweizer, verh., �. Fac<hm.,
vertir.m.Wia�chinenjvuww.Sc<hweine-
ma�t, �uchtZahresjtel. 3. 1. Jan.

14138
Kä�ecei Gr. Wi&rau b.

JungerBychhalier
3l/o Jahre in ecinex Brauerei tätig
pelvejen, �ui vom 1, 12. Stell.
möglicht in eiuec Brauerei Off.
u. Nr. 14193an den Ge�.erb.

CEE ETGETI = » jotasDA AR

Rid 2

N ES TL ZT rscu BREI R ILA
LE

RBRückertlehrling
der 14: Jahre gelernt bat, "ut
zur weiteren. Ausb, Stell. Off,
nt. Ang. d, Ta�chengeldes u. Nr.

D Qffone Stollen CES
TERS TETENS ETES E PR amn 1

7 Suche für m. Delikate��en2
zh u. Kolonialwaren-Ge�chäft#
2 aum baldigen Antritt oiney 8

:

jüngeren

Verkäufer.
WS Gehaltsan�prücheb. freier
M Station, Bild u. Zeugni�z,|
fs find der Bewerbuug beizu-
M ¡ügen. 8481

#

C

4 Carl Beyer, Hohensalza, 3

Landwirtechaît
i

E AE N
rere EEO

Für un�ereMöbelfabrik.
wir per �ofort

fabrik �uch.

Möbelti�zler
und Polierer

bei dauernd. angenehm, Be�chäf-

tigungund hoben Akkord�äßen.
9belias. Martin Nenstadt,

*r.Stargard.

Md

5

WFLand
ZEE;

irtecha�ttE

Suchev. �ofortod:�vätereine

Auhfütterer�amilie

AIE
6

atellen-tesuche

XAeliererZieglermeiflerergi�<h u, zuverlä��ig,erfahren

ie nl, Ma�chinenu. Fabri-
kationen, �uchtvom 1. 1. 16 vd,

früher Stellung iu Gehalt oder
Akkord. Möchte auch eine mit:[,
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gal
lih wür

orene
eeiitdhig zu machen.
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!° es kann
be�onderen Uns-

o< nicht, �chneidetalles 1n

zerlleinert �owohldas Grüne des
J und“ des Sellerie. Nun
} breitet man alles auf �auberem Papier aus und brin

;

teils während, teils nah dem K
i

F platte (Platte ver Ma�chine),
Y Auch auf den

ochen �oauf die warme Herd-

daß das Papier nicht anbrennt.
Dedceln der zum Kochen aufge�tellienTöpfe

FJ tann man es’ ausbreiten, aber die Deckel mü��endann �ehrF

�auber gereinigt und dürfen namentli< nihi fettig �ein.
as Dörren geht auf die�eWei�e�ehrra�hund ohne be-

onderen Aufwand von Feuerung von �tatten.F�talles gut
troden, �odaßin keiner der Wurzeln oder Kräuter mehr

�obreitet man das Gedörrte aufs
, �telltes einige Tage lang an

o< ni<t feuhten Ort, mi�chtes dann
und bewahrt e3 an E eas O gsmö tdicht

#

eße Ü<-be�tenin möglich�t luftdicht f
Erode: Bis

n die Aufbewahrung in unver-
ierdüten, die dann aber er�t

der Feuchtigkeit micht zugängigen

{o Enena ME1 einer Mahlzeit verwenden
ng in fri�chesWa��er,As läßt“es Neapien und

herangezogen.
vor dem

dén Winter.
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E cot, dicht Dauneñköper,.
i 1/ chit. Ober- und Unter:

Fies In Kissen m, M Pld. zart:

weiche Federa u Haibdaunen, das

Qebett Mk. 31,50, dasselbe Bett mit -

Daunendecke Mic 236,50. Feinstes

herrscha�éd.Daunenbett Mk. 44,60.
Zvreischlät. kos. jed.Bett Mk. 5,09
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edes Preis-Rätsel!
N IQkeln-Die-leueh-im-Armee-tet-dun-Uhr-

Jeder, der dieses Rütsol Iöst,
erhält abgebild. Herren-Anker-
Remontoir-Uhr mit Rad�um-
Leuechtzifferblatt u. Radium-
Leuechtzeigern geg. Nachnahme
yon Mk. 4,60 portotrei mit 3-
jährigem Garantieschein. Wir

legen volstäidig

n�ionatéU

SE meines

Y
10-Pinnd-Dos6 MES atesY nakms, Garan

i an innerhalb 8 Tagen.

Hontigfavrit
Neuvrandenbuïgi Meal 6-

2 DEA
t, wird �ie au< �päterals „Friedenseinmal ver�uch�t9 puFrig�tüclsti�chemi��enmögen.

Frau H. Kergel, Berlin-Tegel.
Aufbewahrungvon Mshrrüben.

Weiden und Futterfelder im Winter.

am crab auf. die be�onderenLei�tungen,die von

ie�en, Weiden und Futter�eldern in die�emHerb�t ver-

langt werden, bedürfen die�eüber Winter einer be�onders
ten Pflege. Bei dem Futtermangel habe alle Futterflächen

ergebenmü��en,�oviel�iekonnten. i i

werden möglich�tlange zur Ernährung der Viehbe�tände
Es i�t’daher niht mögli, die�en Flôchen

inter eine ausreichende Ruhezeit zu gewähren,
um nach dem lezten Schnitt oder Abweiden ausreichend �ich

zu erholen. Dur das Fehlen der Ruhepau�e reicht für die

Futterpflanze die Zeit niht hin, ausreichende Re�erve�to�fe
aufzu�peichern., Die Pflanzen gehen daher ge�<hwächtin

Vom Wintergetreide wi��enwir nun, daß frithe
. Aus�aat am be�teni�t,weil die Pflanzen dann vor Winter

< hinreichend kräftigen--können.
o leiden fie unter Winter�häden.

damit <

daß auf den Futterflächen cine Anzahl Grä�er über Winter
eingehen; andere werden �ehrge�<wächt dur< den Winter
kommen. Je ungün�tiger dex Verlauf des Winters

wird, um fo übler werden �ichdie Einwirkunaen auf die

Futterpflanzen geltend machen,
3 €

ge�chlo��en,daß die Futterflächen im näch�ten Frühjahr
keinen erfreulichen Stand zeigen.

f

„We�tdeut�cheLandwirt" aus, dur< eine kräftige
Düngung über Winter den ge�<hwächten
P�lanzen in�ofern helfen, daß �ie,wenn im nächs

ften Frühjahr das Wachstum wieder beginnt, �ofort aus
reichende Nähr�to�fmengenvorfinden. Wegen des Fehlens

rvenähr�to��e wird die Pflanze gezwungen 1

E Sa ie ‘fommenden_biahr das Wachstum| |

e Sonnen�trahl wird

Te

mama TProizilieto gratia!
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�<le<terüber Winter als

aneinander,

Wie�en und Weiden

F�t dies ni<t möglich,
Es ift damit zu re<nén,

Es i�tdes8halb nicht aus

Wir können nun, �oführt |

im

anregen. Daher darf mit der Ausführun
ver Intérbangung der-Futter löchen ni<

nge gewartet werden. Auf �tark mitgenom-
ächen empfiehlt es �i, Kartoffellaub, Stroh oder

ttoch be��er�trohiaenStoldiinaer. wenn er übrig ift, auszu-

breiten, um durch die�eDede die ge�<hwächtenPflänzchen

‘zu�hüßen.
warrit empfoßlen. Jn allen Ap
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Boden *
ors PATaret-Lager

Breslan 1,Bing3 —

Lager fertiger
Herren-, Damen-Pelze und Jacketts, O�fizierpelze, Autope!za,

Kutscherpelze, Unterziehpoelze, Pelzwesten und Jacken fürs Feld.

Stolas, Muffem vom elcgantesten bis cinfachstenGenre
:

in alien Felzarten.

Fuss-Säcke, Pelz-Decken, -Vorleger, Bären- und andere Felle.

Extra-Anfoertigungen
— Neubsezügevon Pelzen — schnellstens

Auswahlsendungen.— Pelzbezug und Pelzwerkproben franko!

Ho�lleferantFe lo

Königlu=Ww. d, Niederl,

Nr. 268.
14. November 19

Verschiedenes.
= Ahnungslo�e Polarfor�cher. Der kanadi�hePolars

15,
Pda

mLA

aS

for�cherKapitän Bernier und �eineBegleiter, die �oeben
von einer erfolgreichen Reife ux Erfor�chuns des neuent-
deciten Landes auf Baffins-Fsland zurückgekehrt�ind,haben
er�i jezt Kenntnis vom Ausbruh des Krieges in Europ&
erhalten. Wie die. „New York Times“ aus Quebe> meldet,
hatte die Expedition am 4 Fuli 1914 ihre Fahrt ange-
treten und während der ganzen Zeit keinerlei Nachrichten
dur< Briefe oder Zeitungen erhalten.

— Die Wirkung eines Gránat�chu��es,Ganz fonder-
bare’Wirtungen vermögen oft Granatjichü��ezu erzielen, die
zuweilen die Heiterkeit der Soldaten erweden. So erzählen
Feldgraue von Chau��een,deren Bäume �tri<hwei�ewie

Streichhölzergeknidt �ind. Einen eigenartigen Änbli>k ge-
währen au< Pferdeladaver, die hoch in die Luft ge�chleudert
und beim Nieder�allenin den Baumkronen hängen geblieben
�ind. Auch ganze Wagen �indvon dem gewaltigen Luftdru>
irepierender Granaten auf Dächer benachbarter Höu�er ge=-
hoben. Jun den „Münch. N. N.“ erzählt nun ein Artillerie-
o�fizier,daß er �elb�tgeiehen hat, wie ein alter dier Baum-
rie�e ferzengerade mit allen Wurzeln �e<s bis a<t Meter
ho<hflog und krachend in einen Blumengarten �türzte und
das allermer!würdigfte dabei war, wieder vollkomuen auf
den noch mit Erde ver�ehenen Wurzelballen. Von der Wucht
des Falles hatte er �i<�otief in die Erde gedrückt, daß er

�ichnicht rippelt und rührt. Sicher dürfte der �ogewali�ant
Verpflanzte weiterwach�en,wenn �eineWurzeln �oweit �ich
in den Boden gedrückt haben, daß �ieNahrung finden und
den Baum nah und nach verankern lönnert.

-— Pferdelazarette gibt es nun auh {hon mehrere hinter
der Front, Die er�ten Ver�uche damit haben ein �o gün-
tiges Re�ultat erzielt, daß ihre Zahl nicht nur bedeutend
erhöht wurde, �ondern au< auf Verbe��erunginnerhalb der
einzelnen Lazarette auf Grund ge�ammelter Erfahrunaen
Rück�ichtgenommen wurde. Wie vie „Frankf. Ztg.“ erzählt,
können in-einem Pferdelazarett viele Hundert, in einem �o-

gar bis 3000 Tiere untergebracht werden. Die von deit
gewaltigen An�trengungen abagemagerten oder dur<h Ge-

�cho��everwundeten Pferde erholen \�ih<hbei der ausaezeich-
neten Pflege fehr ra�h; vnd mancher brave Reitersnanu
eilt froh ins P�erdelazarett, wenn er �ein getreucs Roß, vas
ihn aus �omancher Gefahr rettete, wieder zu neuen Tate
be�teigenkann.
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Für Rheumatiker und Nervenleidende.
Ich bin befreit von die�en wahn�innigen S<m erze,

Fran Ro�a Schreiber, Berlin, berihtet! „Jc leide �eit 5 Jahren
an <roui�czerGicht und Rheumatismus. Gegen mein \" merzhaftes

Leiden hatte i< Hon �ehrviel ver�ucht,
aver alles war vergebens. Seit einiger
Zeit nehme ih nun Toaal-Tabletten
und i binalli>li< zu �agen,daß der Ere e
folg oeradezu wunderbar war. Z< kann A

puig)wieder wie früher bewegen und i< We

in befreit von die�en wahn�innigen
4 Schmerzen.“ Diéfe Zeilen �indeinem vou

“_P-den zahlreichen Atteiten entnommen,A

elde unaufgefordert au3 Dankbarkeit
von �olchenau8ge�tellt wurden, die TI o-

gal-Tabletten bei Rheuma, Hexen»
__ TOuß, Z33<iaz3 erze in den Geo

lenken und Gliedern,Gicht, �owie bet
Nerven- und Kovi�chmerzenmit über-
ra’<endem Erfolge anwandten. Ärztlih

othefen erhältlich. {5056

80 Kut�hwagen,
Ms

|

neue, mod. 1, wenig aefahr, Luxus-
PW

|

wagen aller tE, Gelegen-
Ts

|

heitsfäufe, la Fabrikate, Pferde-
a

|

ge�chirre.Reparaturwerk�t.au<f
Ss

| Autos, Ko�tenan�chläge.
Hoflschuïte, Berlin N. W
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Bromberg,‘Telephon/ 1620.
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ERLLIRR ZERRd, tro>ken ver
Ztr. 18,00Mk, offerier. geg. Nachn.

Gobr. Davidsgohn, Sobönlanka
a O�tbahn, Telephon 85.
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bäume zu tauf. gef. vom Ullein-
be�ißer. Off. an W6y, VBroms-
bera, Thorneritr. 55, 18262

Apeisekartellen
Fabribtartoiton
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Gut erhaltene, träâftige 17704

Leilspindel-Dretbinke
zu faufen ge�ucht.Angebotem,

Angabe der Spizvenhöhe und
Riemenbreite erbeten.

Born & Schülze,
Thorn-Mocker,

er

TE

E

10000 Zentner

US|I ylf|
18410"

| [1° L Ls À

RudoitVelimmeileanis,|

Braudenz-
AUgUSsBoltz, Berlin N,

Vrunnen�tr.102, |

Buller Großhandlung,
20 eigene Ladenge�chä�te,

Gegründet 1883 Y

i�t�tändigerAbnehmer für (A{und (BAE ;
{6

|

_Molkereibuiler|

Ba�e.
|

zu böei�tenPrei�ea u. prompter
Ka�te. ;

À

D

N

al und Futteckartoffelw
Nuakelrüb., Zucterrüb.. Syoiïros Gi.

PferdembhrenCobre belie
Gemlje aller Art,
fanft, Pre��eu. G0

Y),Beermann, Berlin-Sg |

Grunewaldit Umteiibow 9540

ZTelegr.-Bdr,:Furageyans-Berlin:
RührigeVertreter überall ge�ucht;

Wer hat Aus�nhracnehmt
[gung für Nuß - Volen?}

Bitte Offerten gegen var Ka��e:
Vin Käufer füx Seifen, Zünds®
Hölzèr, Heringe, Reis, Petroleum,
Lichte, Kaffee, Cichvrien, Zigarren,
Margarine, Pflauzeubutter, Tgs

'

bate, Buder in Waggcüladung.F
(331 Ionopatzly, |

ENEA GouyCS
WypL. 4

Nebe, Ha�en,
Hir�heund�ämtl

Bildgeflügel
|

au [74 97.
Hugo Blum Nachf, *

Brouncberg, Danz. 19.

Kaufe Fabrik ti. Futtera

Kartoffeln
wennauch wenig angefroren.
Emil Fabian, Bromberg Ft

Möglich�txomyl., gevraucte? j ?

Gmicdes
Sandwerkeng

jedoch au< einzeln Bla�eba
Ambvoß 2c, kauft, wenn uo< g
erhalten 7

Guts8verwaltung Trauy
per Frey�tadt We�tpr.

5916] Wir kaufen jeden Po�tet}

Zuierrüben|
111)Kato
zu böch�tenTage3prei�en und}

erbitten Angebote,
Landwirt�chaftlicheEin- 1:0

Vertauf�sgenoßjen�<aft, FF

€ 5, its Þ, m "0 b.

Margonin. Telephon 32, FF

200 Zentner

Bäckiel
oder ge�uudes

¡Toh
.�u<tzu kaufen i

Ermländi�chesBraußau
3 f Emi

GS ein lie.
Allen�tein Dftpr.

x

k



__ DirsohauerWigeboroi
GE. mit 2 gutgchenden Annahme-

98 Zahre alt, eva,, wün�chenmit

+ auêge�lo��en. Strengîte_ Ver-

"geb. Off. m. Bild u.

“| Verkehr, Gesnndheit, Einkom-

wilde
SEI
EE?
PLICA

RLS

LS

AE

4 OI

Nage

&

| Graudenz, CGetreidemarkt21 I. Fernspr.
Übernimmt die Ausführung all
Vorkomm enden Va nen Eon A

Eulturtechnisehen
Rs

LR

BRUAMGH
SERDNED
ZIPELIG
LEURS

RENANVOH
MEGGURBAD
NOPES
RATTSGUTT

ME. Gauger
5

hab 10 Städir haben_ cudtenamen au8gewählt und 8

deren Buch�tabenumge�tellt.önnenGievie M
Lö�una finden? Ver�uchenSie es, bitte. Wir

8

h. elvas f: Ste, was wir Zhuenübver�eund.wird. |

ue e Sie pelear oa Mina flir Sie
|

ed ipfangen e. wert», e�: LA |

bei der Sendung
‘To�ienlos beige, ||

falls Sie uns d. richtig.

Y IAS) 1C C ¡N

Kreisbaumeister a,

Arheiten.
NTETe

PT

4GA ERA
BLO CEWRnREd

9A
n

6? “E

voll�t. ko�tenlos beigepackt,

tommt mahli 2

Gra
4 Geschüftsrerkäufe:

Wegen bevor�tehender Einbe-

rufang i�tdie {13858

fiellen zu verkaufen, Gefl. An-
fragen find 2nu rihten an

A-fiantzackh, Dir�hauWpr.
Lange�traße 4,

Marienfelde
gr, O�terode,dop. Kirchdorf, in

der Subha�tation erworb. Grund-

{tü von 89 Mrg. 'vrotkleef.Bod.

neb�tWie�en, guten ma��iv.Ged.

u. voller Ernte verk.�ehryreisw.
unter gün�t.Beding. Y. Winz,
Dietri<swalde, Kr. Allen�tein.

fut odor Bitlergul
090 Ma. aufwärts bei do,

Unzahl,von ent�chl.Käufer�ofort
zu kaufen ge�ucht.Gefl. Be�ißer-

if. an V. Finz, Dietrxics-o
watde, Fr. Allen�tein, erd.

o!raten

L1wei funge Feldgrane, 22 und

be��erenDaren in

Briefwech�el
zu treten. Gpätere Heirat nicht

__ Tmiegenhbeit zuge�i<ert. Offert.
i HALE eE,14130 E Gej�elligen|

erveten. GS

Reell!
attdwirt, eval, ‘33 I. alt,

iut Damenbekannt�chafl

Bar Geld
mäß. Zin�en u. kulanten Beding.
a. SHuld�chein od. Wechjel, Grund-

Keine Vor�pe�.Ehe Sie i, Wucher-

Sie vertrauensvoil eine unver

eschäft HLOBSgang,Berlin 104,
Sla��er�iraße20. 14985

60/0 brau<t auf S<uld\{@., $ypot
�chretbe�ofort,b. 6 Sabe ciaahlb
Neell, disfr. Kaÿlr. Dankicr

FE. Otto, Bresian I, [13899
Alte Ta�chen�traze23—24,
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Daupel-Edladen
in be�terLage Kolbergs, mit
Einrichtung, in welchem ein

Material-, Delikateß- und Zi-
garrenge�<äf�tbetrieben ift, mit
an�chließ.3-Zimmerwohnung mit
Wa�ß�erh.,elektr. Licht, Gas, i�t
�ofort oder �väter zu vermieten.

C. Schnliz, Lui�en�tr.13,

¿99

find. freundliche Auf-
Damennahme dveiA. Tylinski,

berg, Kutawierite.
Hebamme, Broms-

â1, 14804

Liebevolle Aufnahme finden
Damen. Einzelzim. Peu�.mäßig,
Wwe. Kaudur,Hebamme, Berlin,
Zuvalidenite. 131, dir.Stett.Baßn,
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Heiral.
Sol. u. tüdit.,d.o. Verm. Ve�igert.

| e MWive.n. ausge�<l.An, zwe
Off. u. Ne.
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Sunage). (Haudiv.), militär�r., w.OpoaA
Heirat

fe. Grund�t.bis zu50Mrg Junge
Damen i. Alter v. 18 b, 28 J. (\ung.
Wwe. i. �elb.Alter n. au2ge�{l,)w.

Nr. 1075 a. d.

„Brie�ener Ztg.“Vrie�en Wpr.
einzu�enden.

Hirekte Aufträge v. 600 heirats-
lu�t.Damen m, Vermögen v.
5—200010 Mk, Herren (a. ohne

_

Verm.) d, ra� u. rei heir. w. exh.
To�tenl.Ausfunft. L. Scbloeainger,
Berlins, Eli�abeth�tr.66. [3099

“Heiratspartien
clin We#7UvenafebenteT
Heiratsanzeiger

ig, weit verbreitet, 11. Jahr-

veis
Hei

Anskunftol Proiss-Berlin W 58 Le
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E
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In lengiäbrigbererBanlgst!
tausendse froiwilignES +
NUungon, UL; A, Von Bolöraare
Reckisanwälten,Rlektern, O0!
‘zieren, Keutleuten und
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sonstigenStönden E N
absoluto Vertrauenswürdigkeit, 2

Raf-chligo gratis în nuance:
tilligem Kuvort ohne Firma

ue IT TE PNE; SR,
UTE E NEIN D'OIIARELS

Auskun�ts-:sì è nme nttig,
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ih Hertin,Potsdamer�tr.5L
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reell. 1. �chnelln. Gelbiiges, 2°
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14016 a. d. Gef. erb. 7

„Welt-Deteküv“5
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Gehaltsforderung
und g

Suche fürmetin. Neffen Stell. als

Bolontär
in Manufakturwaren - Brauche
mit voller ritueller Ven�ionu.

etwas ABO elie:

â 7DAs Friedrichitr.a 751 Suchefür meinen

16

Jahre

leeisSohn Stelle als
|

#

Lehrling
:

inem Manufaklturwaren-
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} 52 Jahre alt, evangel, ?- :

Sprache mächtig, �ucht�ofort0d.

TE,etheirareteStellung vd.

Krieg8vertretung, Be�ipeguie

Seuqni��e.Off. 9.iter Nr. 14092
A anden Ge�eïligenerbeten.

Obermelker jut Stell. mil
2 oder 3 Gehilfenbinmilitar�t.,

E aute Hengni��e2UL Verfügung.
Werte Hevr�o ontrafte
ein�,EO EakiQeru <in

{eL Kouojad, Kreis Stvra8bura
Que ten

n

S Gam�enD
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ct ell,
|| volni�hmächtig31Laieali
114128] j geha! Iiick,
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FÜr mln Cire AIE È

und KüchengeräteenTen,Haus3-
&. 1. Januar 1916 [Vûft �uche

�üchtigenBerküuferoder Verkäufer 9
\

Zeugnisab�chr.1.Gelteld,mit
„fr. Station im Hau�s pr.

“E. Zobrowski, Sty a3ban

—_—__- We�tpreußenra

Tüchtige 18395

IAIS
mächtig,�ut

Verkäufer,
:

er vol. SpracheTLnf
p. N iax Rozen:

|
Kolon-alwaren,De�tiS[int,Weblyandlung.

| wird Vertreter# icherungS 72 z

EASepiviri erhält den Borzug.

; uerndeda
F

iv EN

. Städtenam., �ow.Shren |
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Nam., Beruf 1, Udre��eauf ein. Boten iE, S1
teil. Vite wed. Briefmark. noch Geld einzu 8
Lö�ungenvonSchulkindern verbet.

:

Sie LS E ip LT auer�t

SENES _ ¡Zuerit.Senden Sie Ihre Karte �ofort an: ;8 Jloriat-Kompaguió,Prämien-Äbteiluug,FriedonanW. 542,
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Ver�chiebe: ||

an Perf. jed. Stand. |A
u, in jed, Höhe, 31 |

reelle Erled. Ratenrüctzahl. geit. |

0d. Schwindlerhäude fallen, ri<t.
|}!

bindlicue Anfrage au bd. Finagus- LeS

“Ver bar Cel E
Tidig:

lung �ue ih von �ofort,
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Angabe der

Zum Bef

A | vguernd. Angebote unt. Nr. 14088 an den Ge�e!�igenerbeten.
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Für un�er

1, Dezember

�telltein

Iterer Buchhalter, militärireioder Militärin- 2De
baldigem Eintritt ge�u<t. Offert. D

729 Annouc.-Exped.W. Meklenburg, Danzig. À

E E TN SER TS e

oder junge

Woses, Ei�engroßhandl, Vrombverg, Gammitr, 18,
1 :

_ ¡für un�ere Kurzwarenabtceilung, die mit der Branche voll-

fakinr- u. Herren-Nonfeltinns-Geß<häft
�uchen wir zum �ofortigen Eintritt vez.

nen tüchtigen, militärfreien ::

Bild, Heugnisab�chriftenfowie Angabe der
Gehalts3an�prüche�indzu richten an

M. ConRitzer & SOhne,
Marienwerder Wpr.

uH von Großgrundbefizern Ff
für gut eingef und lei�tungsfähige Hagel- u. Feuer-

|

Ge�ell�chaftge�ucht, i
i ii ug.

Stellung wird gut vezahlt und |

Fuvalider D�ftzier vder
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nufaugreihes Manu-

[8475

Acveiter
[8295

Znucferfabrit Melno.
Für mein Kolonialw.-, De�till.-

Ge�chäft�uchezum�ofort. Antritt
einen älteren mtlitärfreieu

Gehilfen
Artegsinvalidven ni<t an8ge-
\<loßen. Wilk. Welter
Stargard i. Pommern. (811

Für meine Spritifabrik \n<e
ih einen älteren, mögli mit
den �teuerliceu Abfertigungen
vertrauten [8346

Lageri�len
¿unt baldigenAntritt.

« À. Franke,
Bromberg.

—Füemeine
Ei�enwarenhand-

te�ten3zum 1 Dezembex d. &.

2 Verkdu�er
1 Verbu�erin.

Off. mit Zeugnis8ab�chriftenund
SL RaR erbittet 8314

Max Hoffmann,
Marienwerder Wur.

aus erfahrenen

Maureryolie
�uchtfür dauernd.

Ford. Klostermann,
Tiefbauge�chäft, Dir�{zat,

AA DERI e
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9) Landmirtechaft
nano Ze RE E

Für meine 130 Morgen große
Ve�izung�uchei< einen evangel.

Biri�cha�ler
der, wenn nötig, �elb�tHand an-

legt. Meldungen und Gehalts-
an�prüche bitte zu ri<ten an
&r. E. Goertzen, Montauerweide,
Po�t- und Bahn�tatiou Rehgof

A ;
We�tpr. } 18369

r meine 2000 Morgen gro

Brennereitoirt�chaft�uchefürE
fort einen unverhbeirx. 18282

1, Beamten
oder Kriegsvertrelung,

Lanaguth,
Köntglier Oberamtmann,
-

Domäne Marien�ee
Bezirk Danzig, Stat. Lablbude.

Suche per �ofortwegen Ein-

berufing zum Militär für mein
Ei�eu-und Kolonialwarengeihäft

{ ft, älterenGehil�en
1 tilt, ing. Gehilfen

ils 1 Gehilfen für m.

ea onsbetrteb.Lehrlinge
und Volontäre können fich auch

melden. 181654
1] Roeder Nacht,

wis, Bez. Bromberg.

Lt

Gewerbe,Industriela

‘CindolzesDaar
oder Bater und ToMter zur

Bewirt�chaftung meines gut-
aghenden be��erenRe�taurations-

betriebes, verbunden mit De-

�tiilations-Ausihank,
gegen fe�tes

Gehalt und freie Wohnungge-

eee"

Megen Ueberbürdung de3

Fnhabers wäre

tere Uebernahme auf
üin�<t. Off. erb,

PLR riri n-Alt�tadt.

Tiefbanie<niker
f rort oder �páter ge�ucht,

tieduen:a eS
L,aus

Kriegs ve ge ni8ab�rift.,
Gejuche mit Zeugni

douaneilitärverhältn, an

Ma�ierbanamt

eigene
Y

Á €

KönigliGehau,Yar

7 von {ofi Ober-, Servier-
ditorgehilfen,

1, Caféfellner,Kondili en,
Büfettier,ellnerleyrlinge,e

8dienert,
Stanislans ano ern
werbsmäßiger

Stelle
do S

Schuhmacher�tr.18, Fern�pr.
9%

——

in Tapezierer
der �elb�tändigtnra Lan,
Satan joe O

StrasburgD

_—__ Ve�tpre

—

fel
Einen Fri�enrgehilien#725

N e, Oliva, Markt

baldige oder |

Zum 1. Januar1918s od, früher
wird für Rittergut i. Kr. Heils-
berg Opr. militärfr. erfahrener,
diSpo�itionsfähigerunverh.

Beamter
bei hohem Gehalt ge�u<t,evtl.
au Kriegsbe�chädiater. Briefl.
Meldungen unter Nr. 8316 an
den Ge�elligen erbeten.

—Berßheiv.,älteren, uldterneu
©9

Aèrfiter
ausStu CR oatguten

eugni��en, fut per iofo

MajoratOftichau,
|

Kreis Thorn. [8300

NarlinerVereindeutscher
Landwirfechaftsbeamten

unter Protektorat 9r, Majeetatd. Kaleera

Vertîn 3W., De��auerEtr, 14.
Begründet 18665,

Vermögen Ï. 1, 1915 Mf, 480 183,

Mitaliederkönnengut empfohlene
Landwlrt�chaftsbeamteall,Bran-
cen werd,, Pen�tonsboredtfaung
erwerben,der Vereinswttwentka��e
beitreten, in be�onderenNotlagen

Unter�tübzungenerhalten,
Ifal!anvermitilungbaidersaits Kostenlos.

Das Direktorin,
Burhardt, Deftonomierat.

—WegenEinberuf. m. jebigen

verh.Dbermelker
. 1 Geh. ver �ofort ge�ucht.

BobBE NBereinbarung. [8307
Dom. Subkanerfelo,

Kreis Dir�chau, Stat. Nackan.

Lohrlings 2A

lehrling
:< oder �päterge�ucht.

ti a RN Dt, Eylau.

BuchdruckereiU. Buchbinderei.

9 KGürlnerlehrlinge
i, B. Penkwiit, Bemvelburg Wp. |

¡e fame,mit Buch�übrung|

vertraut (Stenotipi�tinbevorzgt), �indet
Ztellung. Bewerbungèn mit Gebaltsan�prüchenan [8302

||

Tu. Loewenstein & Co.,Gelsenkirchen.
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Gebildete,reprü�eniableHerrenY
4 als Büroleiter einer Wohlfahrtsfahze ge�ut.

4 Monatsgehalt 200 Mark bei Um�azprovi�ion;na< Ein-
Í

arbeit �teht es den betr. Herren frei, den Betrieb in
eigene Rechnung zu übernehmen. Kaution in Höhe ‘von
500 Mart, welche bei Sparka��e�icherge�telltwird, er-

4 forderli<h. Unbe�choltene,militärfreie und zuverlä��ige
è Herren wollen ausführliche Angebote mit Angabe He

7 Ep I

TOUT Pe M ty

TERE EESTI PIT APICE

EVS,CAGAN

n visheriger Tätigrecit uud Alter fenden an Tetas#. Wirth, Dessau (Nuh...

LMURLA

TüchtigeVerkäuferinnen
iÎ

\tändig vertraut, zum �ofortigenEintritt ge�uht. Offert. mit
Bild, Zeugni��en und Angabe der Gehal 8an�pr. erb, [8465

SorfimeutölagerKari Jacoby, Sensburg Opr. |

Pug-Dertäuferin
nac<hweisli<�elb�tändig,tüchtig und erfaßren
un Fach, in angenchnme, vanernde Stellung
per Januar oder Februar ge�ucht.

Angebote mit Gehaltsan�prüchen Zeug-
ni��enund Photographie erbitten 18009

e “i ¿
18232

indergürinerinI M,
DisguglieStügzei�t, wolle �i

Frau Nofa Syis,
Gue�en,Markt5

“Für mein Kolonial-, De�til-
lation8- und Sepa BEN
1—2Lehrlinge,

Franz Fanzke,
Nummeltsburaga Pommern.

Telephon 28.
tuhen

Für mein Folonialwaren- und |FR
De�tillationsge�chäft�uche [7500| Y Suche per bald evtl. 1,

0 ÀL
PLA ano

4Lehrlinge,1,Verküu�erin
E aus der Kurz-, Weiß-, Woll- pA
M warenbranche, wel<e au &

Ed EA 4

76

4

(3
M dekorieren. faun. Zeuguis- [#

M

M ab�<hriften. Bild, Gehalt3-
E anjprücha erbeten. [003

i Kaufhaus A. Wolf, 8
Löwenberg î. Schief.

für mein er�tkl. Café zum Ver-
kauf von �ofortge�ut. Offert.
m. Bild. Kaifer Sriedri<-Cafó
Ra�tenburg. 18339
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Zum fofortigen Eintritt
�uchenwir {8389 4
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Funge Dame �ut bci be�<.

An�prüchen Stell. im Kontor,
evtl, au< als Mithilfe in der

Wirt�chaft.Offerten unter Nr.
14102 an den Ge�ell. erb,

Junge ev, [8295
Kinvergärtuerin 1. Kl.

die bereits unterrichtet hat, �ucht
per 1. 12. oder 1.1.16 Stellung.
Die�elbeübernimmt auh die.
{hriftl. Arbeiten eines Gemeinde-

amts. Angeb. an M, Zoll,
For�th, Rudabrü>k bei Tuchel

Suche Steile als

Ka��iererin
ober/ Hilfe int Nontor, Be�ibe
Feuntnij�e der cinfa<hen BVuch-

grun
u, bin �ichereRe<Gnerin.

Off. u. Nr. 14112 a. d. Ge�. erb.

Suche als landw. Beamtin zum
1. 12, 16 auf arößerem Gute

Pp

2

DEAE
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AED

>»mit Erfolg tätig waren,
wollen Offerten init Bild,
Zeugnisab�chr.u. Gehalt8- Àte Un as Þ angabe bei n. freier Stat. 5%

Jn Landwirt�chaft �tets” tätig
|f CQO an 4

!
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e
gewe�en,einf. Buchführung ver- IO a:
traut Nähe Danzig bevorzugt. |? M. Ladendorf Ww,, 4 O
Gefl. Offerten nnter Nr. 14116 | Allen�tein. D O
an den Ge�eiligenerbeten. ( ; 8
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LSuche zum 1k. Januar 1916 Od, WSchin Z“Bfür meinen 3 Jahre alten Zungen
mo�.,per �ofort oder �päter ge� A
Frau Fanny Kuvpermaiun,l Kindergärtnerin,

Selbige muß im Nähen etwas
eübt �ein. Meldungen mit Ge-
alt8an�prüchen �ind zu vit. au

Fraun Gutsbe�tßer
Edith Flinâît, Groß Mansfori,

Kreis Elvinaga. 18354

Jüngere

Guits�elretrin
mit landw. Verhältni��en ver- [i
traut, die einige Hof- u. Speicher- | Ï

ge<âfte übernehmeu muß, mög-

|

WW

iht per �ofortge�u<t.Meld. NÎ il OIEmit
FUgnTIRES und Ge-

Y A
haltsford. an 17911

|

S2 die au �tenographieren
#8

Gutsverwaltnng Traupel

|

#@ kann n. Schreibma�chine
p. Frey�tadt Wpr. M ihreibt, �uchtper �ofort

In Vertrauensficäung wird

|

M4 oder 1. Januar
a ;

für das Kontor einer Mühle ver- y Gehalt
bunden m, Elektrizitätswerk eine | A JI. Grigo Vach.

Buchhalterinamenacegn R H PCL fn
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zum baldigen Eintritt ge�u<t,

|

Suche von �ogleich
ei

diemit
amerikBuchflbrung,S tt

da

enographie n. Schreibma

CT
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BnN en eee ae e u E Ue LESoche ewerberinnen, dle ein Hotel, die Gä�te be-
Mühle oder Getreidegei<äft dienen muß und ciwasnähen:bereits tätig gewe�en �ind,wollen

|

ver�teht. [8227

RonNa | _A. Okroy, Marienwerder.
eugn12ao} ari�e |

Fürmeinen

tleinen Haushalt

welche zurü>ge�chi>twerden, bei- �udavon �ofortcine fingere
fügen und unt. Nr. 8210 an den

StützeGe�elligenrihten.
Suche zum 1. Dezember vder

wel<e kochen kann und die Haußa
arbeit übernimmt. 18176

1. Januar einfache, evangel.

Lîina Luckmann,
y

irtin FrauD rishof Opr,
die git

kochen kann n. Jntere��e Suche von �ogleichzuverlä��ige
für Federvich hat, oder junges

i in Ôe rfr au E

Labiau O�tyr. 8322
Suchezum 15. Novbr. �auberes

feißiges 18342 208

Mädchen
für Hausarbeit. Offert. m. Bild,

| A
Lohn 25 Mf. monatl.

Ó

Frau Dr- VWieners,
Bernan b. Berlin.

AL)

Eine perfekte

Mädchen, das kochen
hat und "Wirtin werder,Se
Gehaltsan�prüche, teres Fräulei in
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zu Bau- un

AUTENE

Mebr Butter
gewinnt man dur< Entrahmung der Milh mit den neuen

deut�chen

_Pan- N=-Separatoren
Den ausländi�hen Zentrifugen1unbedingt

vorzuziehen !

Wichtige Vorzüge:
1, Schärfere Entrahmungd. doppelte
2, Leichte�ter Gang von allen
3, Größte Haltbarkeit,

WW Für Landwirte erleichterte Zahlung.
Preisli�teu�w.ko�tenlosfranko,

__ Pan-Separator-Ge�ell�<ha�t,Til�it10
Un�ereFabrik bleibt

us LEE des Krieges im ies !

ntrahmendenEin�aÿ,
Sy�temen.

d Düngezwe>engibt billig ab

Culmt�ee.

Solz
Bohlen

Buebénretorteno Holzkoblen
ür Gießereien, Klempnereien,
a�chineufabriken,Brauereien,

Zuckerfabriken �owirzum Plätten
Pn Bügeln unübertroff., empfiehlt
FL Michalsohn, SAG ERE,DCO Amtsire. 18. Tel. 1

Für Wiederverkünfer :

Zan Llektr, Militär-
| Anhänge-Lampen.
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4 Hülzen ven 66 Pf, an,

Prelaliste zu Diensten.

|
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la Qual.-mgE Ze Krens-Datter. 6
1.5 Ms y Germania , T7
¡eva

R wry Militär

-

„
7-8

zf Probepaket 36 ei
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